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f ^ Ol-ruburq. Freitag, 26 . Januar 1912 . XXXXVl. Jahrgang.
Hierzu drei Beilagen.^

Tages » Uk ^ jÄisu .
'

I » den letzten 33 T > i ch >v a b 1 k r e i s c n ist gestern
dic Entschcidung gefallen. Tas Ergebnis findet der Leser
m » er zweiten Beilage. *

Ter Hundesrat rrai gestern ;u einer Tivung zu¬
sammen . ^

Tie französische Tcnatskoinmlssion bar in ihrer gestrigen
Sitzungdasdc » isch f r a n ; ö s i s ch c M a r o k k o A b -
kommen angenommen

*

Ter sranzosische Senat , prach sich gegen dic » vcrrncbcne
Anzahl von iKebeimverlräge » aus

Tas englische .Köntgspaa- ist » nrer dem Jubel
der Bevölkerung i » Malta cingetrossen. Tas zur Be
grüß,,na anwesende französische (Geschwader salutierte.

T,e englische IlotIenliga verlangt, daß Eng-
land slir jede » neuen deutschen Kreuzer zwei neue auf
Kiel lege. «

In Warschau wurden zwei Deutsche wegen
Spionage verurteilt.

Der neue beicdstag.
Ter dritte und letzte Ttichwaklrag hat gestern der

Lullen eine tnappc Mehrheit von 202 Trimmen gegen 193
dcr schwarz-blauen Blocks gebracht.

Tie Sozialdemokraten haben a>r gestrigen
Lnavvabl »rge ihre » Siegeslauf sortgesctzt . Tic haben
gcncr , erj Mandate errungen und damit dic Rckordböhe
von lll > Litzen erreicht . Tic gctvannen gestern neun neue
Sitze und verloren drei , darunter den bekannten Kcwerk-
ici.asissührcr H u c.

Auch dic fortschrittliche Polkspartei, die
ticilcrn sieben Mandate errang und es damit ans 1l brachte,
bai einen außerordentlich schweren Verlust zu verzeichnen,
u>r fuhrcr Tr W i c ui c r ist i » Nordnauscn dem Tozial
demekraien unterlegen, ebenso ist Professor Eickboss, ein
aller Parlanienrarier, aus dcr Tireckc geblieben. Auch ist

Bemerkungen zu vorstehenden Tabellen:
k>c erste .Zahl (807 bedeutet versassungsberalender
ncichsiag, oie zweite Norddeutscher Reichstag, die Zahlen
^Sl und (9vz bedeuten Zusammensetzungvor und nach der
-̂ adl . Ten Antiscm . sind die Ehristlickfsoz . zugczählt , 1997

auch die Mittclsiändlcr. Von den Aniisenr . gehören »996:
^

idavon Tcutschsoz . , 2 Chr-oiz hsoz . nebst 4 Mitgliedernees Bundes der Land »» . , 2 l es Bager . Bauernd, und l
br->

!>nschw. Welse zur Wirtsch . Vgg . , 6 zur Dtsch . Reform» . ) .»A», : 8 Tischso ; . , 3 Ehriftlichsoz . , 3 Mittelsländler nebst 4
des B . d . L . , I Br . Wels« zur « insch . Vg ..a l !>ll aus 8 Tcutschsoz . » nd cheinaligen Reform. , 2 Christ

M» «.. 3 Mittelst . . 4 B . d. L„ 4 Br . Welsen besteht . IW" .

eine alte Hochburg des frcisinus , Altena Iserlohn , an die
Tozialdemokraten verloren gegangen , ebenso wio der alte
Wahlkreis Eugen Richters, Hagen Tchwelin, am
Tonnabcnd an dic Tozialdemokraien. Ter Erfolg , den
Prosts,or v . Liszt in Gloga » errungen hat , wird diese
Tcharien nur schwer auswctzc».

Tic R a t i o n a l l i b e r a l e » haben sieben Tiyc er
halten, darunter fünf neue. Erfreulich ist der Tieg des
Vrinzen 2 ch ö n a i ch E a r o l a t h , der in letzter Zeit als
der Kandidat der Nationalliberalen für die Vizepräsident
schasi im Reichstage genannt wurde.

Tie Konservativen beklagen den Vertust von
siebe » Mandaten , darunter das des sattsam bekannten
.Herrn v . O 1dcirburg Ianuschau, sowie das des
frühe» --,, Präsidenten des preußischen .Herrenhauses von
Krocher und das des agrarischen führers frcihcrrn von
Richt Hofen Tic haben nur ein Mandat hinzuvekom
men und haben es damit nur ans 12 gebracht.

Ebenso Hai die Reichspartei nur zwei Mandate
binzubekommenund cs damit a > i 14 gebracht.

Tas Zentrum hat zwei Litze erhalten und einen
verloren, und zwar die alte Ttammburg Osnabrück.

Der schwarz - blaue Block verliert gegenüber
dem alten Reichstage etwa 10 Zitze.

Ter Kampf, der heute vor vierzehn Tage» begann,
ist nunmehr beendet. Tein »ltesulttn veranschaulicht die
vorstehende Zusammenstellung, sowie die weiter unten fol¬
gende Kesamt- Uebersichr über alle Mitglieder des neuen
Reichstags . Erwähnt sei hier nur noch einmal daß am
gestrigen letzten Ttichwahltagc die Sozialisten abermals
elf Sitze eroberten, die fortschrittler und die Rationallibe-
ralen je sieben , Rcichspartei , Zentrum und Polen je zlvei,
toährend dic Konservativen und der Bauernbund nur noch
je einen Titz sich zu sichern vermochten. Ter Erfolg blieb
also der Linken bis zum Schluffe treu.

Tie vielbesprochene „schwarzblaue Mehrheit^
ist nunmehr endgültig gesprengt. Selbst wenn man
jür sie nicht allein dic Konservativen und die Reichspartet
saint dem Zentrum, die zusammen jetzt nur 14! » Sitze inne-
habcii , gegen 189 im vorigen Reichstage, sondern auch
wirtschaftliche Vereinigung nebst Reformpartei , Elsässer,
Polen und Wilde lnnznrechnrt, so kommt man allerhöchstens
auf '199 Sitze , »nährend erst 199 eine Mehrheit des Reichs¬
tages repräsentieren. Tagcgen

'würde die gesamte Linke,
wenn man zu ihr die Rationallibcralen mit dem bahrischcn

K z»r Reformp. , die 1911 3 Mitglieder hat . — Bei Lib.
Rcichsp . und Lib . Gruppe i Zehauß Völlz bedeuten die Zah¬
len in Klammern die Zahl dcr gewählten, aber nicht mehr
zur Partei zusammcntreienvcn Mitglieder, bei Welsen die
Zahl dcr Zcntrumshospitantcn. — Unter . Wildlib." befindet
sich 1903 der nationalsoz. Abgeordnete. — Unter . Volks» ."
ist 07 —7l» Tächs . Volksp. , 71 Tächs . »nd Tüdd. Volks» ., seit
74 nur Tüdd . Volks » , aufgefübrt . — Unter . Polen " ist 1898
ein Litauer gezählt, unter Elsässer 1993: 7 Elf . Lolhr. Ldsp.,
3 Unabh . Lolhr. s . Bloc Lorrain"

) . während 1 Unabh. Lothr.
bei Wildkons . gezählt ist, 1996 : 6 Landes» , und Klerik . . 4
Unabh. Lolhr . . 1997 : 5, Elf . Zrr ., 3 Lolhr.. 1911 : 1 Lotbr
unter wildlib.

Bauernbund , Fortschritt und Sozialisten zählt, ohne die
Beihilfe kleinerer Fraktionen 291 Abgeordnete umfassen,
also eine Majorität darstrlle»

fast man dic Ausgaben ins Auge, welche den Reichs¬
tag zunächst erwarten dürsten, so kann inan annehinen.
das. etwaige Wehrbostazeu zur Annahme gelangen werden,
loeil für sic wohl nach bisher darüber bekannt gewordenen
Acuscruiigkii ebenso die »liechte und das Zentrum, wir Na
tionaUibclaie und wahrscheinlich auch ein Teil des fori
schlirrs in Ansehung der derzeitigen auswärtigen '

Lage ein
zurrctcn geneigt sind . Ta aber die Regierung wiederholt
erklärt hat , daß sie derartige Vorlagen nur noch zugleich
mit entsprechenden Vorschläge» jür deren finanzielle Deckung
einbringcn werde, so tritt zugleich dic Bewilligung neuer
Steuern in den Vordergrund Zn dcr .Hinsicht ist nun wohl
zu beachten , daß jetzt siir eine Reichscrbschasts-
fteucr im Tinnc der Vorlage von 1999 eine Mchrkcit vor¬
handen ist, denn dic oben erwähnten 29l Abgeordneten der
Linken sind unzwcifelvast geneigt, sic zu bewilligen frei¬
lich wurde damit also eine Mehrheit für dic Wekroorlagcn
und eine ganz anders geartete Mehrheit lür dic Deckung dcr
durch sic vcranlaßten Kosten gebildet werden müssen , und
ob sich daraus nicht schon bald ein Konslikt ergebe » wird, das
bleibt eine offen« frage.

Tas Ausland wird natürlich den Rüstungsdcvartcn in«
Reichstage schärfste Aufmerksamkeit zuwcndcn Noch ist aber
die Ausarbeitung der betreffenden (Kesctzemwürsc nicht voll
endet , dic Kosrendeckungssragc nicht gelöst . Als unzwciselhait
jedoch darf gelte » , daß diese Vorlagen nicht auf eine . Aus
saugung des Volkes" abziclen. Biclmcbr werden dic Be¬
sitzenden dic neuen La st en zu tragen babcn,
und hiermit sind doch nicht in letzter Linie dic Tozialdemo
traten einverstanden, mag nun eine Besteuerung dcr Erb
schäften oder des Vermögens in frage kommen.

Wie sich in dem neuen »»teichslag ferner eine Majorität
für dic Erneuerung der in einigen Jahren abgelaufcne»
Handelsverträge bilden soll , das wird wohl vorläufig nie¬
mand zu sagen vermögen. Tabei ist jedoch auch eine frei-
händlerische Mehrheit , also eine solche , die überhaupt aus
jede Erneuerung der Zölle verzichten wollte , in dem neuen
Parlamente nicht vorhanden, ganz abgesehen davon, daß
für eine solche prinzipielle Acndcrung unserer wirtschaft¬
lichen Politik die verbündeten Regierungen gewiß nicht zu
laben sein würden. Im übrigen wirs der neue »»teichs¬
tag geneigt sein, wesentlich andere Richtungen einzuschlagen,
wie sie bisher verfolgt wurden. Ob er jedoch auch sie
Kraft dazu hat. dieser Neigung praktische Taten folgen
zu lassen und ob für solche Taten , )oenn sie wirklich voll¬
bracht werden, die Zustimmung des Bundrsraics zu erlan¬
gen sein wird, das muß sich erst noch zeigen, wenn die
Volksvertretung , deren jetzige Zusammensetzung bei man¬
chem Bedenken, aber auch bei vielen Tausenden zwcifellvs
großen Jubel hcrvorgerusen hat, ihr Mandat auszuiiken
beginnt . Ter Wähler har gesprochen . Jetzt mögen die <ve-
wähltcit zeigen, wie sie das ihnen entgegengobrachtc Ver¬
trauen rechtfertigen können.

Die Wurzeln des sozialdcmokraiizchcn Sie¬
ges liegen in den Argumenten: . (Kegen Teuerung, neue
Steuern, Agrarzöllc: für das Koalitionsrecht! " Doch noch
andere Momcntc sprechen hier mit, dic besonderer Vcleuch
mng wert sind . Dem Wettrüsten ließe sich nur durch inter¬
nationale Vereinbarungen Einbalr tun. Tie Verantwortung
aber und Schuld, daß es noch imme'- nicht zum ersten Schritt
aus dieses ideale Ziel hin gekommen ist, darf gcrechterwcise
nicht Deutschland allein ausgebürvel werden. Tic Erkennt¬
nis dessen ist unbestreitbar tief eingedrungcn ins deutsche
Volk, und eine spezielle Gegenprobe durch Wablcntschcidung
würde sicherlich die Zieger enttäuschen.

Ter Leser sinder in der 2 . Beilage das Ver¬
zeichnis der in der letzten Stichwahl gewählten Ab¬
geordneten

poliSiseder eagrsbrriebt.
vru» ie»,er He 'a,.

Ter Alterspräsidentim neuen Reichstage
Bekanntlich wild der neu ^usammcntrclcndc »Reichs¬

tag durch das jeweilige älteste Mitglied eröffnet. Im neuen
Rttchstage wird nun , wie wir me .delcn, dem freisinnigen
Abgeordneten Albert Traeger dieses Ehrenamt des
Alterspräsidenten zufallen . Er wird dcr Siebente in der
Reihe der Nestoren des Reichstages sein . Ter erste war
der 86jährige .Konstl-vativc v . franctenbcrg-Ludwigsdorf,
der im Jahre 1871 de» »Reichstag erösfnete. Ihm folgte
im Jahre 1877 der tlültere Minister von Bonin . Ter be¬
rühmteste unter den Allersvräjidenten aber war der greise
feldmarschall Gras »»Rollte , der innerhalb eines Zeit¬
raumes von zehn Jahren dreimal , 1881 , 1887 und 18!X>
im Alter von neunzig Jahren das Alterspräsidiiiin inne
hatte. Teilt Nachfolger, der Zentrumsabgeordnete Duden,
erreichte ein Alter von Jahren . Er lonnre im Te-
zeutber 1898 schon nicht inehr bei der Eröffnung de»

praklionsbewrgung I8ö7 — IYI2.
fraktion 1867 1867 1871 1874 1877 1--78 1881 1881 1884 1887 1899 1893 1898 1993 1993 1996 1997 19111912

llonicrvaiivc 59 62 54 2l 49 59 59 76 89 72 67 53 51 52 52 61 58 42
nreikonscrvaiive «Rcichsp 39 31 38 34 38 57 49 27 28 41 29 28 22 29 19 22 25 25 14
Lildkvni'crvativc 12 12 3 — — 1 i 2 — 1 5 4 6 i 1 2 —
Aiiiiicinilen — — — — — — — — — 1 5 16 14 13 11 14 29 16 —
Resornipanei — — — — — — — — — — — — — — — — — — 3
Liilschastl . Vereinigt»«, 10
2»u» d der Landwirte 5 4 3 4 5 5 —
»öancrischcr Bauernbund 4 5 3 3 3 1 i 2
Aaiionalliberalc 7!» 82 >18 löl 127 98 64 >5 51 98 41 53 48 53 59 51 55 51 45
kcimctcr Bauernbund 3
Ar. llib . , Vereinigung 15 19 —
MM . , Zentrum 27 11
Liberale ReichSpartei — — 32 <8»
Ab. hir. iSchauß Volk» — — — — — — 15 ( 1)
Liberale >freist » Vereinig — — — — — — 21 l7 > 64 32 64 » 14 13 15 9 l9 >4 —
Tcutschfor,. . Tirs. , f . Pp l !» 39 45 48 »15 2« 28 59 > > 23 29 28 21 29 29 —
»Solkspanei 2 2 > 1 4 3 4 8 — 19 11 8 6 6 7 19 41
Mdlibcralc !> 12 6 4 4 5 12 3 3 3 5 1 3 3 2 — i 4 —
Ab. vir . ( Löwe Bergen — — — — 19 6
Pundcsst. konstii . Verein. 18 2l

93Zentrum — — 58 91 93 93 94 98 9!» 98 196 96 »92 192 199 199 195 193
Polen . Litauer >3 11 14 14 14 14 14 18 16 13 16 1!» 15 14 16 16 29 29 18
Nellen (Z . .Hosp . » — — 7(3) 4(3) 4(4) 19(19 ) 19 (9) 19 (9 » 1US) 4l3 ) 11 (7 ) 7 (4) 9 (5) 7 (4) 7(4) 7 (4 ) 2(1 ) 3 ( 1) ö
Gsaß Lothringer — — — 15 19 11 12 15 15 15 1

— > 19 8 19 19 19 19 8 7 7
dluionomisten
? äncn

— — — — 5 4 3 — —
2 1 1 1 1 1 1 2 1 1 1 1 1 1 1 1 I 1 1

Niidklerikale 3 4 I 1 1 1 2 — — — — l l — — —
Sozialdemokraten 5 1 19 12 S 19 12 24 11 35 44 56 58 81 79 43 53 119
»nbcsiimml 3



Reichstages erscheinen und starb » och im gleichen Monat:
als sein Vettielrr fuuztenc da» damals ttveitälieste Mit¬
glied des Hauses , sei » Fraknonskollege Lingrns , für den
>m Jahre I !Al,I - ,r bei allen Parteien persönlich beliebte
konservative v Winterseidt - Mciikin einlrat , Diesem svlgle
dann der jetzige ItlrerSpräsidenl , Alben Traegcr , der im
Älter von 82 ^ drrn stein

-lene Arbeit für den kommenden Reichen«» .
Ein Gesetzentwurf üver die Neuordnung der Gebühren

für Zeugen und sachverständige wird , wie die
„Tägl . Rundschau " kört,

' dem Reichstage' voraussichtlich
noch in diesem Jahre zugelzen , ferner erloägt man eine
Aenderung des Sp i o n a ge ge se ye s in der Rich¬
tung einer Slrafvktichäriung , Tas Rcichsjnstijvint bereitet
des weiteren eine Teilt,chrisl vor , dir sich mrt der Frage
der Deportation von Verbrechern beschäftigt.
Tas Reitvsamr soll aber nach loie vor einen ablehnenden
Standpunkt in dieser Frage etnnehmrn.

Tr Solls Londoner Mission
Wie die „ Taift , News " mitteilt , wird in vielen kreisen

anacuommen , daß der deutsche Koionialstaatssekretär Tr.
§ olf in Wirklichkeit nicht zum Studium de » Tiamantkn-
markte «, sondern zur Rücksprache über die Erwerbung eines
Teiles der portuglksise. e » Knlonien Itergekoinme» ist . Tas
ofsenbare Gcidbedürlnis Portugals macke die Absicht, einen
Teil de « Kolonialreiches zu verlausen , wahrscheinlich , Tr.
Lols , der London gestern verließ , war vorgestern zum Tiner
beim deutsche» Botschafter cingeladen.

Spionage und kein Ende.
Tic Spionagcsälie , bei denen die fremdländische»

Gpronc deutsche Uniformen an legen und sich in
dieser Verkleidung an Unteroffiziere und Mannschaften her-
anmachen , um ihnen Ticnslgchci .nnisse zu entlocken, bäufcn
sich in letzter Zeit . Ein neuer derartiger Fall , bei dem es
aus geheime Dienstvorschriften abgesehen war , wird jetzt
gemeldet : Am 23 . Januar gegen 4 Uhr morgens erschien
in einer Bude der Militär Eisenbahn Berlin —Jüterbog,
«rwa zwei Kilometer von Jüterbog entscrnt . ein In
fantericoffijicr, der ein ausfallend srcmdländischcs
Aussehen haue . Er umelhielt sich mir dcui in der Bude
anwesenden Posten über verschiedene Ticnstaiigclcge»
heuen , la » verschiedene Schriftstücke durch, die er dort fand,
und erkundigte sich eingehend danach , wo währens der
Nachtzeit die aus den militärischen Bahnbetrieb bezug
lieben Anweisungen der Militärbehörde aufbcwabrt werden.
Nach einer halbe» Stunde entfernte sich der Offizier . Ter
Posten verlieb gleichzeitig mit ihm die Bude . Als er
nach etwa drei Stunden zurüekkehnc, fand er die Bude a u s
gebrochen. Alles wies darauf hin . daß Bücher und
Akten durchstöbcrr waren . Erst jetzt schöpfte der Posten Per
dacht und erstattete Meldung . Zweifellos handelt cs sich
um einen ausländischen Spion, der deutsche Uni
form angelegt halte , um leichter zu seinem Ziele zu kommen.
— Ein ähnlicher Spionagcversuch wurde schon vor einiger
Zeit aus der Militär -Eisenbahn gemacht, scheiterte aber
damals an der Aufmerksamkeit des Postens.

Furlrmtl.
Annahme des Marokkoabkonimcns durch die Senats

kommission.
Die französische Senatskomniission zur Beratung des

dtUlsch -sranzösischcit Marokko Abkommens bat das Adlon,
men mit fünfzehn gegen zwei Stimme» bei
vier Tlimmcncnthaliungc » angenommen. Bei der
Abstimmung über das Marokko-Abkommen stimmten gegen
das Abkommen Elcincnceau und Lama «zelle « : der Absliin
mung enthielten sich Trouillol . Milli, -s , Lacroir , Pichen und
Las Cafes , Mehrere konimlssionsmiiglicdcr erklärten , daß
sie nur resigniert für das Abkommen gestimmt bäucn , ibnen
dieses aber im Grunde nicht genehm sei . Es sind dies : M-
line , Sarnen , Teourcel , Cbarlcs Tupuns , d 'Auilan , Rauer
und Pehiral , Tie von Rivost vorgelcgte Formel , die in
den Bericht Bauvinc - eingesügl worden ist Hai folgenden
Wortlaut : Tie Kommission ist der Meinung , baß in den letz
ten Jahren mit Gcheimvcnrägen Mißbrauch gctriebcn war
den ist . Ohne Zweifel überläßt die Verfassung von 1875
dem Präsidenten der Republik die Sorge , abznwägcn , in
welchem Augenblick er den Kammern ohne Schaden für die
Sicherheit und Interessen des Landes einen Vertrag mitte!
len kann, aber sie ermächtigt ihn nicht, einem öffentlichen Per
trage Geheimklauseln hrnzuzusügen , durch die der Geist und
di« Bestimmungen des Vertrages abgcändcn werden.

Gras Aehrentha » schwer erkrankt,
Ter , ,Boss, Zta, " wird aus Wien gcmslbel , daß der

gestrige Vormittag beim Grasen Aehrcnlhai eine neue Ver¬
schlimmerung des körperlichen Befindens gebracht hat . Ti?
Aerzlc bezeichnen de » Zustand des Kranken als äußerst
besorgniserregend . Ein Verbleiben im Amte ist deshalb
ausgeschlossen, Tein „Neuen Wiener Tageblatt " zufolge har
der Kaiser im Einvernehmen mir dem Grafen Äehrenlhal
festgesetzt , daß auch während der Urlaubszeit des Grase » - -
man spricht einstweilen von einem sechsmonatigen Urlaub
— die auswärtige Politik in derselben Richtung fortgefiilut
wird , wie es blsher durch Sen Grasen geschehen ist,
Vorgestern trat beim Grasen Aehrcnthal cknige Male be¬
sorgniserregende Herzschwäche ein , und die
Aerzte bestehen auf völliger Enthaltung von allen Staats-
gkschäften, damit nicht eine rapide Verschlimmerung des
ohne?,in sehr ernsten Zustande » eintritl.

War « IrH?
Nur mit dem Einsatz des Lebens kann da« Leben gewonnen

Werden , Viele setzten das Leben ein, um Ruhm und Lorbeer
zu gewinnen in der Entwickelungsbohn der Luftfahrt — und
manches Kühnen zerschmetterte Glieder deckt di« kühle Erde,

Sind wir weiter gekommen ln der Luft, dem Ziel« näher-
gmück«, da« noch vor wenigen Jahren als utopisttsch belächelt
wurde, ein Gaukelspiel müßiger Schwärmer ? Lohnte e« sich
der Opfer an Menschenleben?

Zwei Marksteine wird das Jahr lSIl zurücklassen , »eben
den vielen bemerkenswerten Flugtaten , die di « Glieder in
der diese Steine verbindende» kette bilden, Ter ein« ist der
Zwanzlgftnilvenskng de « . L , Z . 9"

, jetzt Militär
Lustschiss , Z , 2", nebst seiner achtstündigen Rekordfahrt in
18— 1800 Meiern Höfte , und der zweite ist der Stiel treko re
für de » längsten Fliege rfkug ohne Halt , den de

französische Flieger Gobe am 23. Dezember von Pan aut mit
ra SZ? Stunden aufftcllte, Tic TurchschniitSgeschwindigkeit
de» Z , Schifte» mit de« greisen Beperrscher der Lüste an Bord
lag zwischen 19 und 20 Sckundeninctcrn, dir de » Flieger« Gobe
zwischen 2« und 27 Ta « utueftt Z .-« chift hat über 20 Meter
erreich«, woniit es eine mittler « l ' -ZugSgeschnkndigkett nickn
unerbedltch übertrisst, Moderne Flieger sind mit tü Metern
und inebr durch di« Lust geschossen , — und wir sind » och immer
nicht am Ende unseres Können»,

Neuerding« hat da« mehrfach geänderte SiemenS-
Schuckrrt Schiff beinrrkc» »wette Leistungen ausgcwic
seit . Et ist von Berlin nach Gotha gefahren alt erste » n»
starre« Luftschiff , da» eine Eigengeschwindigkeitvon l9 Set»«
denmetern und mehr erreichte, A » ch der Schütre - Lanz
als Vertreter eines zweiten starren Typ» hat bereit» Können
gezeigt Mit 70 Prozent seiner vorgesehene» Maschincnlci-
stung sind 18 - 17 Sekundenmeter erreicht, ko daß auch hier nach
Vollendung det ersten Stitwnrss mit 19—20 Meter» gerechnet
werden muß, Landungsschwicrigkeiten sind hier wie dort
kaum mehr vorhanden . Tie Nutzlasten schwanken zwischen
4 —5000 Kilogramm und mehr.

Tat alles gab unt dat letzte Viertel de» IadreS ltzil!
Welch ' gewaltiger Fortschritt in wenigen Monaten » nd
min?

Ich denke an die Stürmer von Acißenburg und Wörtd,
an die Helden, die wie Kaden den roten Berg , die Spickerer-
böhcn crtlomenen, hier trotz Kugelregens in sengender Glut
sich einniftctcn und mit der Neigung de » Tage« unter Hurra
vorwärt » stürmten, den Gegner packten . Eisen in Fleisch bobr
ten und mit den » Kolben Schädel z ^rmalmle» , Auch beute » och
gibt c » solche Wacht am Rhein , Kerle mi « 'Nerven wie Tele-
grapkcndrähle trotz der vielgeschmäkicn modeiuc» und uer
vösen Zeit. Aber wa» nutzt solches Heldentum, wenn Gal
licn » Krieger mit einer vierten Waffe ausgc
rüstet sind, die rauscht und surrt und aus das Hurragebrüll,
da» tm Sturme wie rin unartikulierter Wutichrei au » verdor
reiide» , verstaubte» ncvlcn lomm' , m>> Hunderte» von Kilo
Sprengstoff antworte «, die Leiber der Stürmer z » uniorinlichcii
Massen ballend. Siebzehn Millionen Fram » sind vo » Frank
reich sür da » Lustsavrweie» in den Hcereeeiai gesetzt , E » wiro
damit im Eriiiisallc eine große Schar von Luftfahrzeugen mit
allen moderne» Mitteln al « Beigabe geschoiscil haben und
nicht , wie s ZI , dir Italiener in Tripolitanien « Wüstenitaub
Ilcinc Truppeukürper uinschwärmc» , scllstellen »no beunruhigen,
sondern Hcere«niasscn aiii ' iiche» , rctog» o » ;iere» und in Vcr
Wirrung dringen ln niänncrmordcndcm kamvsc,

Al» Onartancr lasen wir mit Begeisterung und leisem
Schauer die Geschichte eine» LeciiidoS, Heute muß Ich lächeln.
Solche Leute gib, es hüben wie drüben z» Hunderten, Auch
der russisch . japanische Krieg tutt 's bewiesen, Menschen , die ihre
Flieger mit Svrcnoltosf vollvacken und nur den eine» Wnnick!
haben, bei Tag odc . Nach ! mit größter Geschwindigkeitbcran
zulommcn an den Feind , i » feindliche Hecresmassr» , in ein:
Stadt , Festung, i « eine Luftschijfballc c ' nziisallen, " in zugleich
mit ibrcn in Atome zersetztet , Leibern den Gegner zu zer
malmen,

Tic surchlbareu Schrecke» einer »lederne» Seeschlacht mit
ihren Unterseeboote» , Torpedos . Panzersprcnggranatc » , mir
ibrcn berstenden Kesseln und brühendem Tanip , siet» man In
die Lust , auf das Lund übertragen

Ein « erhellt aus diesen bedenklichen Aussichten, die uns
durch die rapide Vcrvclllommuung der Flugzeuge uabcqcruckl
sind , daß cs unvorteilhaft , ja zwecklos Ul, Luftschisfhollcn und
Werften nahe der Grenze anzulegen, wie ; , V, in Mcy , unge¬
schützt auf freiem Felde, Es ist untunelimcu. daß eine solche
Halle mit 7>em Augenblick der kriegscrilarung in die Luft
flieg ». Jedenfalls liegt diese Gefahr , sofern sie am Tage durch
energische Abwebrmaßrcgelit verhütet werden sollte , für die
leigende» Nächte ftdr »ade, denn man wird sich drüben den
Ort dieser tvciidi» sichtbaren Halle, die mit guten sraiizösischcn
Flugzeugen in 10— 15 Minuten erreicht ist. scbr genau gemerkt
habe » .

Größere stationäre Luftschiistiatleii sollten daher einige hun¬
dert Kilometer von der Rcichsgrenze entfernt in einer Terraiu-
salrc oder im Waldessaum versteckt liegen. Würde ; B , eine
solche Halle , etwa 3—7, Meter verseilt«, im Randgehöl ; eine»
hohen Kiefern oder Buchenwaldes erbaut , dem ein freies Lan-
dungsfeld vorgelagert ist, so würde sich bei Seitenwind das
Einbringen des Schisses erheblich leichter und gefahrloser ge
statten, wenn der der Halle unmittelbar vorgelagerte Fübrungs-
grabe. i noch zu beiden Seiten durch hohe Baume geschützt wird,
die 50 Meter seitlich dieses Graben « stehe» , Ties wird jeder
Freidallonsührcr bestätigen, der einmal bei strammer Brise im
Windschatten eines hochstämmigen Walde» gelandet ist . Selbst
die besten Führungen vor einer völlig freiliegenden Halle biete»
keine unbedingte Gewähr gegen die Zerstörung des Luftschiffes
durch Seitenwind und Böen,

Wie wir vorhin gesehen habe» , rüstet Frankreich sehr ener¬
gisch durch Bereitstellung großzügiger Mittel . Wa» auf den,
Gebiete des Luftsahrwcsens in England und Rußland ge¬
schieht , scheint z . Zt nicht besorgniserregend zu sein . Mit den
Luftschiffen bat England bisher entschieden Pech , Ile beiden
Gerüste des erste » großen englischen Luflkrruzer« nach Zeppe-
linark, i » dcutschcm Material , Turaluminiiim , dcrgestellt, sind
zerbrochen , cde der Gigant sich in dt « Lüfte bob . Und ob es
Rußland bei seinem beliebte» System vorläufig überhaupt zu
etwas bringen wird , Ift fraglich.

Wenn wir auch in Deutschland gegenwärtig den rivali¬
sierenden Mächten gegenüber im Luftschiffbau voraus sind , so
wird dieser Vorsprung durch die Anstrengungen Frankreichs in
kürzester Zeit rech« illusorisch werden Da- deutsche Volk , Pri¬
vatleute, bat bislang etwa 25—30 Millionen sür di « Lustfahr¬
sache ausgebracht, man kann ruhig sagen, geopfert. Hierin ist
der Millionenbetrag enthalten , der Gras Zeppelin zurückerslattet
wurde Ich bin mit Vielen Fachleuten der Ansicht , daß sich ».
Zt , in Teutschland privat « Mittel nicht mehr finden lasse » , um
init ihnen in bisheriger « eise . d . h mit bauernden Verlusten,
Weiterarbeiten zu können.

Außer kleineren unstarren ober dalbstarreu Pralllustschiffen,
die ibre» Zweck erfüllen und die wir kaum je werden entbehren
könne » , haben wir z . Zt , mir drei moderne große Luft¬
schiff «, . Z 9"

, Stemenö - Schuckert und Schütie-
Lanz 7 , Von diesen ist mir der , Z , 9 " im Besitz« der HeereS-
-erwaltung . Wir müßten aber außer einer entsprechendenAn-
' bl Flugzeuge niindestenS 20 Lustschifte haben, deren Ge

"jndigkcil 20 Sekundenmctcr. deren Prallböbe mindestens

>800 Meter und deren Aktionsradius lüOO Kilometer beirr -«
Außer de« erforderlichen Brennstoft und Saffrrdallasi,
SchiffS -Maschinen und BeobachtungSperfonal, der Telefunte » .
anlag« müssen solche Schiffe 2000 Kilogramm Sprengstoff „Bor » fübre» können An Abwehrgeschützen sind an Sieu « .
und Backbord je zwei Maschinengewehreoder eine entsprechende
Anzahl Mauscrgewehrc vorzusehen, dt« mit ihrer Bedienung,,
inaniischast in einer An Schwalbennest unlergcbracht werden
können . Solche Schiffe sind 28—30 000 Kubikmeter groß und
baden Maschinen von 750 800 Pferdestärken Ihr Pr « , z,,
750 —850 000 Mark ; sie kosten dcumach halb so viel wie ein ein¬
zige » moderne» Torpedoboot, dessen Bauwert ft5 Milli», «,,
erreicht haben dürste. Für ein deutsche » Linienschiff , da« wir
leider Dreadnougbt »ciiiie » , können miudeflens .30 Luftschiff
ballen nebst allen Einrichtungen, Wassersioffanlagenund :!p » , »-
dcrnc Luftkrcuzcr erstellt werde» , Tie Lebensdauer solcher
Schiffe dürfte, wen» sic nicht höheren Gewalten zum Lpser
falle » , bei guter Instandhaltung und einmaligen, Enätz der
GaStragkörper 10 Iadre betragen. Innerhalb solcher Zeitspanne
sind aber auch unsere Linienschiffe und großen Auslandskreuzcr,
die wir unbedtngl zum Schutz « unserer Küsten , Hasen und un¬
serer Handelsflotte brauche » , veraltet . Demnach ist dar Risll»
eine« solchen Luftschiffbau «, soker» Idn da« Reich übernehmen
würde, vcrbättuHniäßig gering,

Mai , denke sich über Rordwcstdcutschland zwanzig, übn
Ost und Destvreußcn zehn solcher Hallen nebst Schiffe» »er
teilt . Wie der , Z , 9" bewiesen , brauchen Wetter und Wind nur
mehr in Ausnabmesälle» gefürchtet zu werden, dcraus,lebenden
Gewittern kann man bei 20 Meiern Eigengeschwindigkeitau» ,
wcfthe » . Wie der , S , L , 1 " bewiesen, kann selbst nach Um
knicken eine » starke » Baumes in reckt uncvcnem Terrain bei
großen Schwierigkeiten der Lanbungsvcrbältntssc glatt getan
det werden, Ter Wasserwege in den Iadcbusen , in die Weier
Elbe, die Kieler Förde , die Tanzigcr Buch «, » ach London g .o,
cs » ui in horizontaler Richtung und bier nur eine » und
dieser eine ist durch Mine» , Kanone» , Paiizcrschifsc , Torpedo
«uid Unterseeboote gesperrt, Ter Luftwege von Emdcu »ach
Lcndon, Tovcr , Portsmouth , Plymouth sind dagegen in hori
zomalcr und vertikaler Richtung viele, die alle mit einem
ZwanjigsekundeilinctcrSchiss bei leidlichem Wind und Wetter
»m Schutze der Tuukclhcit einer einzige» Nacht zurückgelegt
werde» lönnen, Tie den Fliegern sc verhängnisvollen Böen
braucht ein solches Schiss nicht zu fürchten , Luftboje» sind WM
dcmbar, aber schon bei lO Meter Wind rech» unvollkommene
Apparate , Zwanzig Luftschiffe , vicrzigtauscnd Kilo Spieng
ncsi — wie sagte dock , jener englische Scclordt : . Eine» Mor¬
gens wird Tcuffchland auswachcn und beim Morgenkaffee er
fahren, daß es keine Flotte mebr hoi !" Und wa« liegt denn
dran , wenn von den zwanzig Lustschiffen keine« wicdcrkedtt,
wen» nur 5 ihren Zweck erfüllten ! Zwanzig Schisse 18 Mil-
lionen und WO 200 Mann Besatzung, Ter vierte Teil eine«
Linicnici,Ilses , der sechste Teil serncr Besatzung,

Es dürfte, nächstem solche Lusischiffc , wie sie dos letzle
Pie »! -' ! des Jahres 1911 gezeitigt hat, die also keine Utopien
mehr sink , Ausgabe de « nächsten deutsche » Reichstages sein , nck
ernstlich mit der sür Deutschland ungeheuer wichtigen Frage
der Bereitstellung großer Mittel sü - das Lustsakrwesen zu bc
fasse» , Tie Lösung dieser Frage wird nusere» . sreundnachbar
lick ' cu " Vettern und auch Franlrcicb büchst fatal sein . Zurück
können wir wer nicht mehr, denn Frankreich und England
zwingen uns ; » Ahwcbrniaßrcgcln, Tics ist bewiesen durch
die viele» Svirnagcaffören der letzten Zet» und durch die Hol
tuug Englands i » der Marokloasjäre, Wer ,ttch, blind und
taub ist , wird cinscbeu müssen , daß England skrupellos gcgcr,
uns arbeitet und lein Mittel saiciil , » ns Teniütigungc» bei
Zubringern

. 'Baut Schisse " war der Widerhall der Marokkotzer
liandluiigen in Tcutschiaiid, Ich möchte hinzusügen, „baut
auch Luftschissc und Flieger "

, dami« wir der Frage
„ Was wird " getrost cuigcgcnscbeil töiiuc» .

Start muß, wie bereits angcvcutci, bezweifelt werden, daß
die „Zeppelin Lustschiffbau Gesellschaft , b>e Siemens- Schlickert
Altien-Gesellichast , die Firma Heinrich La » ; , » iiserc größeren
Flugzcuguiitcrnchmunge» , die Lustvcrkelirsgcscllschast , die ihre
Erfahrungen mir Millionen bezahl» babcu, wclrcrc Millionen
tnnciiistcckcn . ohne irgend wctchc Garantie zu erhallen, daß
ihnen rcicheseiisg Luftfahrzeuge in Auftrag gegeben und sofern
diese den gestellten Bedingungen cmspreche » , auch mit Verdienst
abgenommc» werden, Tas Reich muß Aufträge erteile« oder
subvcmioiiicren; nur dann wird das Opfer an Gut und Blut,
das Teutschland in Begeisterung für eine große, zukunftsreiche
Sache gebracht hat , fruchtbringend sei» , Bant Lttstschisse
und Flieger ! D-

» US üem vrohderrogtum.
»M KackKmck unUrrr « t» »1» »nbrnj ». kchkn v,r r̂tz«nrn LrißinAltsriMA
M ANr « sr 2«k!«ßt?r krrtchN

i »er .»kale >»rt «« Nisi,
VldittbMtS' den 2« , Januar.

* Der Groftherzog wird die sür heute beabsichtigte
Reise nach Berlin zu Kaisers Geburtstag wegen sehr starker
Erkältung nicht aittrctc » ,

* Militärische Personalien , Ritter. Hauptmann und
Ehes -er 7 , Kompagnie des vloenburgischen Infanterie-
Regiment « Nr , ,01 , ist unter Enthebung von der Stellung
al » konrpagnicches bis aus lvciteres .zur Tlenstieistung beim
Reichs -Kolonialamt in Berlin kommandiert wurden , Haupt-
nlann Ritter hat dem Regiment e !» Jahr angchürc und
stand vorher m der Schutztruppe sür Süd -We,tasrika , m
- er er '

- ie kämpf « gegen die Ausständischen mitmachte.
Er besitzt d ?n Roten Adiervrden -t, Klasse und de » kronen-
vrden 4 , Klasse mit Schwerter » ,

* Orveusverleihuns - Dem Oberstleutnant und Av-
teilungsches im Kriegsmiinstcrium v , Düring (der dein
oldruburatschen Infanterie -Regiment gls Hauptmann und
Kompagniechef an gehörtes ist der Rvte Adlcrorden 3 . Klan'

crliehen worden,
* Der „ Liederkranz " übt morgen abend nicht m vcr

Union"
, sondern kommt im . Neuen Hause" zu einer Kaiser,

eburiStagSfeter gemütlich zusammen . — Ter « o h l a b « n d
nde« am 3 , Februar statt .

* Ta » » chnlschiff des Nordd . Lloyd „ .Herzogin Sophie
harlottc "

, Kapitän Baliehr , ist am 25. Januar 8 Um
lvrgens don Sft- ncy nach dem englische» Kanal für ^ rdec
baeaangen . An Bord alles wohl.

* gnltn» « jffhn, dcr hier im Verein mit FrauRos«
, SllennSoanbend einen Kontert-



döNlnsialtek N . -TN llßr Im ksaslnoV war letzt »»
L-imiaa von , Gemilchieu Ebv » i » Melle al < Tolisr für
« ikn Bonzen geivonnen worden . Die donigen . jeiniiigen
4 dme » aus >« >tiu >» l « e die ivundewolle Slimme de - - oll-

und seine voriresftiche Aussassiing. Lir sage » , das, der
mal-ilaululde Tenor zu den schönsten HvssnriNsien berechtige,"v da« die < " »" » >' rbensv nusütucksvvli wie iveiurngend
^ Ein Loideerktnnz detniftigle vnrr tzr» Beisnll de»
,u. ve,ka »„ en -in, » ,es.

Der Mniitverrin derannaltel , ei „ dies,ahrige«
vinlkttonze rl mit »achsvigrndem Voll am Milt«

14. F - brunr . in lür . . Union"
* Fingnzgesetz und Beiirngtzverhälini » Im ncueiicn

z«jc »btan wird da» Beiiragsveldäi »»» der drei Landes,eile
^ den Gklamliasten des cKroßbcr' vainins c
«Herzogwm Oideitvurgl , l2 Prozent «Liibeckl

ani 7 " Prozent
«bcrzoginm mioenmirgi , ir ( Civeal nnd IN Pro ',ent
Onkcnield ) scstgesctzi . nttd zwar für d,c . lei , von INI .» vis
liil , Dicie Zentraleinnaymen » nv Ausgaben delaujen sich
aus2 N02 i >bl ^ Das Finauzgesetz embäl , a» ordemlichen
Miakmen silr das Hek, ogt „ m ll l . 1 iystl » , an außer
«deutlichen !»4i »n«> . » , zusannnc» 12 w >. >«uni V , an orden,
lchcn Ausgaben IIG >7 39 > M . a » niißerordentliche»
IllOMöFi . // . so daß das Jahr INI .' mil cinein AiisiaU
,on 92 293 . 1l <s abschiießi. Ini Flirstennmi Lübeck be-
iMen

'
iich die Gcsamiciiinalime » ans l .üminni . ü . die Ans

l^ c» ans l 2o2ü<- l .A , so daß ei » licberschnß von Ni » in . /k
^ in Tic Einnalmle » für Birke » seid betragen
115650» - kl . die Ausgabe » l >,

'
>» » 74 . 11, so daß ein lieber

Hiß von 6127 . 0 bleib,
» „Am Wescrftrond"

, da- delmaillchc Lonniagsvlaii,
hnng, in seiner letzie » Nummer eine Ulooischicßcrerzählung
^ Stcilen-Vcgesack , sowie zlvci Klootschicßcrlicdcr ans Ls,
ßierland und eines von E Plciincr nni de », »lcbrrei », „ Lück
ip, min lccive Zu» g ! -

Der ssisdreckler „ Pilot " war brüte morgen damit
deichä ' itgl, den Hafen etssrri zu mache» . Ta » Eis batte
.io» eine Ticke von 1»— iß Zentimeier » . Biele Personen
satien dem inleressame» Ichanspiel zu

* Tie llniongescNschaft veranstaltet Montag in der
Union einen Portragsabeno , und zwar wirb Ichriststeller
Tr . Paul «ürnbein aus TÜsscldorf einen Bonraq über
aas Thema : „ Aus dem Reiche der schwarzen
diamanten- ballen . Tie Nnssühn 'ngen werden durch
rMdilder iiinstrirri wrrden . Der Bor,rag beginnt » m
» Uhr.

wettervonl »« ns« ge »ür SonnovenNr
Kälter Lebhafte , nach Liren drehende Winde

»tchst Niederschläge, später trocken

1 Wilhelmshaven , 25 . Jan Für die kommunale
Entwicklung der Ilad > Ä i l h e l in s h a v e n wird
«as eben angebrochene Jahr eine wesentliche Bedeutung er
lange«. Dilhclmshaven stellt in diesem Satire im Zeichen
»es Verkehrs. es tvird im Laus« dieses IabrcS die clek
irische Irraßenvabn und wahrscheinlich auch der
Anfang zu einem der Größe und Bedeutung der Toppclsradt
Silhrlmsbavcn Nnstrjugen entsprechenden Bahnhof ge
schassen werde» . Beide fragen beschäftigen seit Jabren die
Vürgcrschasl und sind in den städtischen Kollegien mehrfach
bicgensrcmd der Erörterung gewesen Tic elektrische
Tiraßenbabii darf als gesichert gelten , nachdem die gegen
die Anlage erhobenen Einsprüche vor dem Bezirksausschuß
zu Aurich ihre endgiltigc Erledigung gefunden haben . Man
waricr täglich aus die Erteilung der Bancrlaubnis durch
dm Regierungspräsidenten in Aurich . Lobald diese erfolgt

ist , Werden die ersten Arbeiten deglnnen Tie können sich
vielleicht »och etwas verzögern , da i » einigen Tlraßen noch
ttaualisaiion » Arbeiten auszujnhre » sind . Nach dem
zwischen der Ttadl und der Breme » Hannoverschen
Kleinbahn iTiz > ?>ranksuri am Main , abgcschlosiene»
Bert rag muß dlk Straiirnbahn späteste» » neu » Monat,
»ack ersvlgter Erteilung de , Banerlaubnis dein Bei lebt
iibklgeben ivelde» . littest iveniger gel . ärl erse >Kl » t die
Bai nhossflaz e . Ter jetzige Bahnhof stammt aus de » Zäh¬
ren l ^l >7 bis idil .» , also aus clner Zeit , in der Mllzelmr-
havtli und ülüslringen zusammen kaum !Xbll> Einivohne»
tählten , während beide Llädte heute rliva die .zchnsache
Brlvvhnetzahl anszulveisen haben Zufolge der enormen
Zunahme des Berichts hauen sich die Ei,7a>l>al»iverwaltu»
sk » es lniidell sieh hier immer um zwei , da die Eisen
babnnreck Böill>elin»>iarcu -Lidc » our >

'
, Prcus .en gthütl und

dir vlbkiibu» ,zisch . Eisenhahndircltion nur die Berwaltuuz
besorgt davon überzeugen müssen, da « orr hiesige >uin-
zigr Bahnhof auei bet ttlniorndtm .z der i affinier testen ^ par»
, amleit den BklhäUnissen absolut nicht mehr ,zn ge
nüsln vermag . llm nun ivenlgnens vorläufig den
allttjchllmmste » ll belstänken ahziifelie » , tun man im
Westen des vislntigen Prrivnenhahnhvfcs einen höchst
prtmitiven , zugigen Nolichuppen erhanr , dem man den stol¬
zen Nam . » N » >unflsl alle b .' rltkltkn l»ai . Hier erfolgt die
Nnknnsi iümtlicher zsuge , im Lvnnner auch die Abfahrt
der irnntägltche » Bergnligniigsziige . Mit diesem mehr als
irolftürsligc » Prvbiiorinni will sich aber das reisende Publi¬
kum nicht vcgnügen und verlangt die balftizze Herstellung
eines ausreichende » Personenbahnhof » . E ^. sing desltalb
schon mehrere Baupläne bei der Eiieiihahndirekrirm Mün¬
ster . der die e 'Inge.ege » heil untersteht , eingereicht wurde» ,
dock , bat man btSher noch » ich,- von einer Förderung der
Lack e gehört freilich ist nicht zu verkenne» , daß der T» a
lismus eine gewisse Berzögernng m » sich bringt . Erschtvert
wird die Eniseltcidung auch dadurch daß der Marinesisk » «
vom Hasen aus südlich des jetzigen Bahnhosseinganges
ein Lchienengleisc zur Werst lege» tvill , das störend in die
bisherigen Beniplönc cingreisi . Es ist deshalb vor kurzem
ein neuer Bauplan von der Trabt eingercicht ivorvc», der
die Verlegung des Bahnhofes » ach Westen bis hart an die
oldenbnrgische Landcsgrenze westlich der Prinz Heinrich
Ltraßc Vorsicht

Stimmen aur Sem pubNkum.
<Für den Inhalt dieser Nubrik übernimm! die Redaktion

dem Publikum gegenüber keine Veranuoortung .l
Suttempler.

Es ist bekannt , daß hier in der Ztndl und Umgegend eine
Nbslinenzdcwcgling besteht , deren Anhänger verschiedenen Lr
den «„gehören. Es wäre doch tvodl am zweckmäßigsten , wenn
sie sich zusaiinnentälcn » nd dein Teutschc » Wuttemplcr des I . O.
K, T . Ordens der lüroßlogc beiträten und mit diesem gemein
sani den schlimmsten Icind des Volkes, den Allolwl, hckämvstcn,
denn vereint toervcn wir wuttemplcr mit der Zeit ettvar er
reichen , aber vereinzelt nickt . Ein alte« Lvrickwort sagt : .Einig¬
keit macht stark ." Tarinn wäre cs Pflicht eines jede » , dem
Deutschen Eiutlemplcr des I . O . Ei. T . vcizutrctcn, um de»
Alkohol zu bekämpfen . Auch möchte ich die Eltern bitten, doch
ihre Kinder am Tonntag nach der Iugendloge zu schicke » , denn
hier werden sic darüber belehrt, tvaS für Unheil der Alkohol
anricktcr. Darum tretet alle mit ein » nd helft uns de» Lieg
mit erringen . Mitglied kann jeder werden. Aufnahmen finden
jeden Abend im Logenhaus , Wilhelmstraße Nr . «>, statt.
August Leyen, Mllglled der Logo Mutig im Kampfe Nr . 808

des I . O . G. T. - crde » s.

Neueste NacdiiGten uns letzte
vepescven.

Italienisch türkischer Krieg.
K »nsta »tinoprl , 2« Ja » Nach cingetrosseue » amtlichen

Nachrichten an « türkischer O. ucUe wurden bei dem Bombard»-
nrcnt von Zuara an, II, . Januar von süns iialicnischcn Krieg»«
schissen etwa Ihn«» Tchiisic abgegeben. Ter Tladi und der
Kascnl« ist schwerer LLadc» zugcsügt worbe» Mensche »«
Verluste sind » ich» gemeldet.

Tie Erbschaftssteuer.
Berlin , Ai. Jan . Im Aeltt s,maznuil werde. , zulze . t

eine "Anzahl Lleuclptojetik ausg .' aiveilct . Taruurer be-
sindkl sick Wieben,,» das Pelloleli » i » iv >iopvl . Auch die
Etdiel attestkuet schciul in grejibare Nähe , , rucken In
Bmikiitalskreiseii hält man es nicht mehr für au »ge,chlos-
üii , das. slc zur Deckung der neue» Wehrvvrlage heran-
zezrge» iuerden »ins' , und es verlautet s .ig .il . , !>aß bereits
anenchtevvlle Beti andinnze » mit Parlameiiiaricr » auf der
Neckte» einfeleitcr ivorhen seien.

Neicktsaniinlt für Milchwirtschaft
Berti » A >. Ja » . Tie Erricht » ,»' einer Neicksanstalt

für Milckiwirlschasi js> insosern der Venoirklichung näher ge»
komme» , als eine Kommission gewählt worden ist , die alle
vorbereitende » raintte uiuernchinen nnd die Verhandlungen
ini , der Negierung führe» so « . Tic N . ichsanstali für Milch«
Wirtschaft so « eine Tratte sein , an der «' lelcbrte Erforschun¬
gen ans den, «üebtttc der Milchvieh,nd ! nnd des Molkcrct-
wcscns anstellcn sollen . Es soll daseU st ei » Muster Molke¬
rei Bccrieb gcsiibn werden nnd ein M' i >e» >» aller für den
Molkercibeiricb nolweiidtge » Utensilie!' errichtet werden.
Icrner soll der Anstalt eine Bücherei aiigeschlossen sein, in
der den Tiudierenden , sowie de » Iorscher » die mllchwrrl«
schasiliche Weltliteratur z» r Vcrsiiguna siebt.

Z«, Kiderlens Besuch im Vatikan
Kol » , Ai Jan . Tie . Köln. Zig ." läßt sich au« Berlin

telegraphieren : lieber den Besuch des Ttaatssekretärs von
Kidcrlcii- Wacchter bei » , Kardinal Ttaai »sekrelär Merry d«l Val
werden noch immer Erzählungen vrrbreltet , dle nicht der Wahr¬
lich emivrcchc » Nachdem Herr von » idcrlcii-Waechter den
italienische» Minister v- iolilii besucht halte, lag cs nahe, auch
bei dem Liaatssekrelär der Vatikau« nicht vorüberzugehen.
Ei» besonderer Anlaß einer politische, , Unterredung war nicht
vorbanvc» . Gänzlich „» zutreffend sind auch die Meldungen,
wonach »er preußische Gesandte beim Vatikan sich große Müh«
gegeben habe, eine » Empfang des Herrn von KIderken -Waechtrr
beim Papste zu vermitteln.

Tos Schicksal der Ltrafprozestrefarm.
Berlin , 25. Jan . Wie die . Tägl . Rundschau- schreibt , ist noch

keine Entscheidung darüber gefallen , ob die Ttrofprozeßresonn,
die im verflossene » Reichstage bekanntlich an der Besetzung
der Berusuiigsgerichie mit Tckiüsfe» gescbciterr ist, dem neum
Reichstage wieder vorgelegt tvird. Es » »»» W» W»

N«ran >w°7»i -b ^ Cdr«rr»»Mur « tttrt », « IN 7>n , ch. Srtnni, d«, V»IMk. »«»
u»d BennUchcen Nr. Ataicird Haniel , I >oka^n J- Reptoea

>»ran,«or1I,ch für den ^Jnleralenle
^

"l d d ' ck,? Truck und Verlag von

MtterungsveoSachtungeu in Hkdenvnrg
von Sl. Lchnlz. Hos Tl'liker.

Monat
Turrino-meier

Lufttemperatur
M -nal dächile

25. ? a» .
^

7 Uhr NM. -s- 5,'
2 «. ,Za» . " Illlrvm. 2,

758,8 3S . Jan . -j- 8,4 ^

757,7 28 . Ja » . -

« -- Tu — ÄE:

^ iisiMkledüMviDi
U ölloxe 8 k

§ In «?» Ltzttzz« «
D Pater M
§ kriskk zeselil §

H ttötluekon ^
Zjk ü weil x« 8ettl . ^

?ou !ets.
^

X ZlsIossüI - ^ Lviltr 8k« ?ri8ede Aoekturlle. ^
^ iseke

^vekr billig, per Bkck.
-0 , 7v u. IVO Tz.

>W.
8t» ul>tr. 17 . Iel. 512 .

Tldenbrok . Wünsche s. nächst.
Lomnier zu memeni Ttutenter
eins in Grasung zu nehme» .

» . Düser.

VK- swLvdsr
L ÜLvsrkLwp,
Htu!» I. külllms - IiruM

SS.

«« M ««IM I.
W « » Misse«

» »«L W,

« I.
greitag , 2V. Januar

ziußer Abonnement zu gcwöbn
üchcn Preisen : Irciplätze haben

keine Gültigkcitl:
Zweites Gastspiel von Iran

Louise Willig:
„ Iedora ",

Drama in 4 Akte» von V. Iai¬
do» . Deutsch von P . Lindau.
Icdora : Louise Willig als Gast.

Anfang 7 ' u Uhr.

Toinitag , 28. Januar:
n,1 . Vorstellung im Abontzr-
>»cnt ; Ireiplätze haben keinc

Gültiglciil:
„Tie geschiedene Iran"

Anfang 7 Uhr.

»Mik"
Ionnabcnd , 27 . Jan ., abends

> > Ukr : „Eandida - .
Touniag, 28. Jan, , nachm.

2 Uhr : Vorstellung für den
Goethebund : abends 8 Uhr:
. Heiligcnwald-.

Verlobungs Anzeigen

Ltatt Karten.
Meine Verlobung mir Iran

lein Lophie Elausten, Neuen¬
huntorf, beehre ick mich anzu
zeigen.

Johann Meyer, Lehrer.
Neuenhuntorf, Januar Z912.

r-

Geburts Anzeigen.
Durch die Geburt eine « ge¬

sunden
JUllAvll

wurden erfreut
A . Iischbeck und Frau
Erna

BttMttLtliit -Thclitn
Ionnabend , 27. Ja » ., abends

'
. ' 2 Uhr : „ Maria Ituarl -

.
Tonntag , 28. Jan . , nachm.

3 Uhr : „ Kyritz.Pyritz -
; abend«

7 Uhr : „ Hofsmanns Erzählun¬
gen - .

Mittwoch, Sl . Januar , ab. k
Uhr : „ Der Trompeter von 2äk-
klngen.-

tt6in3l8g68U0tl6.

Ungern Herr
wünscht Anschluß an allcinstch.
Frau . Briefe unter I . 343 an
dtc Ezvedition d. Bl . erbeten

Neustadt, 24. Jan . l !U2.
Durch die Geburt eines

Zoknes
wurden sehr erfreut
Friede. Koopmann und Frau

Elisabeth geb . Hülscbusch.

In herzlicher Freude zeigen
die Geburt eines

ttsllilStlt Kilben
an

Fr . Tuscsirftk» » nd Fran
Rannt , geb . Bruns.

Barrl , 24 . Januar 1ÄZ2.

Tode» Anzeigen.

Oldenburg, 24 . Ja » . 1st12.
Heute nachmittag 2 ' ü Uhr

entschlief sanft nach kurzer
schwerer Krankheit unser
imligstgeliebter Tohn, der
Registrator

?Mkbriib Wessels
in seinem 33 . Lebensjahre.
S Geschwister sind ihm vor«
angegangen.

In tiefster Trauer die
Elter»

D . Wessels »nd Frau.
Die Beerdigung findet

Montag , den 29., morg.
9Z6 Uhr, vom Ltcrbchausr,
Ziegclbofstr. 35, aus statt.

s ig Herren
suche« Belaimrsch. 2rr jg. Ta
»neu , 47— 20j . , mögt, mit Bild,
zweck» gemetnscknsl . Besucher d
Lanzlurs . und Thcat . unter H
9» an dt« All. Langestraß« SO.

Im 24 . Januar ver^ebieck clsr Rexistrutvr
cker Usaäeleleamwsr

»srr krieüriel » Vessek.
In ckeni Verstorbsnao , ä«r unssrvr Vsrsiai-

ßunx seit ilirsm öesteften aoxekürts , verlisron
vir eins vnusrer tüchtigsten noä treuesten
sUitxlivcier.

Vir vercken ihm « in ehrenvolles Oeclcoksn
bevakreu.

Zlvnvgi 'üpkenVvi 'vinigung
81olr 6 - 8oki'vx.

Bümmerstede, 25. Jan.
1912. Gestern abend » in
9 >c. Ubr entschlief » ach kur

zer heftiger Krankheit u»
ser guter Tob»

INI zarten Alter von 2 Mo
naten , was tiesbctrübt zur
Anzeige bringen

Her » , , v . Taak und Fra»
nebst Angehörige» .

Tic Beerdigung findet
Tonirabeud, den 27. d . M .,
nachmittag» 3 Ubr, aus
dem neue » Ostcriiburger

^ Kirchhofe statt.

Ltatt besonder. Meldung
Heute ciltschliei » ach

kurzer Krankbeit mein lic
der Man » , der Kaufmann

Auto « HtMaitil
im 81. Lebensjahre.

Um stille Teilnahme bi>
ict

Katharine Hegemon»
geb . Hemke» .

Die Beerdigung findet
statt am Montag, den 29.
d. M ., vormittags 9 Uhr,
vom Trauerhause , Kastani¬
enallee Nr . 18, nach den«
neuen Friedhöfe.

Ltatt besonderer Anzeige.
Delmenhorst, den 24.

Januar 1912. Heute nacht
entriß »ns der unerbittliche
Tod auch unseren zweiten
Jungen , unseren liebe»

krilr lilrgen
in feinem vierten Lebens
jahr«.

Tr . med . Langhorst
» nd Frau Ilse

geb . Kilchberg.

Danksagungen
Für die zahlreichen Beweise

inniger Teilnahme beim Hin-
schcidcn unserer lieben Mutter
sagen wir bicrmit allen » nscrci»

herzliche » Tank. z
Famille Wilder. '

"Weitere Familie» Nachrichten.
Geboren «Tahin : Jod . Dirks,

Moosbinte lei Icoer . T . O.
Odens, Tuurbusen. Pastor
Iwitzcrs , Eanbusen. (Toch¬
ter «: -H . Müller, Nüslriilgen.
Tr . med . V . Ttroemer, Bochum-
(painnie. Tb . Müllcr, W . E.
Altenbruch bei Eurhavcu.

Verlobt : Iobainic Looschcn
mit Karl Brctting , Tchortcns.
Frieda Benekc , Tköisicdl, mit
Landwirt .Heinrich Möblmami,
Holzbauien. TlieMic Wiltsang,
Grootbiiscn, mit Wiard Tchlü-
lcr, Earum.

Gestorben: Elise Wilbclmine
Ianßeu gv . Iaußcu , Tcherbirrn.
Elise Maier geb . TaSdika, Wil-
heliiisuave» . 5 ! Z. Eric» :-! lcc-
mever, Bleren. Tovbie Eiien-
yaucr, Eckwarbe " , 2V I . Mar
garctc Meiner ' geb . Tchulz,
Wilbclmsbavc» , :h > I . Maurer
nieister Ludivig Middendorf,
Tinltage , V5 Z . Hinrich de
Groot, Wilbclnisbavcn. Frau
Janitätsral Tr . Eoncn. Wil
hclmsbaveu, 7 ! I . Kleider-
iiiacbcr Lüvpo Haußen, Emdcn,
48 I . Wive . Id -> Rcveris geb.
Negendors, Emden, F Ka
Viiäu Ebristian Heinrich tc
Moult , Enldrn , 72 I . Ncntier
H . E . Bebrcnds , Heltland , < 1
I . Bauwine Harnrinc »( (ock,
Bingum , 4 ' .> M>. Fräulein
Agnes Franziu « , Leer . 7 >i F

Lrv 8t
Bordeaux-Import,

Rhein- « Moselweine,
Eiiipsehlc mich ' um Wxchen

und Reinmachen
HchHWUtrnße 8. , « M» «r.
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^ kderA

MI tusmllslil
Mur llocd Kanr karre LsU.

Kismanä vvneLumv ävn kseuvk unsvi 'er
» Hl » VW »»

ßiläilvkvn- ttsmlisn u . Kiläl1 ek6n- tto8vn noek in Lllen Krossen vorMx.
AkoodwLlißS kroieermkeelLlIllK sämtliebvr ädrixeo 1V»r«u , vi« :

Kleicjvt 'sloifv , ^ viss ^ sren , ttanMolier , öellksttune, kvtt- inivtte.
ßüousseline, Kanllinvn , Douleaux, Lokürrvnrtzu ge, flanellv vlv.

AM ' Vamon- Xonfsktion ru jölism annslimbsnsn Prvi8v. ^ >1

vllerMintep -Scbßrbr - Ms»

xX
von Koni « » d.

Xibüvi '-
» Lljvksn-
u. Knedvn-

81iefvl
« vorm billix

l .» ÜVI ' - XLU88vKuk8
von ^llr . 1 90 »o.

« si-rsn - « LU880ku !lK
» it I ^eäorsoltle V. 140 Lvc UN

I ?08ivn ÜLmvn- stLld8vhuhe
oonst Lllc . 9.— 6.
j«trt Äk 47— 2 .—.

dku * Kn » « « Loli»

Liiiixe Leispiole aus 6sr äu --s«rst xrosseo Rojk«
besonder « xüvstixer .̂ Qxebote

I koste» Herren - Stiefel,
sonst Jlli . 14 .— 10 .— 9 .50
jetrt Jllr 8 .— 8 — 4 .50

1 kosten Damen - Stiefel,
sonst ) lk . 12 — 9 . 50 8_
)k>trt >lk . S50 850 4.

^ enn 8 is es können , kommen 8 ie in <ieo
Vnrnntt » xsstun 6 o» .

»ob, l. in<Io»r N»eh5— SS,

Herzlilitv ? avk
meinen treuen Wählern in Stadt und
Land für das mir wiederum entgegen » <jl
gebrachte Vertrauen . Durch hingebendc
Mitarbeit an der weiteren Entwicke¬
lung des Deutschen Reiches zum
Wöhle der t- esamtheit des Volkes A
werde ich stets bestrebt sein , mich des
großen Vertrauens würdig zu erweisen . ^
Treue um Treue!

Osternburg , den 25 . Januar 1912.

) . k ^ tilborn.

kMried trüget
>884

Lu5§erer vamm 2.
MW " ss« ii » pr . 874.

Markt 7.

Kein« ^»88tsNung!
Kur Nusiitst! —

vnsorttsrt (Isieklj
> r s 4

s 7 8 .̂ 10^

8port «

8pvria! i1ä1 . S

kvgslia Labinvt 7^

8olons. ^ krasil 8^

blau -rote flagge 10^

Kke «. zMernst,

Ur NarrciibRe
imlervalir groste « Lager v»n

PilpiemStzt « .
Ecrcvis Mützen, jetzt Ltzd. » ou
25 an, Ltudcute» u. Jotlru
Mützen, sowie viele andere Neu¬
heiten nach Jllustr . Preisliste.
Bockmützen , reich sortiert , von

40 i» per Ttzd . an.
Humoristische und originelle

Ar»- « . Lchnmtikel
jür Vereine und Gesellschaften,
Ttzd. 80 1«, 1 . 4 und 1,4« .4 in

vielen Neuheiten
Elektrische Rasen und Ohren

Aufträge von nuswSrt » werden
tzromtzt erledigt.

Jul . kreruka,^ Heiligengeiftftratze2.
Grösste» Bersandgeschäst von

PapiermüUen am Platze.
Ätz. Lehrerin er«. Unterricht i.

o. Ansangegr . d . l« . Ihr . u . a.
Fächern. Räd ,7il ., Langes» . 20_ _ ngesir

Eiserner Ösen zu kaufen ge
sucht . Ehnerstrohe »2.

8od . vrower.

Furchtbar
«inlach itl »4, sich bei

RhemiitiSms
t.-in>>«rung zu verichanen durib
den Gebrauch von

Wrlhmlektkiikt
sgichtennadelivirituS) und Wall'
wollwattr au< der Med. - Deo» -
Handlung von

Srich Lavier « achs,
Apothsekrr 7b. Stonmitt.

Lad ^ - skLaodv,
lalllLIoiäor,

Vraßklotäsr,
Svdul - ullä

Ltnävrklstäor.

IM ümei.
Ueilerlli 'siir

Lonnabend , den 27 Januar
Zusammenkunft

im . Neuen Hause " «jiaiscrfticr >.
Der Beetz»«»
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1 . Beilage
zu > T? 25 der „Nachrichten für Stadt und Land' von Freitag , 26 . Januar 1912.

Unpolitischer Tagesbericht.
Erdbeben aus den Ionischen Inseln Athen , 25 . Jan.

Lie >>ns«l Zanic, dic zuletzt vor , wanz,g Jahren durch
nn Erdbeben schwer heimgesuchi w» rdc , ist wieder von
einem bcsligen und andauernden Erdbeben erschüttert wor¬
den. Viele Häuser in der Stadt und in den Dörfern sind
geborsten und cingesiurzi . Ein Teil des Gefängnisse« und
»er Festung wurde beschädig«, die elektrische Leitung uitter
diochcu . Tic Zahl der » irr ist irof der Heftigkeit des
Erdbebens gering ; die Brwotmer müssen allerdings im
Freien lagern Von der Negierung wnrden ein Pionier¬
bataillon, sowie Zelte und Geldmiitc ! zur Hilfe gesandt.
Schwere Schäden infolge des Erdbebens werden auch von
den übrigen Ionische » Insel » und den Ostinscln des Pelo¬
ponnes sowie von Aetolicn gemeldet.

Dir Auslieferung de» Spions Glanß London . 25 Jan.
Ha» Polizeigericht in Bowstrec , vertagte die gestern an-
stcdcndc Verhandlung gegen den aus der Wilvelmshavener
Lptonagcassäre bekannten Schutzmann 'Wilbclm «8lauß . Tie
Allen , aus Eirund deren die Auslieferung seitens der deut¬
schen Bebördcn verlangt wird , sind in den Händen des
englischen Gerichts . aber der Rechtsanwalt des Glanß reichte
ein längeres Schriftstück ein , das » och nickt geprüft werden
konnte

Deutsche Oftizirrc wegen Spionage verurteilt War¬
schau , 2 > Jan . Vom diesigen Militärkreisgcrictn wurden
oni Mittwoch der Haupimann im deutschen Großen Gene¬
ralstad der Armee Werner von Stünzen wegen Spionage
zu drei und der preußische Staatsangedörige Steine « ;u
zwei Fahren .Korrcktionsgefänguis verurteilt . Die Ange-
llagien sind vor drei Monaten nnrer Spionageverdackt vcr-
basrcl worden.

Wahnsinnstat einer Mutter Detmold , 25 Jo » . In
einem Ansall von Schwermut erschoß deute mittag die Iran
des Zieglers Huscmann in Schötmar vier idrer Kinder im
Alter von vier bis neun Jahren und jagte sich dann selbst
«ine Kugel in den Kops. Die Iran ist schwer verlest . Das
siiitst .' Kind war in der Schule und blieb deshalb verschont.

Mit eine», Vicrglase erschlagen Berlin , 25 . Jan . In
einer Gai'iwirischast in der Scesiraßc ist gestern in den späten
Abendstunden der Schankwirt Karl Sarosckewski von
tzlästen, die er nach Schluß der Schankstunden gewaltsam
aus dem Laben bringen wollte , mit einem Bierglase er¬
schlagen worden . Die Täter wurden noch im Laufe der
Aach « ermittelt und verhaftet.

Zusammenstoß eines Hapag Tampsers mir einein»riegoschisfk . London . 25 . Jan . Aus Honolulu wird ge¬meldet , daß gestern in der Rühe der Siiftieeinscl Lad » der
Hamburs-Amcrika - Tanipser „ Lleveland " mit dem Kreuzer
der Vereinigten Staaten „Ecckorado" zmammcngesioßcn ist.
Sa » ilnelück wurde dadurch herbeigesührl . daß der LotseSandele, der die , ,Eleveland " steuerte , plötzlich auf der
klommaiidodiüctc toi zusammenbracti . Ter Kreuzer wurde
am Hell angerannt .

"Eine Kanone , ein Turm und eins
Schraube wurden beschädigt. Tie „Eleveland " Hai keinen
Schaden erlitten . Ter vapag ^ Dampfer „ Eleveland " war
ein amerikanisches Passagierschiss , das von der .Hambnrg-Amcuta - Linie angekaufl und spater ningevauk worden
war . Tic .Hapag benutzte ihn fest , um die erste Vergnügungs-Veltrene, die , ie arrangiert hat . mit ihm durchzukühren.
Tie „Clcvcland" ist am 16 . November d . I . von Wilhelms¬
haven ausfesahren , hat Indien besucht und befindet sich letzt
in den Gewässern von Honolulu Aus dem Schisse machen

grohvrrrogiieves Tbraler.
Hebbels „Judith "

, mit Frau Louise Willig als Gast
Man redet von unserer nervösen und nervenschwachen

Zm. Tabci sehen wir aus der Bühne die grauenhaftesten
Kegebcnhciicn , Mord und Totschlag und sittliche Unlaien
jeder An , heutzutage meist mir einer Gemütsruhe an , über
die unsere Großeltern und Urahnen nicht wenig sich verwun¬
dern wükbc » . Letzteren mußten die Dramen Shakespeares,
soweit sic überhaupt bearbeitet und aufgcfüdr , wurden , mög¬
lichst von Blut gcsäuben werden , Hamlet durfte nicht sterben
und Othello durste Tcrdenrona nicht erwürgen . Es war di«
schöne Zeit, in der noch jedes neue Stück von Jssland , wie
der Schauspieler Karl Ludwig Cosicnodle in seinem jetzt
wieder von der Gesellschaft für Tbcaiergeschichte veröfseiir-
bchien Tagebuch so rührend erzählt , auch von den Künstlern
mn chrsurchtsvollcr Begeisterung begrüßt und mit aller Hin¬
gebung cingcübl wurde , während man ; . B . von Schillers
. Fiesco " garnicht erbaut war und so etwas als unangenehme
Notwendigkeit mit in den Kauf nahm . Es waren die Jahr-
sthnlc , in denen einem Kleist die Bühne so gut wie vcrscklos
len blieb Aber auch noch Ende der dreißiger Jahre empörten
sich die Nerven über die sittliche Verwegenheit des jungen
Hebbel, decken „ Judith " als etwas so Ungeheures und Ge¬
wagtes empfunden wurde , daß die berühmte Berliner Haf-
ichampielcri» Madame Erclingcr trotz der großartigen ihr
zugkdacllk » Rcfte die Aufführung für unmöglich hielt . „ Tcis
niick, " so äußerte sic sich , „kann io, wie es geschrieben ist.
meiner Meinung nach nicht aufgcführt werden , um es für
das Publikum , selbst für das n » fgeklärtere uno gebildetere,
zugänglich zu mache» . Ich empsinde das an mir selbst.

gehöre nicht zu den Prüden , und doch möchte ich das«tiia , fo wie es ist, meinen Tochter» nichr zu lesen geben,und möchte es keinem Manne vorlescn oder nur vorlesen
mstkn." war denn Wohl auch der Grund , weshalb
Hebbel für die 'Aufführung fein Trama gegen de » Schluß
geradezu verstümmelte , und in dieser unglücklichen Ver¬
unstaltung wurde cs und wird es auch heute noch nicht selten
An Zuschauern zugänglich gemacht . Trotz de« gründlichen« andelr des Geschmacks, der durch die naturalistische und
mristischc Periode erfolgt ist . Heute will nicinand mehrprüde sein , und gegen die schlimmste» Verirrungen , Rasereienund Leidenschaften sind wir nachsichtig geworden , tvcnn wir
G , aus den weltdedeutendcn Brettern sich tummeln sehender Weitung unseres ' ittlichen Horizonts müssen
>w> also auch unsere Nerven gestärkt haben : kein Ästen sch«ist mehr du de» ichßuvllchjM Zerbrechen in Qdnmachl.

» och sechs bis acht Passagiere aus Berlin die Reise mit —
Hamburg . 25 Ja » . Nack einem bei der Hamvurg Amerika
Lucke ans Honolulu « ngelauscnc» Telegramm stellt sich dieüber Amerika verbreitete Meldung über den Zusammenstoßdes Tampscrs „ Elcvclano " mit dem amerikanische» Kreuzer
. Colorado " als stark übertrieben heraus Ter
Dampfer ist allerdings heim Einlaufen in den Hasen mn dem
Kreuzer in Berührung gewesen und der die Einfahrt in den
Hasen besorgende Lotse infolge eines Schlagansalles bei der
Einfahrt ployiich gestorben Der Dampfer bat indes mchtden geringsten Schaden genommen : von einer Panik an
Bord , von der die Meldung spricht, kann nickt die Rede sein.
Nack, dem Tode des Locken sühne der Kapitän die Einfahrt
des Zckisscs in den Hasen allein Wetter Die . Eleveland"
wird heute die Reise von Honolulu nach San Francis»
sonscyen Die Reise ist bisher glanzend verlausen ; an Bord
ist alles wohl

Unter der Maske eine» Postbeamten 17 000 Sr geraubt.
Innsbruck . 24 . Jan . Aus sei» Postamt spuckte sich ein
Vorfall ab , der an den Streich des Haupimann » von
Köpenick erinnert . Rach dem Eintreffen der Post erschienbei dem Beamten ein Postdiencr und meldete sich zur
llcbernahme der eingcirvfscnen Sendungen . Ter Beamte
ltbergab ihm einen ckteldbeuiel, der über 17 OG » Kronen ent¬
fielt , zur Weuerbciörderuiig . Nachträglich stellte zich her¬
aus , daß der angebliche Diener ein ckwuner geioesen ist,der sich zur Durchführung bes Streiches die Uniform eines
Postbeamten zu verschonen gewußt Harle. Tie Nachfor¬
schungen blieben bisher erfolglos.

Große Wechselfälschungen München, 25 . Jan Vor
einigen Tagen ist der Börsenkommissar Franz Bößl , der
hier ein Bant - und Wechsel - .« ommickionsaei'chäft benicb,mit seinem Buchhalter Schorrer nach zahcreichen Wechsel-
fälschnngen flüchtig geworden . Tie Wechselfälschungen er¬
reichen die Höhe von einer halben Million Mark . Tie
Münchener Staatsanwaltschaft hat auf Grund von Briefen,
die Bößl an Bekannte richtete , ermittelt , daß er sich mit
Sckorrcr in Milwaukee aufhicli . Tie Flüchtigen sind be¬
reits festgenommen worden . Das Auslicferungsverfahren
ist cingeleiter

Flur aem Srohderrrogtum.
U »» r « 77 g»n»uer Quelltnangad - « flauer . Vki' leiluckft-". und ? «uch»»th»" 'M«le V»rk. « K-.nlfj« nntz »er > e>«kno «r«

Oldenburg , 26. Januar* Ordensverleihungen Es havcn erhalten . Ten König¬
lichen Kronenordcn dritter Klasse : Obcrpostrat Hiel-
scher in Breslau , früher Postrar in Oldenburg ; den Roten
Adlcrorden vierter Klasse : Postrat Busse in Oldenburg,
Obcrpostinspckior Jngcl mi Rcicbspostaml , früher in
Oldenburg , Postdirckior N o e c b o o m in Groß -Liclnerfelde,
ein Oldenburger : das Allgemeine Ehrenzeichen : die Wacht¬
meister Brüning und Brunken beim Old . Drag . Regt.
Nr . lü , Hasselbrink, Umcrzahlincister im Jnf . -Regt.
Nr . !>I , der Oberpostschaffner Kohfahl in Oldenburg und
der Obcrbriesträgcr I in b u s ch in Osnabrück.

* Zum Direktor des Ranchmuseums ist der bekannte Ber¬
liner Kunsthistoriker Pros . Tr . Hans Mackowskn er¬
nannt worden . Mackowskr» ist geborener Berliner und steht
im 41 . Lebensjahr . Er tritt sein neues Amt am 1 . Febr.
an Ter neue Direktor ist hier durch seine formvollendeten
und gehaltvollen Vorträge im K u n st ve r « i n über Michel
Angela und Velasqnez voneilhaft bekannt geworden.

Judith könnte vor uwcven Äugen dem edlen Holofernes
das Haupt abschlagen .

'
wir würden das als ganz selbst¬

verständlich hinnehmen und kein Thearerarzt brauchte in
Aktion zu treten . O . Dir haben gelernt . Kunst als Kunst
zu genießen und zu betrachten.

»
'Auch in Oldenburg . Als vor vierzig Jahren — die

Reklame hat uns verraten , daß Judith seil so langer Zeit
hier nicht gegeben wurvc - Hebbels Jugenddrama hier
in Szene ging , geschah es sicherlich in der .zahmen Fas¬
sung. Dem Theatcrhimmel sei Tank , daß Oberregftirur
Kirchner die ursprüngliche Form bevorzugte und die Dich¬
tung mit ihrem Originalschlusse he rau »brachte . Nur glaube
ich . die letzte Verwandlung ließe sich wirklich entbehren,
schon der matten Wiederholung der Szenerie wegen. Ter
Gedanieninhalt der Schlußszene könnte sehr gut in das
Gespräch zwischen Judith und Mirza mit verarbeitet wer¬
den : die sichtbare Rückkehr Judiths zu den Ihrigen siele
bann fort . Niemand würde sic verimsscn . Ter nochmalige
Anblick der Not der Ebräer , und selbst der Witz Ephraims
über das Heer des Ermordeten : „ Nun Holofernes kopf¬
los ist , sind sie » alle !" gehört nebst der
Lobpreisung des fürsorglichen Jehova nicht zu dem Un¬
erläßlichen . Kurz, wenn Judith nach dem Morde wieder
nach Bcibulicn aufbricht , kann, besonders , wo keine Dreh¬
bühne zu Hilfe kommt, das Trama mit allen ge¬
danklichen Folgerungen aus der Tat Judiths zu Ende sein.
Tenn nur diese Folgerungen interessieren uns noch.

»
Das Buch Judith gibt uns das Bild der Heldin in der

lapidarsten Weise, in großartiger Einfachheit . Das ist die
fromme und kühne Witwe , die von dem Unglück ihres
Volkes und von ihrem Glauben zu dem Entschlüsse getrieben
wird , den Feind in seinem Lager aufzusnchen, auf seine
sinnliche Natur zu bauen und ihn in seinem Rausche zu er¬
schlage » . In seiner Trunkenheit vermag sich Holofernes
gar nicht an Judith zu vergreifen ; rein geht sic aus dem
Wagnis hervor und rühmt sich dessen , wie sie sich ihrer Tat
rühmt . Dann lebt sie noch lange Jahre geehrt unter den
Ihrigen als fromme und züchtige Witwe wie vorher . Aber
wir fühlen bei der Judith des alten Testaments , baß diese
Frau auck durch eigene Schande zum Ziele geschritten
wäre : daß Holofernes sich an >br nickt vergreist , ist ein
Zufall , nack der Auffassung der Bibc ! naiürlick eine Fü¬
gung Jehovas , Wäre cs aber auch gesckehen, cs würde
das Bild Judiths , wie sic uns in de , Schrift des alten
Tejtumuu» « ttgeAerUlitU . « uM « verärtLel». Leu»

* Ts » achir Philharmonische Konzert nn Bremer Kunst»
lervercin linoer Dienstag , den ZG Januar , stau . Tirizcntr
Ernst Wendel. Solist : 'Alfred .Hoch» : Klavier ).
Programm : R Schumann . Ouvertüre zu „ Manfred " ;
P . Tsck.aikowsky, Klavierkonzert li n »>II : R Wagner , Sieg-
iriek - Jbhll : L . v.an Beethoven , Symphonie 'Ar . 8 . An¬
fang 7 . .

' !«» ilhr . Generalprobe Montag , den 2G Januar,
abends 7 .AG Uhr

" Maskerade in, „ Lindrnhos " Soeben wird bom Ver¬
ein Frohsinn das Programm seiner am Donaetstnz.
den I . Februar , im „ Holet zum Lindcnhof " stallsinoenden
Gala - Maskerade bekanntgcgeben Danach wird sich das
Fest dem vorjährigen nick« nur würdig anschließen , sondern
dasselbe noch bei weitem überirefsen . Seit Wochen wird
von den Mitgliedern , von denen mehrete schon brr 'den
größte » auswärligen Maslcnsesten tätig gewc .cu sind, an
den Vorbereitungen mit Eifer gearbeitet . Alles nur Er¬
denkliche ist ersonnen worden , um das Fest glänzend zu
gestalten . Tie an und für sich schon schönen Räume - cs
„Lindcnhvss " Wersen durch feenhafte Beleuchtung und
farbenprächtige Tekoration ein wunderbares Aussehen lx-
kommen. Ter eine Stebensaal wird in einen Wintergarten
umgewandelt , und Verkaufsbuden aller An , sowie nied»
licke Lauben werden aufgestellt . Tie Musik wird von der
ganzen Kapelle unseres Infanterie Regiments Nr . Gl aus-
geführt iverden . In zwei Abteilungen wird sie währen»
de » Festes ununterbrochen spielen . Auf eine günstige Pla¬
cierung der Mw ' ik wird besonders Bedacht genommen wer¬
den , damit die sowohl mit Saalkarrcn versehenen Per¬
sonen . als auch die Zuschauer nichts hindert . Neben den
vielen geplanten Ueberraschungen , von denen hier nur die
Prämiierung - er schönsten Tarnen und oer originellsten
Herrcnmasle genannt sein »rag , werben natürlich - ie groß-
artigen Ausführungen das meine Interesse in Anspruch
nehmen . Eine große Schar ausgezeichneter Elowns un-
Harlctrns wird Fröhlichkeit und Humor verbreiten . Tie
Zuschauer seien besonders daraus ausmcrkiain g -macht , daß
ihnen die ganze G :ft,i .st zur Verfügung steht und von dort
aus für wenig Geld «Damen und Herren 60 Pfg . » das
große karnevalistische Leben und Treiben begnem zu be¬
obachten ist. ( S . heurig Annonce . »

-2 - Elsflelh , 25 . Jan Ans dem an unserer Stadt vor-
bkiiührenden Weserarm wurde heule nachmittag noch
dem Eislauf geizuldigr: bei der milden Temperatur und
dem prächtigen Winiersonnenschei » ein schönes Vergnügen?— Ter hiesige Marinevcrcin wird Kaisers Geburis-
rag am kommenden Sonntagabend dnrch rheatraliscke Auf¬
führung und Ball im „ Tivoli " hierstckbsi feiern.

H Blexen , 25 . Jan . Vor einer großen Krnderschai und
vielen Erwachsenen kielt gestern abend Kreisschuliirspeklm:
Glander in Michaels Hotel hier erneu Lichlbrlder-
vortrag über feine Reise nach Jerusalem. Die
ca . 80 Lichtbilder , die von Herrn Glander selbst ausge¬
nommen sind, zeichnen sich durch große Schärst aus . Ter
sehr interessante g,nd gemütvolle Vorrrag fand vre! Bei¬
soll . Pastor Kreve aus Waddens unterstützte den Redner
init seinem Prvie ' tivusapvarat . Auch ans Nordenham hat¬
ten sich einige Zuhörer eingefunden.* Dinklage , 25 . Jan Die freie Handwerker-
Innung Dinklage hielt hier Sonntag , den 21 . d . M,
die erste diesjährige I n n u n g s v e r s a m m l n n y ab . die
sehr gut besuch « war . Fortöildungsschullckircr Jab» aus
Oldenburg war aus Anregung der Kamme , herübergckom-
men , um einen Vorrrag zu halten über das wichtige Tbema

ein Gedanke nur beherrscht und leitet sie das Unglück vom
Volke zu wenden , ihres Gottes Werkzeug zu »ein zur Ver¬
nichtung des Feindes . Das ist ein klarer , beldenbafier
Charakter , ein klares Moliv . Der volitisckc Meuchelmord
wird patriotisch und religiös gercchtscrckgt, wie im » Tel ' .*

Diese grandiose Darstellung konnte selbst ein drama¬
tisches Genie wie Hebbel nick, übcrtreifen . Seiner arnv-
lcrischen Natur gemäß schuf ei fick eins ganz neue I n -
d i r b Nun ist ' s eine Jungfrau Witwe : nun ist das
einfach große und klare Glanbcnsmockv ins religiös Mn-
stischc vertieft und verzerrt ; nun muß auck die Liebe Mit¬
wirken und auck sie ist fast bis ins arauenbasi Sinnlicbe
entstellt ; aus ungeheuren Abgründen einer rölscckbaftc » Na¬
tur rauchen wie nebelhafte Geister hervor ans Judiths Seele
die Moiive , die sie zur Tai begeistern und zivil,gen . Der
Dickster will uns den Charakter menschlich näher bringen,aber zugleich entrückt er ihn in unermeßliche Fernen : er
will die Gestalt menschlich formen uns schasst eine Spaiur.
Religion und Licbcsregung in ihrer vorverrschendcn Sinn¬
lichkeit verschmelzen zu gigantischer , wollüstiger Grausam¬
keit , und was sie geböten , ist der Mord , nicht um einer
großen Idee Wille» , sondern ccknz : g und allein zur S c l b n -
besreiung . Das ist die Judith , wie das Genie des junget»
Hebbel sie sich schuf . das ist d,e Judith der . Moderne " ,

*

Was sollte er anderes a » ch neben die Gestalt seines
Holofernes stellen? Eine jener . ungeheuerlichen In¬
dividualitäten "

, wie der Dichter ihn selber bezeichnet, „ die,
weil die Zivilisation die Nabelschnur , wodurch sic » ick ^cr
Natur zusaiumcnhiilgcn , » och nicht dncchschniitcn batte , ' ich
mit dem AU noch fast eins fühlen und ans einem dnmbft»
Polytheismus in die frevelhafte Ausschweifung des Mono¬
theismus stürzend, jeden ihrer Gedanke» ihrem Selbst als
Zuwachs viiidizierlcii und alles , was sic abnien , zu sei »«
glaubten . " Man siet» , Holofernes ist cinc der Judith lon-
gentaic Schöpfung : die unbändigste , schrankenloseste Kraft
des männlichen Prinzips auf den, dunklen Grunde einer
Natnrmvstik. wie sich in Judilb uns das Wesen des
Weibes vornehmlich aus einer religiöse» Mvstck be¬
ruhend cnischlcieri. So sind sie für einander geschasftn.von Nrbeginn zu einander hingezogcn und dock» einander
feindlich. Und so wird das ganz : Drama Hebbels zu c >ucm
Versuch , das männliche „ nd das weibliche
Prinzip in ihre » Urticscn snmbolisch , u
verkörpern ein ricsenluistcr Versuch, vcr natürlichi» d« Lragöd r« « M . auch um «mruchcrvL. gluck« « louule.

«
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»Allgemeine Unkosten und Kalkulation im HandwerkSbe
trieb » ' . Herr Jabn verstand es , in musierbasier Weise klar-
zumawcn , woher solche Unkvslen stammen und wie st « zu
berechnen sind . Die hiesige Innung kann allen Innungen
empfeblen, solche Vorträge durch Herrn Jab » ballen zu
lasten. Die Kosten find gering und werden außerdem zur
Halste von der Handwcrkslammcr getragen.

Il Haminrlwarden , 26 . Jan . Am nächste » Mittwoch
winkt uns hier ei» seltener Genuß : ein Lichtbildervonrag
über Palästina. Kreisschulinspektor Glander will
unS über seinen Aufenthalt in Palästina berichten. Möchte
diese freundliche Darbietung eine recht zahlreiche Zuhörer¬
schaft sinden ! Eine solche zugleich angenekme und beleh¬
rende Untcrbaltnng bietet sick hier jedenfalls nur seien.

KerritvotsHOik»
A».̂ r Werlpapirr , Waren - und Geldmarie.

vom KohlenmarN. Aach Mitteilung des Porst andre
de« Koblcnsnnvikats bat die in den Herbstmonaien cingetre-
lene Besserung der Vage des KoblcnmarsteS im Dezember
ungeschwächt angehalten und weitere Fortschritte gemacht.
Im Einklänge mir der stärkeren Aachsrag« ist auch t » der
Förderung bis zum Weidnachissestc cstie ausstcigendc Ent¬
wickelung zu verzeichnen, die jedoch in der letzten Jahres
wocl »e , wie es alljübrlich der Fall ist , eine starke Abschwä
chung erfuhr , indem die Förderleistungen und dementspre
chcnd die Licscrungcn der Zechen erheblich zurückgegangcn
sind . Die uns zur Verfügung gestellten Mengen reichten
zur Erledigung der vorliegenden Aufträge nicht voll aus , so
daß sich Rückständein den Lieferungen nicht baden vermeiden
lassen, obwohl teilweise die vorhandenen Lagcrbesländc ange-
grissen worden sind.

Petrolrumeinfuhr Deutschlands. Die Einsuhr Deutsch¬
lands an Petroleum stellte sich im abgclausene» Monat aus
130 070 To . gegen 84 275 To . im Vormonat und 132 527 To.
im Dezember 1910. Im Einzelnen entsallen von der Pe-
trolcumeinsubr im Monat Dezember auf Oesterreich- Ungarn
19166 To . ( Dezculver 1910 15 410 To .) , aus Aumänien 7901
Tonnen 115 033 To .) , aus Rußland 4964 To . (2610 To .) und
auf Amerika 98 016 To . i '»9 2 >l To . ) . Danach bat die Ein¬
fuhr österreichischen Petroleums die stärkste Zunahme ersah
ren . Auch die Einfuhr russischen Petroleums hat sich ge¬
hoben . Einen beträchtlichen Rückgang verzeichnet dagegen
der Import von rumänischem Petroleum und in geringerem
Maße die Einsubr amerikanischen Petroleums . Im ganzen
Jahre 1911 betrug die Gesamteinfuhr an Lcu-inpetroltum
955 482 To . gegen 989 336 To . im Jahre 1910.

Pom Metreivemarkt . In starkem Maße macht sich am
(tzelreioemarkle der Futterinangel bemerkbar und dieser
kommt in der Hauptsache am Roggenmarkl zum Ausdruck.
Ja normalen Zeile - die Preisbewegung für Roggen
von der für Futtermittel kaum abhängig . In diesem Jahre
liegen die Verhältnisse aber anders . Tenn , wie schon mehr¬
fach bemerkt , sind jetzt die Preise von Futtermitteln ganz
anormal hoch . Ja , sogar der Preis für Futtergerste stellt
sich in Deutschland wesentlich höher , als .der Weltmarkts-
Preis für Roggen . Dadurch erklärt sich auch, daß sich im
Auslande so reger Bedarf nach deutschem Roggen bemerk¬
bar macht, und im Zusammenhang damit war seit Be¬
ginn des Ern resahres der Export für deutschen Roggen
>o groß . loie noch nie zuvor . Während nun auf der einen
Leite das Ausland fortwährend deutschen Roggen ankäuft,
bleibt auf der anderen Leite das inländische Angebot sehr
knapp , weil auch die deutschen Landwirte vielfach zur
Roggenvcrfütterung übergehen . Für die deutschen
Landwirte sind nämlich die Preise für Futtermittel , na¬
mentlich für stierste und Mais , infolge hsr hohen Zölle
unerschwinglich geworden und es zeigt sich hier das Ver¬
kehrte unserer agrarischen Zollpolitik , die dazu beiträgt,
den Landwirten die Viehhaltung zu verteuern . Infolge¬
dessen gelen sehr viele deutsche Landwirte dazu über , ihren
diesjährigen Roggen in der heimischen Wirrscnaft zu ver¬
füttern , anstatt ihn zu verkaufen , um sich dafür teuere
Futtermittel anzuschaffen.

Berlin , 25 Jan . Geldmarkt leicht . Lägl . Geld ca.
No Prozent Privatdiskont 3s,s, Prozent.

Berlin , 25 . Jan Anlagcmark« ruhig . Evinescn
schwach , trotz beruhigender Erklärungen von interefsieNer
Bankseite

Berlin , 25. Jan . Börse beute rnhig.
Arutzerste Schlusfkurse.

24 Jan 25. Jan.
Dlskonlo 192,12 192,25
Deutsche 267,12 206,87
Handels 173,75 173,62
Bochuni 230,87 230.25
Laura 1822 »? 18 -2,50
Harpen 202,- 201,62
(Oelsen 207Z7 207L7
Kanada 240,- 241 .—
Paket 144,37 144,12
Llovd 105, .38 105,37
tpro , Russen 91,25 91,25
Rordd . Wolle 145,- 145,90
Tendenz rubig. ruhig.

Kursberichte der Oldenburger Vanke«
vom - li. Januar.

Oldrnburgische Landesdank.
mit Filialen in Brake, Burg a F -, Vurgdamm , Cloppenburg
» Min, Quakenbrück , Barel , Bechta , Vegesack u . Wilhelmshaven.

Die Kurse verstehen st» freibleibend und prodisionssrei.
Ankaus Verkauf

PE«. PL«.
4proz. Oldenb. konf . Staatsanleihe von 1909.

unkündbar dt» 1919 . 99 .80 —^
Ztzproz. Oldenb. kons . Anleihe mit ganzj

Zinsen . 69.0» 89.50
zZoproz . dergleichen mit Halbs . Zinsen . . 89,00 89,50
3proz. dergleichen . 78^ 0 79,35
3proz. Oldenb. Prämien Obligat , in Proz . 125,10 125 .90
4proz. Oldenb. staatl. Kreditanstalt Obliga¬

tionen. Rückzahlung btS 1922 ausgeschloss . 100.40 100,90
4proz. Oldenb. staatl. Kreditanstalt Obligo-

tionen, Rückzahlung bl » l9l7 ausgeschloss . loo. l» 100,60
4proz. Oldenb. slaarl. Kreditanstatt-Lbliga-

ttoncn, Gesamtkündigung zunächst aus de»
1. Ott . 1912 zulässig . . . 9950 —

zzz,proz . Llbcnb . staatl. Kreditanstalt-Obli¬
gationen, mit balbj . Zinsen . 92 .60 —

4proz. Oldenb. Siadtanleibc von 1909, vcr
stärkte Tilgung bis 1919 ausgeschlossen . . 99L0 IM,00

4proz. Butjadingcr AiMsvcrb.-Eiscnbahnanl.
v . 1909, Rückzabl . bis 1919 ausgeschlossen 99,50 100,00

4proz. Landesverbanvsanlcihe des Oldenb.
Fürfient . Lübeck von 1911, unkündb. 192:) 99,5g 160,00

4proz. bersch . Oldenb. Amrtverbands - und
Kommunalanl , Rückz . b. 1917. 21 auSgcschl . 99,5g igg .OO

4proz. sonstige Oldenb . Kommunalanleihcn 9925 99,75
3 >-,proz . sonstige Oldenb. Kommunalanleihcn g , gz
4proz. gar . Eutin Lübecker Priortt .-Obliga-

tionen I . Em. 9g^ g igg,gg
4proz. Deutsche Reichsanleihe, unk . bis 1918
3Z4proz . Deutsche Reichsanleihe.
zproz. dergleichen.
4proz. Preutz. kons . Anleihe, unk . bi» 1918 .
3 ' - proz. Preuß . kons. Anleihe.
3proz. dergleichen.
4proz. Schwarzburg-Sondcrshauser Staats¬

anleihe von 1910, unkündb. 1912 . . . .
4proz . Rheinprovinz -Anleibescheine 2er . 85
4proz . Westfällsch « Provtnzial -Lnleihc, un-

konv . bl « 1916.
4proz. Wilhelmshaven» Ztadtanleth « von

1908. verstärkie Tilg , bis 1918 ausgeschloss.
4proz. Auonuer Ltadianlcthc von 1911, un¬

konvertierbar bis 1925 .
4proz. Kaiserslautern 2tad »anleihe von 1908,

unkündbar bi « 1919 .
4vroz. Eutin Lübecker Sisrnb .-PriotttätS -Oblt-

gattonen II . Em.
4proz. Frankfutter Hyp.-Kredit- Verein-Pfand-

briese , unverlolbar u . unkündbar bis 1919 .
4proz. Preutz. Boden - Kreditbank- Pfandbrief «,

101 .45
91,10
82M

101 .45
91,10
81,95

100 .10
100 .70

102 .-
91.6k
82.5k

102,00
91,68
82,80

100.60
101.-

100«100P0

992« 100,M

100 .- - --

99 .—

99 .70

9S.S0

100.-

Für solche Probleme ist nur das Musikdrama da . Aber kein
anderer Dichter dürste es auch nur wagen , diese« Problem
einzig mit der Kraft des poetischen Wortes in dramatischer
Gewandung zu lösen, ohne gänzlich in de» Abgrund des
Mißlingens zu stürzen. Hebbel allein war seinem Genie ge¬
mäß ein solcher Versuch gestaltet, und wir stehen staunend
vor seiner Zchöpsung, wie vor einem Gebirge , dessen Zwil
lingsgipscl sich jäh in die Wolken verlieren und das wir zu
ersteigen und zu ersorschrn uns vergeblich abmühen , wie der
Tichler selber es ja auch nicht vermochte.

Der Leser weiß nun , weshalb dieses Drama verhältnis¬
mäßig selten über die Bühne geht. Ter Holofernes ist , so
wie ihn der Dichter geschaffen , überhaupt nicht zu verwirk¬
lichen . und zur Judith gehört aufter der genialsten Behand¬
lung der feinsten Verstandes - und Gcsühlsdialcktik ein« so ele
mentarc Tämonic der Leidenschaft, eine so glühende Inner
licvkeit mir vulkanisch lodernden Ausdrücken , daß solch boh
render Tiefsinn zugleich mit einem dir Zuschauer bis zur Ek
stase fottrcißendcn Temperament nur höchst selten, nur einmal
in jedem Jahrhundert der Kunst gescheitst werden wird . Groß
war die Ziegler , besonders in der klassischen Dialektik dxr
Leidenschaft, als Prophetin und im bewegten Pathos;
aber das wilde realistische Glutmecr , da« sozu
sagen die ganze Bühne beim Erscheinen der Judith füllen
und das ganze Haus entzünde» muß , fehlt« ihr . Es gab
nur eine Judith , die den Anforderungen Hebbels in jedem
Punkte entsprach, das war die der verstorbenen Äters , des
stärksten Temperamentes , das die deutsche Bühne jemals be
festen hat . Wildenbrnch nennt die Giers in den
kürzlich von Professor Litzmann veröffentlichten Brie
srn herrlich »nd genial in ihrer alle« ergreifen
d«n Glu «, für ihn ist sie schlechthin die » königliche
Frau . " Wer die Judith der Giers noch gesehen hat , erkennt
auch, wie viele» aus ihrer Darstellung bei den späteren
Künstlerinnen zur Tradition geworden ist. Nach Gustav
Freytag » Ausspruch schuf die Gier « den Uebergang dom
klassischen zum realistischen Ltil . Am deutlichsten war das
ti . a . an ihrer einzigartigen Mcdea . Aber e» ist hier nicht
der Ort , weiter darauf rinzugehen.

In Frau Luise Willig sehen wir eine Judith , bei der
MkMoel » de » schlechthin alle » durchglutenden Temperaments' AH «re flk rio » der Leidenschaft überwies . Da » sinnliche

Erschauern , hie mystische Verzückung, die hassende Bewun¬
derung , die ihr die Männiichkcir des Tyrannen avzwingt.
so daß ihr Herz brinalie erliegt , ferner die Verschlagenheit
ihres Lpielv mit ihm , — „die heroische Kapc " — und
zusttzt der Lchmerz über ihre Entehrung und über die
Entwürdigung ihrer hohen Mission , da» alles äußerte sich
in der bei einer solchen Künstlerin selbstverständlichen reifen
und wirkungsvollen Kunst und einte sich zu einem voll-
eültigen Bilde der Jüdin . Dagegen vermißte man die das
Volk unbedingt bewegende Hoheit und , wie gesagt , den
alles mit fortrcißenden und füllenden Ltrom ursprünglich¬
ster Innerlichkeit . Im Unterschied von der Frau Willig
besitzt die Poppe mehr leidenschaftliche Sinnlichkeit . Dem
Gaste wurde wiederholt reicher Beifall zuteil.

Herr Tr . Trach als Holofernes machte aus der Not
eine Tugend und verbarg seine wohlwollende Natur hinter
einem grimmigen Humor , der ihm nach , Herzenslust mannig-
jach zu lächeln gestattet « . Den unbändigen Kvaftüber-
ichwang , die stete raubtierartige Lprungbereitschaft diese»
Wüterichs , in dem sich ein scharf überlegender Napoleon
und ei » grausamer Attila oder Iwan paaren , kennzcichnetc
er zur Genüge, manchmal sogar auch etwas komisch durch
zu reichlichen Gebrauch von unartikulierten Lauten . Mehr
dustere Wurde stünde dem Despoten doch Wohl besser.
Immerhin war er so, daß Judith Ihn lieben und töten
konnte , und das ist die Hauptsache. — Bon den zahl¬
reichen anderen ^Darstellern nennen wir die einfache und
kluge March der Judith (Frau Minder ) , den erst zaghaf¬
ten und dann durch seine Liebe zu Judith tollkühn ge¬wordenen Ephraim (Herr Lucas ) . Ergreifend ist die Epi¬
sode mit dem stummen Daniel (Herr Weiß ) und seinem un¬
glücklichen Bruder Msad (Herr Kny ) . Dann der feurige
Gcrmafa (Herr Merk ), Fri . .Hartmann sti ihrem alisbrechen-
den Schmerze über den Tod ihre » Manne » ; Herrn Ruh-
ttschs Samuel sohlte e » leider an überzeugender Nach¬
drücklichkeit. In der kleinen Rolle der klagenden Mutter
bewies Frau Rieger -Marl , daß sie als Judith eine Wie¬
derholung des so schön ringeübte » Dramas ermöglichen
würde . — Die Bühne twt sehr hübsche Bilder , nur

'
müßte

in den berühmten Bolksszenen noch mehr Abwechselung
in der Gruppierung herrschen. Spiel und Regte verdienen
alifrichtige » Lob.

Sr . «tt/hnr » Hamil

unkündbar bis 192l . » TO ghm
4proz. Hamburg . HvpothrkenBank-Psandbrtese,

unkündbar bi» l92l . 09 .70 100,—
»proz. Preutz. Psandvries Bant - Hypotheken

Pfandbriefe . unkündbar bi » 1920 . aom
4p «oz . Rheinisch Westfälische Bodenkreditbank-

Psandbetcf» . . . . gszy
4proz. Schwarzburg . Hypotheken Bant Psanddr 08 .30
4proz. desgleichen, unkündbar bi « 1921 . . . . OSllk
4proz. Füll . Psandbiieie , in Däncniark »lündels. 94 .80
«proz. Kopenb Piandbr ., in Dänemark münds. ützLb
«proz. Deutsche Etsenb. -Ges . Obl ., rück, . l »k Pr . 90 .50
« proz. Eisenbahn Bank Obligationen . . . . gg,gg
«proz. Etsenbahn Rentenbank- Obligationen . 08.60
«pro». Gelsenkirchener Bergwerksges Schuld

verschreib ^ unkündbar bl» 191« . ^ 70
s ^ Proz. Midgard -Obligationen , rück». 103 Pr . —
Kurz Amsterdam für sl. lOO m . 160,10
Kurz London für 1 Lsir . in .A . 20 .485
Kur, Aewvork für l Doll, in .» . 4.1875
Ainerllanischc Aoie» für 1 Doll in .Sk . . . . 1 .1725
HIlländisch« Banknoten sür 10 Gulden in ^lt . 16^ 0 -

Liskontsatz der Deutsche » Reich »bank b Prozent.
Darlehntzinssuß der Deutschen Reichsvank 6 Prozent.

98.«
08.66

10025
95LL
94.56

100^-
RF,
oo.lü

»KM
UIYF»
169L0
20.54

4.222

Oldenburgtschr Spar - imd Lsihdank
Ankaus verkauf

PE«. PEt.

S9P0
89.0»
89,00

S>A6
89 .56

lMM,

100H)

03.15
12500

9S2X) 10L-

032-0
00,60 100,10

1 . Mündels!»er.
Iproz . Oldenb. Konsols. Rückz . b . 1919 auSg.
3 ' r-proz. alte Oldenb. Konsols.
30 .proz neue Oldenb . Konsols (halbj . Zinsz .)
3proz. Oldenb. nonsol« .
Iproz . Oldenb. Staatl . Kredtianftalt-Obltgal.

von 1906, Rückz . bis I . Januar 1917 ausg . 160,10
Iproz . Oldenb. Staatl . Kreditanstalt Obligat

von 1910, Rückz . bi » 1. Jult 1922 ausgeschloss . 100,40
4pro, . Oldenb. Staatl . Krcdltanitalt Obligat .,frühestens kündbar zum l . Oktober 4912 . 992,0 160.—3 >̂ proz. Oldenb. Staatl . Kreditanstalt- Obligat . gz,gg
3proz. Oldenb. Prämten -Anlethc . 125 .10
«proz. Oldenb. Stadt -Anleihe von 1909, un¬

kündbar bis 1910.
4proz. Braker StalL Anleihe von 1911:

Serie I . rückzahlbar am 1. Mai 1921 . .
Serie II . Rückzahlung bi « 1921 ausg

4proz. Butjad . Rmts .-Etfenb .-Aul. t Rückzabl
»proz. Tclmenh . Itadtanl . v . 1907 9 / bl»
4proz. Hcppcnser Stadt -Anleihe > 1917 19
4proz. Rüstringer Annsvcrb . -Anl. I auigeschl
4proz. sonstige Oldenb. Kommunal-Aitleibe» .
3 ' -,proz. Oldenb. Kommunal Anleihen . . .
4proz. Eutin - Lübecker Priorität « Obltg, gar . _
«proz. Deutsche Reickis -Anl. , Rückz. b . 19l8 au«g . 161.45 1A—
vlHproz. Deutsche Reichs-Anleihe . gi .16
üproz. Deutsche Reichs-Anleihe . 82,06
«proz. Preutz. Konsols, Rückz. b . 1918 ausgeschl. igi 45
3> proz. Preuß . KonsolS . <,, '

10
3proz. Preuß . Konsols . g, gz
«proz. Brcnier Staats -Anleihe von 1911, Rück-

zahlung bis 1921 ausgeschlossen . Kxzgy 106 75
»proz. Wilhelmshaven«! Stadtanleihc , unkünd¬

bar bis I9t 6 .
«proz. Altonaer Stadt -Anleihe, unkündb. b . 1922
3 )aproz. Königsbergei Stadt -Anleihe . . . .

II . Nicht inimdklsicher.
«proz. Jütländische Pfandbriefe , Serie V, in

Dänemark mündclstcher.
«proz. Pfandbriefe der Mecklcnb . Hyp.- u . Wcch-

sclbank , Ser . VII , Rückz . bis 1919 auSgesckst.
«proz. Pfandbriefe d . Preuß . Boden- Krcdn-

Akt .-Bank, Sei . XXVIII . Rückz . b. 1921 ausg.
«proz. abgest . Pfandbriefe der Preuß . Hypoth -

Aktien Bank . gzgo
g ^ proz. abgest . Psandbr . der Preuß . Hypoth.-

AMen-Bank . g7 Kg
« proz . Deutsch Atlantische Telegr .-Obliaationen 977g
«pro, . Berliner Ho » bahn-Oblig., Rückzahlung

bi » 1923 ausgeschlossen . 077g
«pro, . Gelsenkirchener BergwerkS-Obligationen,

Rückzahlung bi « 1916 ausgeschlossen . . .
«pro; . Gewerkschaft Dorstscld-Obl ., rückzahlb . 162
4 ^ :proz. Midgard -Obligat ., rückzahlbar 163 Pr.
«proz. Llbcnb . Glashütte Prior ., rückzahlb . 162
«(/»Proz. Olvenb . Glashütte -Priorstäien , nn-

kündbar bi » 1918 .
«proz. Warps - Spinncrei -Prioritätcn , rückzb . 16b ivISO
«proz. Old. -Pottug . Dampfschiff » Reed. -Oblig . S8L5
Kurz Amsterdam für fl . 166 in . Sk . 160 .10 169.90
Check London sür l Lsir . in . 20 .485 20.54
Check Rcwhork für 1 Doll, in .
Amerikanische Roten für 1 Doll, in . .
Holländ. Banknoten für 10 Gulden in . .

An der letzten Berliner Börse notierten:
Oldenb. Spar - und Leih- Baul -Aklicn
Oldb. Eisenhütten Aktien tAugustseyn)

Wechseldiskont der Deutschen Rctchsbank 5 Prozent.
Darlehnszin » der Deutschen Reichsbank 6 Prozent.

99^ 0 UL-

90 ^5 09.75
01 .-
« HO 100,- .

91 .85
82«
10L-
91 .65
82«

99« ) 100-
99 .60

90,20 —

94«

OSLK 100K

90 70 100.-

88«
03.25

98«

94.70
52 .70

9LS0
100.7-

9V.-

9V .-

38.75

4,1875 4,2325
4.1725
1SLS

180« ) pE! . G.
72vEk B.

Breme »«, 28. Januar
Baumwolle stetig. Upland middling loko 51^

lvor . Not . 5lN/> Z>) . — Kaffee behauptet — Tabak . Um¬
satz 728 Kolli öarmcn . — Schmalz loko fester. Tubs und
FirkiuS 48^ H , Toppelcinicr 494/)

Berlin , 2S . Jan . Frühmarkt. lAmtliche Notierun¬
gen ) Weizen loko , frei Wagen und ab Bahn 211—212
Roggen loko , frei Wagen und ab Bahn 192,50— 193,80 -st-
Gerste, frei Wagen und ab Bahn , leichte inländische Futier-
gerstc 182 — 188, do. schwere 189- 200, russ . und Donau
leichte 180- 183, do . schwere 184 - 188 Mais , stet
Wagen , amcrik. mircd . 184— 187, runder 184— 190 -<k.
Hafer , frei Wagen und ab Bahn , inländ . , mark. , mcckl.,
pomm , Pos. , schles . , fein 209—212, do. mittel 204— 208 , d».
gering 199 — 203 , russischer sein 201 — 208, do. mittel 197 bis
200, do. gering 193 — 196 . «( . Erbsen , frei Wagen und ab
Bahn , inländische und russische Juiterware , mittel 182 bis
188, feine Taubenerbsen 189— 198 , 4k. Weizenmehl 00 loko
25,25- 28,50 .4) . Roggcnmchl 0 und 1 loko 22,90- 24,90
Weizenkleie, gr»be und feine 13,85— 14,25 ^ lk. Roggenkleie
14 - 14,50 ^ll.

AUyMärLK .
'

Hamburg , 24. Jan . Lternschnnzviehmarkt ' Austrieb
1850 Schweine. Lanqäm geräunit . Preise für 50 Klgr.
Lebendgewicht : Schweine über 2liO Psd . 40,50— 47 Mr .,
240 —20» Pfh . 45—40,50 Mk. , 200 - 240 Psd . 44—45
Mk ., geringere Ware 30,60— 42 Mk . , beste Lauen 4i .50
bi» 43 MI . , geringere Sauen 35— 3!) Mk.

Berlin , 24. Jan . Städtischer Schlachtviehmarkk . ( Preilk
in Mk.) Auftrieb : 461 Rinder idauntcr 217 Bullen , « -
OchzVt . 1B M > Mrzhn ), 2088 Källvx , «28 ÄÄlck,



r̂ ilkk Mast Lebend,zew i > saftachlgt -w . 107 — 157.
-Än M - 'Mlber 58 — «2 (97 - 105 ) , milkirr , Mast - und"

b,k» SauMlber .70 - - 55 , sik - !»2 >, geringere Mast.
. » ^ SauMlber 42 — 4« (74 - 81 >, geringe Saugkiil-E

D— 57 (57, - «7) . Schtvrine : Fetlschweine über 5
17— 45 (50 - 001 , volMeischife , 250 — 30 » Pst, . .

(57— 50 ) . vollstelschlge , 200 — 210 Pst ». 45 — 40 (56
>,i« 58) , oollsleiilhige , Itll ) 200 Pfd 42 15 ( 53 5kl.
«illsl sästveku ! unter 18 » Psd . 39 — 42 ( 48 — 52 ) ; Sauen
z»_ 11 ( 53— 55 ).

S <Gi -fONc »<Yvi «-yrON.
« orddrntscher Llohd

.Aachen "
, F . Rcbm , narb Brasilien . 25 Jan , vorm , in

Lissabon . . Lasset "
, Vogt , von Australien , >4 . Jan nachm,

von Port Said . . Erlangen "
, Paars , von Brasilien , 21 Jan.

nachts von Rotterdam nach der Weser . Hessen "
, Ziege-

mann , von Australien , 25 . ,7a » . nachm . von Melbourne.
. Helgoland "

, Filsinger , von Australien , 21 . Jan . nachm von
Port Said . . Kleist "

, Maas ! , von Lstasten , 21 Ja » nachm,
von Genua . . Prinz Heinrich "

, Rahralb , nach Alexandrien.
24 . Jan nachm in Alexandrien . . Prinzregein Luitpold " ,
Pesch , nach Alexandrien , 21 . Jan . vorm , von Marseille.
. Prinzeß Alice " , Grosch , nach Ostasien , 25 . Jan . nach »» .
Borkum Rifs passiert . Roon "

, H . Rein » , von Ostasien , 24.
Jan . nachm , in Hamburg . . Schleswig "

, Dietrich , nach Mar
seillc , 21 . Jan . nachm von Alexandrien . . Sendlitz "

, Mund «,von Australien , 21 . Jan . vorm , von Sydney . . Willehad " ,
Hagenmeyer , 21 . Jon . morg . von Philadelphia nach Baltt

mor « . Horck "
, Ranbermann , nach

'
Ostasten , 24 Aan »

in Genua.
Da « pftchiff,HN »geI »asch » ft „ Hanf, - .

. Braunscl « "
, Ollmann , ^ Jan . >n Rewyork . Ebr « »-

fels " , Weybausen , 21 Bombay . Fürst Bstlow " .
Jäger , 25 Jan von SueEJ >toldens » l« "

, Diedrichsen , 94
Jan . von L Zchmiln , 25 . Jan.
von Wellington . RqMisels "

, Zteinen , 25 . Jan von Malta.
. Reichenfel « "

, lkloppenbnrg , 25 . Jan . in naractn . Zcharz
sels "

, Strycker , 21 . Jan in Antwerpen . Warienjels "
, Rei¬

mer « , 25 . Jan . in Pott Said . . KildenfelS "
, Weidmann , 24.

Jan . von Lalrutta nach Hamburg.
Oldenburg -Pottttgiesische Danipsschisf « . Reederei

„ Mozaqan "
, Wirrsten , 21 . Jan . in Lporlo . „ La,a-

blanca "
, Harde , 25 . Jan . in Gibraltar . . Mogador " . Tha

MrmWel?
M »legante «. echt eichene«

und Eßzimmer , best.
IH« : I Büfett , reicher Messing
»nglasung , 1 Zosa , 1 lisch , 1
»räen,schrank . « Stühlen m . echt
i.. der, «us. sür nur 150 ^ l , u
Hüten . « tlbelmftraß » 5.

M Heu - y.
sAH - Maiif

>, Ukklhtli.
TriL Hausmann HermsAn

da >. Inht am

(loinikrsteg,
st>> 8. FkbkM ». I . ,

mich » . 2 Utzr „ sagend.

1Z beke Lurchseuchie 3«
u. 2jiihr. Guenen,

nahe am kalben stehend,
I brKtr Ljahr. Stier,

18—LOträcht Schweiue,
sämtlich nahe am Ferkel»

1 Lau mit alsdann
8 Wach. alt . werkeln,

8 Lälimschweine,
6 Monate al ',

1 angekörter Eber,
mehrere NM Pfund

Heu u. Stroh
-sinnlich meistbielend aus Zah
huigSfriff verkaufen,

hierzu lade : ein
« . » loyjiet » , Auv.

Lllltl
Je, » billige
veuerzeuge,

da Preise de
deu e » d er¬
mäßigt.

« teilst.
A « n »« , « » g
>>o u . iva I.
Erialz -Sleine

A>
Rech Fmee - eug 15» » . 2VV 2^ .

Kiene 1! 2) .
k . He > er , llhr « ili!ier,

Wall » .

Edewecht.
Tic Gebrüder Leeuwerkcaut

stnischanz beabsichtigen ihre z.
3>. am Sdewechterdamni aus
om Kanal liegende eisern«

LMM,
liiö. Mir . lang und 3,81 Mtr.
Veit , 50 Ton « haltend , unt . der
Hand zu verkaufen . Die Zchoutc
iß 5 Jahre alt und mit vollein
hnvmtar ausgerüftet . i/ , An
ichlung genügt.

Kaufliebbaber wollen sich an
« L Umerzeichneten oder den
TnswerlSbcsitzer BoSwvk am
« anal wenden.

Meinrenke «, Auktionator.

Wüsting.
8«Wm - Vmii>

„Kkr« l»i>>
".

Nm o . 1 . A»br . d. J . :
Großer

kest - SsU
'mk)e« in,l °kalb,i» 2 >.^ h,, »« .

— Anfang « Uhr . —
Hierin laden freundst ein

> 7. Sihradr ». Ter Verstand.

Erster

Zigorrenladen
in Oldenburg toll um¬
ständehalber sofort ab¬
gegeben werden , evtl-
Ware kommissionsweise.
Erforderlich ca . 3000 Mk.

Offerten unter 8 . 365
an die Erped . d . M

Für Sonnabend:

MigkLeesischt.
ff . Steindnt , Pfd . 1VV I
ff. « ratschalle , P,d . 40 I
' «mfie V »mtz» rl » ,e « Pfd . SV

Kklik Silrhttissk,
Ttzd . 6V

Goldgelb « Srrottrn , Kiste SV H.
Echte Ateler Bückling«

« ist» — »1 Litt . — l . r , , st.

O . k
^

tvlLV,
Hoflieferant,

Gaffst «. V. y ««usor . Ikö.
« risttel Sprzlal -Fi chgeschäst

1« <t,r « bh » r «»glnm

Gegen Husten
und p « irrten bei timdern und
Erwachsenen kaufen Sie sehr

wirksam » Dliuel i» der

Vietor ' M - Vi '
ogvi

'
iv,

Braun -Kohl,
frisch eingekocht,

4 Pfd . -Dofe 80 Pfg.
^ 0K . ö56MVN.

ktlezriihMiiisf.
Wegen Aufnahme eines Spe-

zialarlikcl « sollen folgende neue
M «brl billig verlaust wcrd ., als:
2 Lchlaszimmer -Vinrichtungr » ,
ll kßztmnrer und
2 Wohnzimmer,
alles in mast . Eiche , moderne
und solide eigen « Ansetttgung.

Rosenftratzr 19.

Zu vk. 2 beste l ^ s. einfarbige
Suhrinder.

Blohcrfcldcr Edaussee 51.
Oflernblieps Zu verkauf , eine

Ende Februar kalbende Kuh.
H. Dannrinann , Tchü - enhw . 1.

Bremer CH. Zu vk. 1 Grain
»ivph . n>. 16 Pl . Willcrsweg 2n.

Bremer Chaufsee Dranl zu
laus . ges . Willcrsweg 2 a.

Zu verkaufen getragene
Kleidungsstücke.

DereinigungSstraße 14 ob.

Zu
ein seidener Dame » Domino.

Brüderstraße 33 parierrc.

Günstigste Nausgelegenhelt!

Hkrk. ' Filhrrad . ^
'
u

' ^ L
n enig ge ., statt 125 -a je ' lt für
75 Helligengetstwaff 5.

ATT : — welche llch eine
er It 447 , schone kinnihme-

queffe verschalen wollen , ennf.
ein wie neu funkt onlerendr»

OrckeslrioQ
zuni El ottt ret » von 25 » X
statt IlXtv ^ t . ti v . «cleicht. Zahlg.
^

Mrqer ^ Lldenburg , Wall 5.

Fisch-
ksiiservkil

^ ualrt

v«««er

^ relslage

AklbMS

jimskltdev

empfiehlt

*
B z. v . 1 D .-Ma - krnk. Zu e.

i . Bischofs « A .-E . , Lsternburg.

Schutt
kann abgeladen werden Bau
stelle Bockstratzc.

H . Ofterlhun , Maurermeister

Vl
Habe unter der Hand an der

Boeksiraße 3n Hausen Holz , Vas
send z » Erbsensträuchern und
Brcimhol,,

billig zu verlausen.
H , Osterthun , Maurermeister.

Lintel bei Hude . Billig zu
verkaufen ein

ILjähriqrr Wallach
(Russe ) .

Mattin I - nj e« ,

Kleiiitr gebk . CMhtrd
auf Füßen (2 Kochlöcher)

zn kaisen gksiiiht.
Offenen m . Pr , an Büttner«
V . -E „ Mottenstraße 1, erbtten

find seht besonder»
süß und sattreich,
da « Tugend von0.40

aufwärts , «mpf.

Ĥatterwüsting . Z . v . 2 «rächt.
Schw ., A . F f Aug . Wessel.

Hnrüleitikn ^ e8uek^

Anzuleihen ges.
aus sofort gegen mündeOicherc
Hypothek zu 5 Prozent Zinsen
2000 .st, für prompt . Zinszahl.

L . Haa ke, Karlstra ße 2.
Ovelgönne .

'
Änzuleihen ge

sucht aus sofort oder später beste
Hypotheken in Beträgen von
2 mal MOV . st, 5000 .st, 8V0V .st,
15ttOV .st, 2 mal 2Vovv ^ t(.

Zinsfuß 4 und 4 >2 Prozent.
Besorgung für Geldgeber ko
stcnsrri.

Cork Kuck.

liO Rk.
als 2. Hvpoth . v . prompt . ZinS-
zablcr ( Beamter ) innerhalb
Brandkassentarat zum 1. Mal
I!>12 gesucht , durchaus sicher.
Offerten unter S . 3LS an die
Srveditton d . Bl . erbeten.

ÄMWilWU
von vroinpiem Zinlzahler zuin
l . November d. I «. eoil . etwas
sr, ' her oder später

Mk . t- tOOO . -
(innerhalb Brandkanentarai ) zub" i> , !in cn.

Ofierien unter G. 3VZ an die
Exred . d. Bl.

Lu ifyfieiiieu.
Aus Mat oder zum Sommer

sind >2- 15,000 > 1 a. 1. Hypowek

zu belege «.
Anträgen vnlcr b. ^ iS ar

Erred . d . Bl.
Zu belegen aus gleich oder sp.

K—8000 .st. Lffetten uMer B.
83 Filiale Langcstraße 20.

Wilmersdorfer Credit Verein,
e . G . in . b . H .,

in Deutsch Wilmersdorf,
gibt sicheren Personen Kredite

zu koulantcn Bedingungen.
Anträge erbeten.

u . t Erkeninl » g « karte . Abzuh.
morg . por 8 Unr u . abends » ach
7 Uyr . Lindenstr . 17 oben.

kiliet - veTueke

Gesucht möbl . Zimmer mit
Kammer sür besseren Herrn.
Osserten unter S . 330 an die
Expedition diese « Blattes.

Luche z 1 . Mai eine ivühng.
i . Pr . b. z . 250 .st , 3 Per, ., erw.
Gartenland erwünscht . Heiligen
geisttorviertrl bevorzugt Lss.
u . S . 326 an die Erp . d . Bl,

AeltereS Ehepaar sucht zum
1 . April Unter - od , Lberwohn .,
wenn »tügl , mir Gartenld ., im
Pr . 250 - 300 .st . Ossert . unt.
L . 310 dis zum 30 . Januar an
dl « Erpedition diese » Blatte «.

Zu miet . ges z . 1 . Mai eine
Wohnung b . 250 ^st, v . Fam . m.
3 Kind ., 8—13 I ., mögl . Ga «,
Hciltgengetsttv . bev . Off . u . V.
92 Filiale Langestraße 20.

E . einz Frau s . z. 1 . Man 1
kl sreundl . Lberwohn . , St ., K .,
Küche u . Zub ., im Pr . b. 150 ^ (,
im Haarentorv . od . Everst Off.
um . S . 371 an d . Erp . d. Bl.

Lu vermieten.
Z . v. frdl . m . Alm . Relkcnftr . II
Möbl . Zin iiner . Kurwickftr . 13.

Zu Venn . Unterm ., 2 Stub .,
Kaut . , Küche . Ehnernslraße 15.

Zu verm , geräum . Unter - u.
Odern »., elcktr . Licht und Ga «.

W . » rufe , Adlerstraßc 26.
Zu Perm . z . 1 . Mai an der

Alexanderftr . schöne abschließb .,
6räum . Lberwohn . mit Balkon,
Gas u . Garten . Preis 400 ^ t.
Näheres Filiale , Langestraße 20

Zu verm . srdl . Zim . m . Bett,
ev . mit Pension , kurwickftr . 31.
ZTvTsrdl . Logi « . Bih . Wallftr . IO

kurwickstr . 31.
Freundl . möbl . Wahn - « n»

Schlaszim « »« zon > 1 . Fcbr . zu
ve : mieten . _ Haarenstr . 12.

Zum 1. w!ai eine kleine Oh » r<
wohau » z zn vermieten , passrnd
sür einzelne Person . ? !äi ereS

Ltinernstraß « in.
Zu verm . ,unr I . Mat kleine

vber w oh «. Clopvenbn rgerstr . 23

H ??hlf^ 1i«» e? mi?8et^ u ^ ^
mieten . Heiligenaeistwall 5.

Offernburg . Zu vm z . 1
Mai 1 Elagenwohng ., 5 Z -, Kck,
u . Zub ., Gasl . u , gr . Balk „ Pr
100 . st , Hermaimsttaße 20.

Freundlich möbl . Wohn - nnd
Schlafzimmer zu vermiete » .

Gaststraße 8.

Lsternburg . Auf Mai zu vm
e. Obrrwohnung mit Stall und
Gatts . Bremer Sbaussce 2l.

vermieten zum 1 . Äprt ( o.
I . Mai geräumige Unterwohng
init gr . Stall und 6—7 2ch . -S.
Gartenland an riidtgr Bewok
ner . Mietpreis ioo .st.

Aleranderchaussee 66.
Kl . Ztm . ; . v . Ziegelhofstr . 32 ».

Zu verm . 1 Wvhnung mit 1
Lch.- S . Land , Preis 260 ^ t.

Krumland , Tiedrichswcg 38.
G . Logis s . 2 j . L . Relkenstr . 2!>.
Zu verm . srdl . möbl . Zimmer

mit Bett . Auguftstraß « 8, unt
Zu verm . zum l . Mai ievaraie

vberwohnnng an rut ige Be,,.
2tlcxanüer t5hau >!« e 148.

Zu verm . bcss. möbl . St . n.
K„ ev . m . Pension.

Donnerschweerstraßc 2:j.
Vst«rübu «g. Z - Bta , HI. 0H »««».,

Prei » 135 Btk . Lchulslr . 2.
in vermiete » vh «rw «hnung,

Preis 2t0 Mk . Rebenstr . 15.
Zu vermieten z . I . Mai sep.

Wohnung im Anbau
karlsttaßc 1, 5 gerade Räume,
Küche und Zubehör.

Behrens , karlstraße 1.
^ ogis zu vermieten.

Achternstraße 15.
Freundl . Lsgi « . Rebenstr . 8.

Donnerschwee . Z . verm . eine
abschl . Lbrrw „ 2 St ., 2 ttam„
ohne schr. R ., Küche u . Zubcb.
Pr . 220 ^ ( . Kasernenftraße 3.
zu vermiet . Lindenstr . 511.

Auf gl . o. 1 . Febr mbl . Zim.
Wohnung an besseren Heim

zu verm . Aaumgattenstr . 13.
Zn verm . znm 1 . -Mai Obrr¬

wohnung , Nabe Ehler « Brauerei,
sür 3X > Oftert . unt . S . 38V
an die Exoed . d . Bl . erb.

Zu vermieten freundl . möbl

Bshn - M LihlisMmer.
Haarenstraßc 55.

Mms r» vermietki.
Zwischenahn . Ti « von Herrn

S . Wi,l«r » z. Zt . benuyt » Unter¬
wohnung in mein « ,» Hause an
der Peterstraß « hier !, wird zum
1. Mai frei.

Große Helle Räume mit Eon
terra, » , großer Garten mit reich
tragenden Obstbäumen.

Be iueme Zuwegung zum See.
Besichtigung auf Anmeldung

jeder Zeit gestattet.
Keldhn « , Gemeindevorsteher.
Zn in» , zu Mai i . Heiligt .v.

an ruh . Bdw . abschl . Ober « . , 6
g R ., nebst Zub . u . Balk . , Pr.
500 J ( . Off . u . S . 346 Erped.

-) ( . Wohn - u . Schl . - Z . zu vm
(«v . m . v . P . ) . Alexanderftr . 38
Äiöbl . St . u . Kam . Sackstr . 26,

tfkrrnbnrg . Zu vermieten
zum 1. Mai eine separ . Obern, .,
Charlottenftr . Nr . 6 , emh . 2 St .,
2 K„ Küche, Zubehör , « ssltg,
Gatten , Keller , Balkon usw.

Näheres Brunnenstr . I.
Mitta - stisch 65 I . Mark » » l.
An vettn . z . 1 . Mai od . früher

Aermhmg
Ategelhafstr . 118. Näh . das nnt.
Zu verm . z. 1 , Mai sep . Obrrw.
an ruh . Bew . Mietpreis 250 , st.

Eversten , Schtllerftraßc ( 3

I pensioävtt

jung . Mädchen
liebevolle Aufnahme in kl Fa
mtlte in Bad Lauterverg , Harz,
wo ihm unter persönlicher Lei
tung der Hautfrau Gelegenheit
geboten wird , den Haushalt
gründlich zu erlernen Pension
mäßig . Mädchen wird gehalten.
Ttnsr . unter L 355 an die Erp.
dieses Blattes erbeten.

Mädchen , welches Ostern eine
höhere Schule besuchen soll , si»
det oorzügl . Ausnahme in best,
Hause . Zu erfr . in der Expep.

Fr Zill t. Feldhu «, Haarenstr . 38
Pli ' l' l. Wohn - «. Schlaft , zu

verm . 8!', oben.
Zu verm . z . 1 . Mat freund ! .

Maus . Wohng . ni . Ball ., a . der
Lertrudenstr . s . 280 J (, an rub.
Bew . Näher . Ehnernstr . 28.

In Fremdenpension eines
Obrrharzer Höbenlusttnrottes
finden zum 1. Mai zwei junge
Mädchen bet völligem Famtl-
« nschlutz srdl . Ausnahme zur
Ausbildung in Küche u . Hau «,
halt ; mäßiget Kostgeld . Gest.
Einsendungen unter L . 361 an
oie Erped . diese - Blattes.

Oicsucht zu Ostern ein gleich
altriaer

Mitpeufionür
zu meinem Lobne tQuintaner !.
Porzügliche Pcrpslcgung und
gewisscnbasic Beaustichtigung d.
Schularbeiten . Osscnen unter
377 an die Eipedilion d . Bl.

8le!len 6e8uetie.
Eiu jg. Mau«
der Kol . -Qr ., mit 1 » Zeugniss,,
sucht zum l . April Stellung als
Lagerist oder am .uontoi . Off.
erbeten unter S . 327 an die Ei
pcvition dieses Blatte «.

Suche für meine beiden Doch
, : r 17 und 20 Jabre alt , aus
Mai Stellung bei Fam .-Answl,
u . etwas Gehalt in bürgerlich
od . landwirtschaftlichem Hau»
halt . Offerten unter A . 100
postlagernd Zetel.

Jg . Mädchen»
31 I ., welches K . u . Lchn . er
lernt , sucht z» Anfang März od,
April Stellung im Privath . bei
vollft . Fainilienanschl . u . gmeui
Gcbalt . Osserten unter F . 100
postlagernd Zwlfchcnahn.

Junger

Landwirts sohn,
der sich allen landwirtschaftlich.
Arbeiten unterzieh » such» Ltel
lung als „junger Mann " bei
Familirnanschluk und etwa«
Gehalt Offerten unter 2 , 366
an die Expedit , diese « Blattes.

Ziiüges Mädchen,
13 Jahre , w . 2 Jahre in bcss.
bükgerl . Haush . als Stütze war
u. in a . Haus - u . Handarbeiten
erf . ist, sucht z. 1 . April bczw.
1 . Mai ähnl . St bei vollständ
Fam .-Anschluß und Gebalt . Ost
erbeten unter S . 362 an di « Ei
pedition dieses Blattes.

Junge tüchtige Frau sucht Be¬
schäftigung im Waich « , N « ,,
machen tür ganze od . halbe Tage.
Onerren u . L . 308 Erved . d> Bl.

Luche sur m . l ' - .ä r . ch«u ter
Stell , bei Kindern u . im Haush,
aus sofort oder iräler . Offerten
un t . 8 . 370 an die Cxved. d . Bl.

Rastede . Für einen Iblährig.

Mgen Maiiil,
der die landw . Winterschule de
sucht hat , suche ich zum 1. Mai
Stellung in einem größer , lanv
wtrtsch . Betrieb « gegen Gehalt
und Familienanschluß.

H . Hör » , Rechnung «st.

Junger , kräftiger , verheiratet.
Arbeiter sucht Beschäftigung als
Arbeiter oder Kutscher . Ossert
unter S . 35S an die Exp . d. Bl.

Erste

Putzarbeiteri«
sucbt per 15. Februar Jahres
ftellung . ss . Zrugnisse . Oft . an

O , Schulz , Osnabrück,
Lobstraßc 38.

Jg . Man «,
1h , Jahre in d . Landwirtschaft
tätig , sticht Stellung bet Fa »,
Anschluß « . etwa « Gehalt Oft
B . SO Filiale , Langcstraße 2».
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M8 <2iku86N8 Kaffeek ' »

tn

S« » r Schwitti!
tz« Mal di» Lehrzeit deendet.
such» St «» a . Hetz . , Hilssmont
«. p» « usbild alt Maschinist
Offenen unter V Hl an di«
Filiale Langesttaße A(

er Man«
o « r Manüfakiurwaren Bran» « .
mehrere Jahre al» erster Per
käuser und Dekorateur tätig . mi,
Landkundschast venraut . sucht,
««stützt aus beste Zeugnisse , zuin
1. April Stellung , au » alt Fi
liallciter . Kaution kann gestellt
werden, Offerten unter F . post
lagernd Perne.

Wiefelstede . S» » e für einen
I„jährigen jungen Man»

Stellung
«n einer grtstrren Landwirt
schaft, wo er st» weiter au»
bilden kann , am liebsten aus
dem Ammcrlandr. Familien
„ ischluk » nd etwa» (gestalt er
wünscht . Andere» bei

Brötje . anitl . Aull
Auswärtige » jung. Mädchen,

l7 Jahre , such, z . l . Mai zur
Pervollkommnung i . Haushalt
Stellung bei gebildeter Fami
ne, gegen Tascbettgelv >>icfl.
Anfragen bei

Barre , Jackstr . 8b , oben.
Such « «ür meine Illsitzrig«

r « ch >ee Stellung in einem
besseren bürgerlichen Haushalt,
wo Mäd .iien vorhanden . Offert
unirr 0 . OS vostlagernd Zetel

We „e Ltellen.
, » SnnlicI » «.

(gesucht zun, l . April
ein tüchtiger solider -Mtz,
Landwirt

zur selbständigen Verwaltung
eine» größeren Hose » ( Kreis
Osterholz- Icharmbeck». Offer¬
ten unter Angabe der näheren
Verhältnisse, der bisherigen Tä¬
tigkeit und Gehalisansprüche er¬
beten unter E . 668(1 an Wild.
Scheller, An . -Erp-, Bremen.

M Mtibnrg i . 8r.
«IN tüchtiger

Verkäufer
der Leinen- und Llulsteuer-
abteilung gc u hl . der auch
schon geiceist hal.

Öfteren init BUd »nd
Gehalieanwrüclen unier
S. S7Z an di« Exp . d . Bl.

Degen Einberufung zum Mi¬
litär suche ich für mein Kolo-
ilialwarengeschäft für den Mo¬
nat Februar einen

jllMIl Mm.
Herm. Helms,

Radorster Ehauffee.
(besucht

I Ikoklöi ' - l-slii'ling
zum 1. Mai.

Hinr. Prull, Zetels a . Bahnhof.
Juche zu Mai einen

Lehrling
für meine Bäckerei und Kondi¬
torei.
_ E . Lstlcnbusch , Gaststr . 8.

Für niem Aechnungssteliei»
and Lerganter -Geschäli iu 0 - ich
per 15. Febr . d. ZS. oder etwa«
wä !«r eine« jüngeren, zuver¬
lässigen

Westerstede. B. «,n Halr « .

Lchoeiöermkister,
der über seriösen Schnitt vrr
sagt , mit feinster Kundschaft,
wvhnhaft in aufblüstender In¬
dustriestadt, sucht Teilhaber mit
Kapiial, e » . erfahrenen Kaus-
»taint zur Erweiterung de» (Oe
schästr « . Offenen umee L. >87
«m dir Expeditiin niese , Blatt.

G«>»ch ( v«r iosort «in -^ 7.
kröftigkr L -nsjunge.

H. Tiemen», lr » ,d,rt,str . 15.

Arbeiter
au > dauarnde Beschäftig »»-!

vislc » L Kuklmskm,
» »»»>( »«. _

Luche zn Astern vd. Ä «i einen
L.edrling

I» u gme» Schuikeniiinim« juv
mem xolonialwaren und Teftka-
ies>en- (st «ichä >t.

H. Diewen» , Lanibertistr. 15
Fc rniprccher 788.

Gesuchl ei» ordenttichcr

Hausdiener.
Ehr Bescckr, Babndojftr . 8.

Gejucht , » Ostern oder Mai

1 Mer -Lehrling.
A. Liier», Mühlcnstraße 18.
Gesucht per sofort für rin Me

irrideagentur Geschält ein
dranchekundiaer

junger Man«
zum Besuch der Kundschaft.

Ausführliche Offenen mit Gr-
staltsansprüchr» unter L. Z58
an die l^ rved d Bl . erbeten

Nordenham Äiens. Juche für
meine Bäckerei und Konditorei
zum l . Febr . oder früber einen
tüchtigen erfahrenen Gehilfen,
iclbiger muß in der Kondttoret
durchaus selbständig arbeiten
können.

Ehr Stührenberg.
Gesucht zu Anfang Februar

für meine Tampsbäckcrci und
Konditorei mir elettr. Betriebs.
Maschinen ein tüchtiger

1. Geselle
und zu Ostern ober Mai

1 Lehrling
unter günstige» Bedingungen.

Brake. A . CoSper.
Fünfhaufen bei Elssleib . Ge-

suchr auf sofort ein

Knecht.
Th. Lostfe.

Gesucht auf sofort ein kleiner

Knecht.
K . Ammermann,

Bettingbühren b . Berne.

Ostern 1912 findet in unserem
Kontor ein junger Mann mit
guter Schulbildung als

I ^ekrlmß
Gelegenheit, sich in kaufmänni¬
scher Buchbaltung, Expedition,
Korrespondenz, Lohnwesen, Fa
brikation und Vertrieb usw.
vielseitig auszubilden.

Taineling L Stiivr Nachs .,
Mechan. Baumwollweberei »nd

-Rauheret.
Barel in Oldenburg,

« ützhäusen bei Berne Ge¬
sucht auf Mai ein

Knecht.
_ T . Lücken.
Kleinensiel bei Esenshamm.

Gesucht ein
Bin - « > i> Röbeltischler.

Hermann Tierks.
Varel i . L . Gesucht zu Ostern

1 Wlttlehrliiig.
W. Beter.

gwischenastn. Mehrere tücht.

LWIer-Asellti
aus sofort gesucht . Dauernd,
Arbeit.

B . Fanden , Tischlermeister.
Suche zu Ostern eine»

vchreiderlehrling.
Rechts » u»» lt l-Sst,sn8l«in.

Llleuüurg , 8 » t1mftr . 18.
Stellung

a. landw . Buchst, Sekret., Berw
erlangt man sich , nach 2—3mon
Ausbild . Bisher üb. 1200 B«
amte geford. Prosp . umsonst

Landw. Rechnung» . Büro,

8 — lü Mt . lägt . u . mehr nebenb
zu verdien. Prosp . grat . Adres-
senbüro E . (sterzymisch , Berlin
R . 85. Razarethkirchstr 104.

Juche zni» l . Mai
1 Grotztnecht,

1 kleinenKnecht.
Nach »,frage» bei

Job Haofr, Struckhaulrn.
Altenhnniorf. Gesucht fvson

tüchtiger LchmielitSksklle
F . G Brande,.

Eversten 3. Gef . a . sof ein
Knecht für Landwirrschast.

H. Schütte, Din.
Osternburß besucht zu Okern

ein

Lehrling
sür mein Kolonialwarcngcschäjt.

Max H . Hilsbrrg.
Zum 1. Viai

ein Knecht
von 16— 1k I . nach Holstein,

sowie
e. junger Mann
gegen Jalär u . b . Fam .-Anscbl.
,'tnm . an Earl Busch , Bockhorn.

Lehrling gesucht . -Mg,
s. Schlachterei u . Wuritgefchäsr.

Karl Schulz, Delmenhorst,
Müdlcnstr. l23.

Elsfleth . Juche zu Ostern
für mein Kolonial u . Zcktsss
ausrüstungsgeschäst einen

Lelzrliiig
mit guten Ichulkenntnisfen.

I . T . Aug. von Licnen.

Ovelgönne. (Oesucht zum 1.
April für mein Manusaflur
und Modewaren > Gefchgft ein
solider

tüchtigerLerkäiifer.
H . Karstens.

Fixer Hsilsdttrscht geslicht.
Ernst vny «. Gaststraß« 4,

« eüdncde.
Suche z . 1. Mat oder früher

ein frdl . zuverl. Mädchen.
Karlsttaßc 13.

Hiddingen bet Rodenkirchen.
Suche aus Mai d . I . ein

erfahrenes junges Mädchen
bei Familienanschluß u . Gehalt.

Frau Heinr. Tanqen.
Gesucht zum 1 . Mai Mädchen

sür Küche und Haus.
Peierftraße 39.

Ges. z. 1 . Mat ers . Mädchen
ob . jg. Mädchen geg. gut. Lohn.

Schwefle , Röwekamp IS.
Für das Kinderhospiz a . Wan

gcroog werden sür Mitte April
oder l . Mai zuverlässige altere
Mädchen sür Küche und Wäsche
gesucht . Elektr. betrieb. Wasch
Maschine im Hause. Anmeldung.

Moltkestraßc 19.
Gesucht ein

gebildetes j « ng . Mädchen
zum Ausfahren und zur Pflege
eines ^ jährigen Kindes s. die
Rachmittagsstunden von 2—8
Uhr. Porzustellen vormittags.

Frau Zahnarzt Weichardt,
Offersnaße 14.

Gesucht zum I . Mai ein jün¬
geres zuverlässige?

Mädchens
Frau A . Lüers, Müdlcnstr. 16.

Aus gleich eine Stundenfrau.
Katharinenslraße 16, unten.

Golzwarder - Siel . Gesucht zum
1 . Mat ein zuverlässig-»

Mädchen,
das melken kann , wegen Ver¬
heiratung des jetzigen.

« . Oth,U.
Gesucht zum 1 . Mai 1912 ein

freundliches junges Mädchen.
Vechta . Frau Pastor Tüser.
Zum l . Mai gesucht ein

Hausmädchen.
Frau Minister Ruhftrat,

Bismarckstraßc6.
Gesucht zum I . Mat ein er¬

fahrenes Mädchen für Küche u.
vausarbeit.
Frau Gutkese , Reinardusftr . 37

Gesucht aus sofort l Mädchen
für nachmittag» .

Weskanipsiraßc >o, oben
Gesucht z . l . Mai l iuckuige»

Mädchen sur Aücdc u »v Hans.
Regternngspräsidriii a D

Ahlhorn,
Eversten, Haupistraße Nr l
Morgen » 8 bi « !' Lndenrein

machesrau ges . Aidlernslr. in
Suche z . l . Äläi c . luchiiges,

einfaches junge« Mädchen vei
sehr hohe », Gehalt für große
Landw., ferner znni l Mai!
gewandte Stüne » , die gut koch
können , sür herrsch , vauser,
Mädchen für Süchr und Hau «.
Junge « Mädchen sucht Stellung
als Sochlrhrling
Frau Emma Gras, Stellen».,

Kurwickstrnhr2» .
Juche per l . Mai ein ordent

ltchee zuverläsiige»

Mädchen,
weiches schon gedient bat

Frau Dierk» , Ichlachicrei,
Nadorster Chaussee.

Gesucht zum l . Mai ein
— Mädchen —

für kleine Landwirtschaft. Rä¬
dere » Filial Erp . Eversten.

Gesucht zum 1 . Mai sür klei
neuen gut bürg . Hausb . ei » nicht
uncrfadr . junge» Mädchen ge
gen Gehalt . Etwas Fertigkeit
im Nähen erwünscht. Näheres

Maricnftratze 18.
Gesucht zum 1. Mai rin fand.

für Küche und Haus.
Frau Richard Freese,

Achtcrnstraße 52.
Zum I . Mai ein zuverlässiges

kmäermääcke».
Frau Zahnarzt Weber.

vsternbnrg . Gesucht zum
l . Mai ein ordentlicher.

Mkutes Mchen.
Ictzünenho'straße 4-

Stelle besetzt . Frl Bnltmann.
Gesucht zum 1. L !ai ein

tüchtiges Mii-chkv
für Ncinen Haushalt.

Frau Oberlehrer Fefcnfeld,
Bremerhaven , Schleuscnftr. 111.

^Augustfehn. Gesuch « zum 1.
Mai d . I.

junges MW».
Selbigem ist Gelegenheit gebo¬
ten , sich im Kochen auszubilden.
Salär nach Ueberernkuust.

H»tel zur Eisenhütte
und Bahnhofsreftaurani.

Berne. Gesuch ! zum 1 . Mai
sür meinen bürgerlichen Haus¬
halt ein akkurates

Dienstmädchen
oder junge» Mädchen gegen ho¬
hen Lohn.

Frau Ir . Behren».
Nordenham . Suche zum 1.

Mai sür meinen kleinen Haus¬
halt ein srcundl . zuverlässiges

jungrs Mchrn.
welche ? sichsämtlichen im Hause
vorkommenden Arbeiten unter¬
zieht. gegen Gehalt und Fami
lienanschluß.

Frau Benno de Levie,
Vinnenstraße 46.

Kräftiges , akkurates
Mädchen

gegen hohen Lobn zum l . Mai.
Ad . Dellmann, Breme«,
Gr . Johannisstr . 176.

Gesucht zum 1 . Mai ein net¬
te » , zuverlässiges Mädchen, w.
kochen kan » , gegen hohen Lohn.

Fra « Dcgode. Markt 24.
Gesucht zum 1 . Mai ein eins,

junges Mädchen
nach Rüstringe» , w . alle Häusl.
Arb . verrichten muß, gegen Ge¬
halt u . Familienanschl. Räder,
bei Joh . Jrp » . Bloherselde.

Abbehaiisen. Juche zum 1.
Mas ein einfache«

junges Mches
zur Hilfe im Haushalt «egen
Salär . Mädchen wird außer¬
dem gehalten.

J » tz. Nöbe«,
Manusakturwarengcschäft.

t. snü «»ts 18 . fvemm f 868 ._ Fckf« en » tr. ist
Gejucht ,u »> I AläiH

enipjodleue«Juche zu Mai oder gleich na»
Osten, ei » nette«

MiltkMltiii
von I « bi » 18 F . sin eine»
Landwirt . Auskunj» erteilt

Barbler Lungersstausen,
Haarenstraße.^ Bremen Gei

^
z l April eine

vinfseks81ü1rv.
die loasche » , plätte» und etwa«
kocoen kan » , für einen gui bür
gerlichen Haushalt . cvcitt mit
Familtenanjchluß . Angcboie n>
tOedattsansprüchc» au

Brau Beckmann,
Iladerstraße 13.

Sofort gesucht
tüchtige

Uherikim
Ltilkerill,

ferner

Lthmii-lhtil
für meine .' !ähft» bc gegen jo-
soriige Bergü -ung.

k. Söger.
Betten u. Wäsche.

Wiefelstede. Gesucht auf Mai
»der früher ein

Dienstmädchen
im Alter von 14 bi« 16 Jahren.
Leichte Stellung . Nähere« bei

Brötje,
Seiu .hi zum 1 . Mai ein stellst,

gewandtes

Haosniüchkn.
Frau Oberkirchen. at H«ahr,
_ Huniesir. 15.

Gesucht
ein ordentliches

MlO Nü-kl
für Küche und Haus zum 1 . M«i
d. I . Kleine« Haushait.

Frau Geh. Lbernnanzrai
Gramderg,

«i( e !u .iil a«> sofort « in !«« ..ndl.
iaub . Mädck, »» od . eins »ch . jn»>.
MS ' che». Frau Oderkantralleur
Fen ß r , Schützen, oislr. 42.

Gesuch « zum 1 . März et»

dlästclien,
das kochen kann, zum 1. Mai ein

Mädchen snrs - ans.
Frau Dr. E . Will« ».

Moltkeftraste 24.
Gesucht zu Februar od . März

für Charlottenburg Berlin ein

MgtS k«
von ca . 16 Jahren bei Famili¬
enanschluß. Näheres bet

Frau Pöker, Oldenburg,
_ Schüttiugstrabe 12.

Seiucht zum 1. Mai « in

mfiihes MßkS Miüchen
und ein

tiichtißes KimSiilädihei.
Frau Iah . Br »« « ,

_ Haarensir . 31.
Suche für Ma ! zwei
okdk«tlilhe Mädchen.
Köhne, Lambertistraße 43.

Wiefelstede. Für einen größe¬
re » landwirtschaftlichen Betrieb
zu Mai d . I . eine

Grotzmagd
gesucht . Lohn 330 . « . Nähe¬
res bei

Brötje , amtl . Aukt.
Oftrrnburg . Z . l . Mai ein

»rd. Mädchen v . 17 b . 30 I . f . « .
Hausb . obne K. (Gesch .j . F .-A.
Rachzufr. Schützenhofstraße2.

Gesuch r ein

jl>Ws Müche»
zur Stütze der Hausfrau für di«
Sommermonate in e. Somm « .
wirtlchasi. Zu erfragen

Aadorsterstraß« 87» .

Niädchen.
welche « loche» kann.
_ Fra u Earl S charfer, I,au ><

Gemciii zu Avril
kl. Mädchen

_ Georg ' ir . >( . , be„ .
« bdehausen. Inckü̂ zun, s

Mai für unseren kleinen landn^
Hausbalt ei » einfache«

jülllfkS MW»
gegen Jalär.

Ehr de Reese
Ge uchl ver 1 . Itzai

z»„ rISiii>r, MSdch »,.
Kana. ilr . ( .

Gesucht « ,n«

Krau oö. ältkrkt Mcht»
bei zweiallen Damen in Bremen

Aac bzuir Brüderstr. l , od.
Gefuchlzuin l . Mai «u,

junger ttääcden
' ür Haut all und Laden.

Fra » Harms , Haarens!, . 55.
Lberrege bei ElsNelh. Juckc

sur unseren landwirtschaslliitki,
Hausbalt zum l . Mai l? l2 ein
erfahrene» zuverlässigc»

jüiigts Midche«.
Frau Franz Meiner«

Zuverlässige tüchtige Brots,an
gesucht.

Nachzusragen in der Erp d . «I
Elsfleth . Gesucht für größric

Landwirtschaft aus Mai

jllllltS
" "

,
welches dem Hau»hall vorßc
Heu kan » Zu melden bei

B . Glohstein, Auktionalor
Z . 1 . Mai et » IM " Mädchen

für Küche und Haus , das au»
mit der Wäsche fertig » erden
kann. Zweites Mädchen wird
gehalten.

Frau Hsfr»t Dr . Brunsmonn
Nanzrnbüttel bei Berne. K«

sucht zum 1. Mat für unseren
bürgerlichen Haushalt ein ers

junges Mädchen
der familiärer Stellung.

S . Hergens.
Kschin bei gutem Loh» fin

herrsrhaftlichen Haushalt.
Landrat Dr. Refchlr,

_ Shk« bei Bremen.
Gesucht für Haush . u. Satten

, . 1 . Mai ein Rädchen » . 1L d
16 Jahren . F . vsltr,
Ioh . -Iustusweg 71 l Schieß fl,(

Gesucht zum 1 . Febr. ». fhti
1 jg. Rädchen z . Erlern , de«
Haush ., schlicht um schlicht, e« >
Taschengeld, Dienftmädch »»rl>
FamUienanschluß.

Frau Pastar Trrntepihl.
Goldenstedt.

Gesucht ». e. juug. Land» z
1 . Mai e. jg. erf. Haushällettii
s mittl . Haush . Heirat n . aut»
Off., w . m . m. Bild , u. S . 331
an die Exped. d. Bl erb.

Gesuch , zu « 1 . April

MgtSMidcht»
zur Erlernung des Kochens u.
des Haushaltes . Gefl. Off . zu
richten an I . Lübken , Bad Kö
ftri, i . Thür ., Haush -Jnstttui.

Gesucht zum 1 . Mai ein

tüchtiges Rädchti.
H. Setje, Edewecht.

Suche per gleich oder später

Lehrfriinlein
für Laden, sodvte auch ftmg«
Mädchen, welche das Putzfmh
erlernen wollen.

Rüftringen 1 Gesucht »um
1 Mat ein

junges Midcht»
als Stütz« , nicht unier 22 3,
lvelches in allen Hausarbeiten
bewandert ist und kmtzen kann,
dei Familienanschluß und S«-
halt . Bewerbungen mit Zeug-
niffen erbeten.

Frau » »«ttzeter » »«t»



2 . Beilage
zu 2T der „Nachrichten für Stadt und Land " von Freitag , 26 . Januar 1SI2.

Aus aem Aropkef ^ - grum.
D^ »,I » >i , eftall,i Uiurit ». t .» ^ «c«ch^

r- v» .», ».« » «rtal L » ' -D Nitzaltt » !. W itkvv » .
cid »« rurg , - >>. , ' anuac.

. Perlonainviiz Ter Grotzsielzog bat zum l . . cebrnar

, V den Kaiasterzeichncr .üusper« i » Olbciibnrg zum
^ lasierassistenic -lt ernannt und rum l Via , o I -. . «lach

zpefterstedc versetzt.
Ter Verein rhonaligrr Inge , und 2ch » i>cn jen n wie

vorige » Jahre bei , «Aebnrisiag de -'- » aiier - - o» » l,ig.
»cn «. Febrnal , m de » Säle » pro »ia ' Ierliois ini , Ball nnd

jusindrunge » Tn das .Fest «n allen Telle » gn , votbereiic«

,si werden e » sich die ehemaligen Jager >lnd - clnitzen sicher

m« , nehme » tasten , mir ihren Ange - örigeii zu er,chc «» en

and dovut Sic >ilic Jägerlamergdsttw ' ! ; » stärken . Käme

r .dcn , die dcm Verein noch » ich, angevörei «. sind will

lcmmen.

v Varel ,
'tan Ter S > ngvere , » «vicketie gestern

at>,nd >m Edolssaate sein zweites Konzert ad , ein

meiner Zwischcnkonzert . dar eine Vorstnie lnkcuict -,» dem

Zeilen Wi «rs n» April . der Tannening des „ Fansi " Tas

Profliaim » wies außer licimiiclnn »irniien a » ,l -.wei - e
I««icil ans . Irl W i e n : m a n » au » O l d e n p u r g « So

pian > und Koiizellineistcr Oiio vom Wöhibicr Orchcster in
Kllielinsdavc » (5c >var crsrcnli ^ zn bemerke » , >vie die
Piialieder der Elioi - ans der Buhne kaum alle dal ? linden
sennieu : diese nnnierisele Vcrsiärtni -g kam denn auch als
bald i» ein » ' erliölmn Leistniigsiäbigkeit ->:»» Ausdruck,
isinc quie Wiedergabe ersuhren da » „ Hir : e «. licd " von Vien
vclrlobn und . In « «Crimen " von deinselbcn , ebenso zwei
! eric von Robert Bnrns nnd ein schottisches Lied von «Kci
pel. olle drei von A , Ticirich kvniponien Heri Schau-
? er bol eine ciacne Komposition sür » lavier , „ -'linier - cnie
ginder "

, die viel Beifall fand , und cnilcvigie sieb mir lcicbler
Müde zusammen mil seiner ircssüaxn Partnerin Frl . A.
-"lein er » eine » Klavierkonzertes zu vier Hä»
een «Andante « aus der 2o » n>e in «' ckn « und
Hariaiionen ui « ! >>«, , von Mozart Auch die
Velden 2olislc » trugen ivcscnilicb ;um ilsclinqc » de»
Abends bei , so irrt Wiecbmann mir der Arie ans Tosen
von Puceini und Liedern von Brabins , (sornclins , »Arieq,
rcbuberi und >>umpcrdinct , und L?crr -Tito mit der ei , ^ n >-
^ ball «» von Vl, -rio >. „ Äns der (5 ,arda " von Huoav und
rincr Tcrcnade von » nvelik die starken -,'inklamr jand . Beide
- olistcn mustlen sich zu einer Zuftave versieben , Tas Pro
aramm fand noch eine crbcblnsx - Verlaiiflcruna , deren Mono
lainerc: „ i' lemiikliches Beisannnensein " ,

* 2rv » b<>mi » , 25>, ^ a » , lstcstcrn nachmittag gegen
> I °> Ubr schlug die hiesige V r a n d q l o ck c an , und bald
barai ' j vernahm man auch die schaurigen Töne der Brand
borner l5s brannte das vaus des Milchsnhrmanns Jo
bann V! einer» an der Ulmenstraste Die tatkräftige
üeucrwebr war so rasch wie möglich zur Stelle , mutzte
aber, da ein l5i » grciseii unnii « aewcs -n wäre , das Csebost
bcni vernichtenden Elemente aiibeiiiigebrn -Allerdings
konnte sie noch einen kleine » Zchnvpeu mit Äasscrgcwalt
bem stcuer entrcitzcn . Tas lebende und tote Inventar
konnte grötztemeils in 2icherbei ' gebracht werden,

^ blcineiisiri , ,' l Jcbr Tas lebte ^ rosttvettcr ist
der Aeite rnlt jebr günstig gewesen , lind die llicitmähcr

kleiner peuttlelon.
tvifse,, ! » ! » ! ». ritsrstur unü Leoen.

Die Mottle Aninr , L - ir lesen in der „ !>töln , Ftg/ : (5in
Stellengesuch mit seiner Auszählung dessen , was der 2uchc »dc
leisten zu tonne » glaubt , ist für Unbeteiligte gewöhnlich sehr
langweilig zu lesen , 2cho » deshalb ist cs bcgrützcnswert , das -,
man endlich einmal den Anfang macht , diesen chesnchcn etwas
mehr persönliche ssärbuiig zu gebe » , Im „ Börsenblatt für den
deutschen Buchbandel - sucht ein junger Buchhändler einen pas
lenden -,'>ijrkungskicis , (5r betont lein „ seltenes Trganisations
laleni-, und uni ganz klar zu machen , wie kolossal dies Talent
ui , jügr er in silammcrn bi » ; » : „ Moltkc Natur "

. Tas ist prak
lisch und sei zur Nachahmung emvsohlcn . Man stellt gleich,
woran man ist , wen » die Ticllensucaenden aus diese Weise ihre
hiaenart bezeichnen , Air werden also in Jukimsl ; , B , lesen l
solider Mann sucht 2tcllc als Nachtwächter oder bei Wach
und - chlictzgcscllscbast lTbcmistoklcs Naturi . " Ta , wie in allen
Schulbüchern siebt , Tkemistotlcs nachts bernmziilanfcii pflegte,
weil er „ ich , schlafen konnte , so wissen wir aus dem Jnscral so
kort. Satz der 2nchende für einen Nachtwächtcrposlen bervorra
oend geeignet ist , Jrcilich müssen die 2lcllensuchcnvcn einiger
matzen vorsichtig sei» , damit sic mit dem gewäbltcn Vergleich
nicht bcreinsallcn . Wenn z, B , ein siellesuchcnder Käscherciscn
der sich als „ Naitcnsängcr von Hameln Natur " bezeichnet , so
kenn ibm das als Bclonung seiner Fälligkeit , die Leute zum
stauscn zu verleiten , sehr nützlich sein . Legt sich aber ein stelle»
' nckender Kassierer diese Bezeichnung bei , so wird sein lbesuch
mit Mißtrauen ailsgcnommc « , weil der Rattenfänger bekannt
Uch „ Wandern , ach Wandern " als sein Haiiptvergniigcn bezeich
nrt . Also Vorsicht!

stznedriä, Naumann als Tiäncr , Im letzten Hcst der „ Hilsc"
lrrnm wir Friedrich Naumann , den Polilikcr , auch als Dichter
sinnen. Die treffliche Vcrdcmsti »i » a der „ Odnssee " von Rudolf
Alerander 2chrocdcr hat ihn ; » Hcrametcru begeistert ; es ist
stk» interessant , wie Tagcsaliualität und bcllenischc Poesie sich
in ihm zu einem lhanzen verweben , und wie just die Nieder
>° gc i » , Waftlkamvs ibn zu innerer Bcsrciuug durch dictNertsche
l' rgrjst'enheit bringt , Sr selbst sagt cs zu Beginn seiner Vers»

ich genug der Wablslugblättcr gelesen
Und lag selber am Ztranb vom Anvrall der tüegncr verworfen,
- » chte mein Tbr einen anderen To » als »nr da « «üezänkc,
Und Ich gM zum Homer , nm von wirklichen Helden z» hören,

^>un erzählt er nach seiner Art noch einmal den Jnhatt des
>wig sngendtichon l^ pos , indem er überall den tblanz der alte»

tvnren iu dieser , ',eil sieitzig bei der Arbcil , da bei Tau
we >> .uanche Tl „ i eil iib. rhaupl nicht zugänglich sind,
Tas Reil lvU i » diese : » Janre von vorzüglicher «,-iüie sei » .
s>an -aglich viiugl die ,

'ttrma Hagei ' icde vier Babniavungen
ani dei> Weg,

kesuitale cler Irtzten
Keicdst^gs -Sttehwahlen.

Tanzig l , Marienlnirg (5 >bi » g , «Bisher v , Oldenburg , Kons «
- lichwahl zivlschcn v , 'Tldenburg iKons ' und 2chrö
de> ' 'lpi '

<-!e >vä !>U 2chrodcr Rpl, !,
Arusveig !, Atlena Iserlohn , ' Bisher Müller , Jorischr,

Vpi ' 2lict wähl zivischen 2biegcl k2oz » » nd Vkül
ler Jorischr , Vpi '

lbeiväbli 2picgcl ' 2o ; ,'
Ärnsverg >, Bcchuin t -ielse » liret >en Haningeii , «Bisher Huc,

2o ; , , Tlichivabl zwischen Hue i2oz> nnd Heck
man » «Nail l,

«Acivähli Heck in an » «Natl, «,
Llrnsoerg «>, Toriinniid , «Bisbcr Bönielvurg , 2oz . » 2t >ch

ivabl zivischen (.- rdinann «2oz, « nnd Birkdoss «Jir l,
lbcwähli (5 r d i» a n n «2o -, '

Breslau k«, 2iriegan 2chiveldniy , «Bisher Jrhr , v , Richl
Hose» , » ons > 2i «chwahl zivischen v Richihosen l >ions,>
» nd Jcldmann « 2oz «,

<be «vädl > z; e l d m a » n ' 2oz,'
Tniseldori l . vciinev Remscheid Meiimann «Bisher (sich

hoij , Jonschr , Vpr « 2i «chwahl zivischen Tirmian»
« 2oz « » nd vickboss «Zorischr Bpi «,

lAcivählt Tirrmann l2oz >,
Tmscldvrl L , (slherseld Bliiinen , kBisber Lin,; , Rpl . j >2rich-

lvah , z,vi, «skn igberr <2o -,l und Li» ; <Rpl,j.
«'iclvähll (5 b e r l j2 «i,z. l,

Tüsseldvrl 4 , ,2 : adl Tüsscloors . jBisher vaberland , Zo, ; >
- riehwabl zwischen ,H.iberland i2oz . s und 2chmiy
1,'srr . ,,

>5e>väliii Haverland <2vz, >,
Tüjiclr -eri Essen, «Bis !«er Eiesherls , ^ enlr . » - richivalil

zwisct -e» (esiesberls <Jlr, « und kleweln ( « oz . l.
lisewähli chiesbcrls lefrr . l,

Tiiiseldvrs t>. Mülheim a , d. R , Tuisbulg - Lberhauseii . <Bis-
her Hengsbach <2oz . i , - lichwahl zwilchen Böltger
j 'Ratl . » und Hcngsbach <2oz,l.

ttiewähsl Böllgei t 'Ratl . j,
Tüsseldorf 7 , Mors -Rees , (Bisher Jriveu , Jlr > - richlvahl

zwischen Bell ( ,-itr .i und Roscnfcld >Nakl, >.
«isetvählt Belt ( Zlr, >,

Ersiin l , Nvrdhansen , lBishcr Wseiner , Jortschr , Bvl «
- richwahl zwischei . Wiemer ( Jvrrschr , Vvt,l und
Evh » <2az . l,

«Gewählt Cohn t - oz . l.
Jranksurl a , d , ll . Landsberg - Zoldin . lBisher Hollschkc.

Vivns . l - tichlvahl zwischen Holtschke «sions. j nnd
Paetzkl <2oz, >.

lpewähll Holtschke ( üousl.
Frankfurt a , d . O . 4 , Frankfurt a , d , L, -Lcbus , ( Bisher

Fader , 2oz . > Stichwahl zwischen Bollen <Natl7 > und
Wehl ( Soz . ) .

l '!cwähll Bollert «Natl >,
Ft «i » kl» rr a , d . k7. 6, Hüllichau -Crossen , jBishel Schlüter,

Dichtung mit den Schlaglichtern neuzeitlicher (Gedanken ans
srischl , lind er schlictzt mit dem Rat:

Höret , ihr Freunde , mich an , wenn einer von euch sucht Erholung
Nach dem zerreibenden Äamvs , dcrTag und Nacht »ns bewegt hat,
Mag er cs machen wie ich und Jcitungcn legen zur Seite,
Um beim -Later Homer an den herrlichen Tisch sich zu setze» ,
Wo er dann findet ein edles tbeschlechi von wehrhaften Menschen,
Tcncn die Seele noch heute so klar wie ein leuchtender Morgen,
Ter über blauem oicbirg und schlafender Salzslur hcraufzicdt!
Tich aber grütz ich voll Tank , der du ibn » cu »ns verdeutschet,

! Tatz wir den Sänger Homer nun börcn , als war er vorzeiten
Irgendwo drunten am Hamburger Strand als Elast wohl gewesen,

l Habe dorren gelernt , hellenisches Deutsch uns zu sagen,
« , Nachdem er diese „seilen gedichtet hatte , bemerkt daS
i B , T richtig , lietz Tr , Naumann sich vom Ticnstmädche » die

, Abendblätter bringen »nb las mit großer Aiifmerksamkci « die

neuesten Wahlartikcl,
Degradierte Musik In einem inhalisreichcn Aufsätze über

„ M >«sikalische Schnndliicratnr "
, den Ernst Eballier Eictzen im

Buchhändler Börsenblatt «- veröffentlicht , kommt er daraus ; »
sprechen , daß eine ganze Anzabl schöner Musikstücke sich dadurch
bat eine Degradation gefallen lasse» müssen , datz man ihnen
parobistischc Tcrtc nnicrscgtc . Der erhebende Cboral „ Mein
erst «heiübl sei Preis » nd Tank " mntz cs kinnchmcn , datz eine
weitverbreitete -Lersion »ii > seinen Töne » „ prentzlsch Eonrant"
als erstes «Aeiübl besingt , Ebopins feierlicher und allbekannter
Traucrmarsch , unter dessen Klängen schon so mancher zur letzten
R » be getragen worden ist, wird doch auch zn dem lieblichen
Terte denutzt : „ In der Wüste der - abara ging der Eohn mit
seiner Sarah, " lülucks schwungvoNe Ouvertüre zur „Iphigenie

§ in Aulis " hat ein Unberufener „>-n gsrexsie «-amigua " für zwei
- ingstimmcn verballhornt Tatz die schöne Einladung „ Kom¬
men - >c rein , kommen Sie rein in die gute Stube " sich der
Melodie des prächtigen Marsches ans Anders „ Stummen von «
Portici " bedient , wird auch nicht allgemein bekannt sein . Dann !

stotzen wir auf eine Fülle von Walzer und Opcrcttcnweiscn , die >
durch nichts so verbreitet und volkstümlich geworden sind , wie i

! durch die parodistische » Tcrtc . die ihnen untergeschoben worden §
sind , „ Mutter , der Mann mit dcm Koks ist da, " ist nichts an
dcics , als Millöcker « Earlotta Walzer , und die Annen -Polka
von Johannes Slrautz Vater ist im Volksmunde mit dem schö-

! , «c» Terte versehen worden „ Ten Heinrich liebt ich einst mit
i Eliit . " kstniigls Marsch . Krieger » Lust " bat die politische An-
l Wendung erfahren . „ Keiner war ivabl se so frech wie der Bür

! gcrmcistcr Tschcch " Supp ' s Fatinivamarsch ist durch «an;

Rpt j Stichwahl zwischen Wienbeck <Rpt > »urd Bruck-
Hess jFvnscl r . Bpl ),

«öswähil Bruckhofs (Aariichr . Bpl >,
Fianljlirt a , d L , 7 , Guben - Lübben . (Bisher Prinz zu

Schönaich -Carolarh , Natl, ) Stichwahl Mischen
Sctönaich - Carolalh tNall, ) und Aotzkc ( Soz ) ,

kpcwähll -Prinz zu S ch ö n a r ch - Ca r oka l h jNarl " )
Frantsurl a d , L, , Sorau -Forsr . sBisher Bahn , Natl )

Stichwahl Zwislizrn Bahn kvtall » und Schumann
lLoz, »,

Eeioählr Schumann ( Soz .).
Frantjnrr a , d . L . , Calau -Luckau . (Bisher Henning , Äons >

Sliclivahl zwischen Henning (Äons . ) und Wels ( Sz . «
ttiewähli Wels tSozi,

Hannover ! , Osnabrück , «Bisher Bitter , ^jrr . » Siichwahl
zwischen Stövc lNall ) und Beran ( Ztr ) .

scwähli Siövc «Nail »,
Lic-gilltz l , türünbcrg Frensradt , «Bisher Beucheli , Kons -

Siichwabl zwischen Bcuchcst «Kons » und Tavidsokn
«So ; , >,

«Gewählt Tavidsohii «So ; . «,
Licgnitz 3 , ((llogau , lBisher Hoffmeister , Fortschr Bpt . )

Siichwabl zwischen v , Jordan lKonstj » nd v Liszt
«Forischr Ppi,i,

' vcwükl « v . Lis ; r «Forischr , Vpi «,
Licgnitz l , Lüben Bunzlau . lBisher Toorntann , Forrscvr,

Ppt . l Stichwahl zwischen Toormann «Fortscvr
Vpt . ) und Winkel «Konst

«(jewäklt Toormann «Fortschr Bpl . - .
Licgnitz «i, Licgnitz l^ oldbcrg Honnan lBisher Fischvcck,

Fortschr . Vpt . > Slichiva » ! zivisitzen Tictnch ' Soz)
und Ftschbeck «Forischr . Vpt . i,

Gewählt Fischbcck «Fortschr . Vpt . ) .
Liegnltz K, Schönau Hirschbcrg . ' Bisher Ablatz , Forischr

Vpt» Stichwahl zwischen Ablatz «Fortschr . Vpt . «
und Schiller «So ; . - .

Gewählt Ablatz «Fortschr . Vpt . k.
Magocburg l , Salzwcdel Gardelcgen . «Bisher v . Kröcher,

Kons . j Stichwahl zwischen v . Kröcher «Kons . ) und
Bölimc «Bbd . ' .

Gewählt Bobine «Bbd . k.
Maricnwerdcr Schwey . «Bisher v . Satz -Jaworski , Pole . »

Stichwahl zwischen v . Satz -Jaworski «Pole » und
v . Haler » «Rpt . j.

Gewählt v . Hal e m «Rpt . i.
Merseburg 4 , Schweiiriy - Wittberg «Bisher Tove , Fort

schr . Vpi . « Stichwahl zwischen Lcrirsi «Konst » nd
Tove «Fortschr . Vpl . t.

Gewählt Tove ( Forischr Vpr . t.

Merseburg l . Licbenwcrda Torgau . «Bisher Wilde , Natl . »
Stichwahl zwischen Menzel «Soz .) » nd Ortmcmn
' Natt . )

Gcwähll O r l ni a n n «Natl . ) .
Nicrscburg L , Sangcrhauscn Eckartsbcrga «Bisher Icherr«

Rpt . « Stichwahl zwischen We .mhoff «Natl . t und
Wicttein «Soz . t.

Gewählt Wanihoss «Nail .s.
Merseburg 7 , Querfurt Merseburg «Bisher Winkler , Kons >

Stichwahl zwischen Koch «Forischr . Vpl . t und Pollen
der «Soz . t.

Gewählt K och «Fortschr . Vpl . t.
Oppeln L, Oppeln . «Bisher Brandns . Pole . » Stichwahl

Tcutschland siegreich unter den , Terte marschiert : „ Tu bist vcr
rückt mein Kind "

, » nd der Marsch „ Rcgiinerttskolonne " ward
auf die geflügelten Kupletvcrsc übertragen : „ Mach mir keine
Wippchen vor "

. Endlich mag noch als letztes Beispiel dieser
dcgraoicrtc » Musil Lanners Abcndstcrncn -Walzer angeführt
sein , der ans de» vcrsübrcrischcii Ten umgctauji worden ls« :

„ Hast Tu nicht meinen August gesehen k"
2 ' rindbcrgs Actbstbiograpyie , August Sinndvcrg,

dessen «>3 . (Aeburisiag soeben in Schweden geseierl wurde,
bat einmal eine sebr originelle Selbstbioaraptnc ausgezcich
» et . aus der wir einige ctiaraktcr -. stisctn Tale » ivicdcrgcbe » ,
Geboren : lüPsi Schute : ll <5ö . «punntasiasl : 1863,
Student : >867 . Kgl . Bibliothek : l87s . Verheiratet Nr.
1 : 1877 . Anstand : ! 883 . Wieder heim : l88 !t . Per
hciraiei Nr . 2 : l8 !»:j . Vcrhciraiel Nr , 3 : llütl . Ge
«miede » Nr . 3 Tie anderen Jahreszahlen der
Tabelle , die der Dichter selbst nicht ausgesülll hat , bieten
weniger Interesse.

Frauen und Hahlen . Der Sekretär der Vereinigung
der Londoner Bankbeamten hat jüngst seine Erfahrungen
über „ Frauen und Jablcn " bekannt gegeben , die wohl
nicht nur bei den Frauen Widerspruch erregen iveroen:
die Frauen haben ein natürliches Vorurteil gegen Zahlen,
und dies dal seinen Ursprung darin , datz die Frau unfähig
ist , sie zit verstehen . Aus meiner geschäftlichen Erfahrung
iveitz ick«, datz , wenn die Frauen auch in manchen GcschäslS
zweigen ganz Außerordentliches leisten , man ihnen doch
keineswegs eine Stelle anvcrlraucn darf , in de « sic viel
mit Zahlen zu tun haben . Sie sind z» nachlässig . Sie
können wobi ein Tagebuch oder auch ein Hauptbuch führen,
aber sobald Zahlen i » Frage komme » , da ist ihr Verstand
zn Ende , Ich kenne keine einzige Firma in London , die
ihre Bücher völlig Frauen anvertraut . Meistens haben sie
nur die mechanische Arbcil zu verrichten und sonst nichts
Tust Francil nnd Zahlen nicyl harmonieren , wird wohl
jeder bestätigen , der einmal das Haushaltungsbuch einer
Frau , das heißt , wenn sic wirklich ein solches führ «, durch
sicht . Niemals vergleicht die Frau Einnahme, , oder Aus
gaben , selten » nr zieht sic wöchentlich die Bilanz . Sie ist
völlig » » genau . Am Ende de « Monats werden einfach
die Zahlen so berichtigt , datz sie stimmen Es kommt eben
weniger daraus a » . wie eS stimmt , als daß cs stimmt . Ein
schr bedeutender Mann der Londone - Citv erzählte niir
einmal , daß er seine Frau glücklich soweit gebrach « bade,
ein Haiishaliungsbuch zu führen . „ Aber glauben Sie , datz
ich jetzt besser daran bin ? " jagte er zn mir . „ Nein , alles
ist beim Alten ; denn meine kann ihre Wirtschaftsbücher

« r
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Mischen Brand »» «Pole « und Lonneck (Zn .z.
Gewählt Brandys (Pole,.

Pmsdam 7, Potsdom - Lsrhavellanb . ( Bisher Pauli , Kons.)
Lrichiugßl zwilchen Vosberg (2lpt . > und Licbknechl
«Loz.i.

IMitzMl Pistztuccht ( Svz .l.
Posen 9 , « rotoschi» . lBish .-r v . Trzcinski , Ptilc . t Stich¬

wahl zivffchen Ehlapowski (nail . - poln . Temokrl und
Ha in ml (Konst.

Gewühlt Ehiapowski (Pale ».

- io » Erledigung der gestrigen ' .»I Stichwahie » ergibt
sich nachstehend.

Zusammenfttznng de« Deuischkii Reichstage » :
42 » onservalive , l4 Reich»parici . 19 Wirtschaftliche
Bewintgung , ll Teurs» «' Refvrmpgliei , 18 Palen , tt .

' i Zen¬
trum , ,

'
> Wl . ftn . .

'! Bayerischer Ba »cr » l>u »d , -t-
'
, National-

liberale , 2 Bauernbund , l bayerischer Liberaler , 4l Fvi -l-
ichriuliche Bolksparlei , lltl Lozialdcmokt 'aten , 5 Elsässer,
2 Lothringer , l Töne und 2 Wilde.

Tic Gewinne und Verluste der Parteien
stelle« sich wie folgt : Tie .Konscnmkiven gAvinnen <> « nd
verlieren 28. bie Reichspartti gewinnt und verliert u >,die Wirlschasriiche Vncinigung geivinnt , 1 und verliert
19 . der Bayerische Bauernbund gewinnt : i , das Zentrum
aMffrnt ^ und verliert lä . die Polen verliere » :>. die
Nationalliberale » g . ivinne » 2»! und verlieren ,

'il), die fort¬
schrittliche Vollsparrei Klvinnl l4 und verliert 2 >> die
Zotialdemotrale » guvinucn ( ist und verlieren 12 . die Welsen
gewinnen ä » nd verliere » l , die ixlsässrr gewinne » 2 und
verlieren 2 , die Lotbringer verlieren I , die Wilden ge¬winnen 2 und verlieren

il vamen »Kdt<iiung üer
vlüenbukgrr Lurnerbuniler.

Bor einigen Tagen sand im Aiiiciiltiß an die Turn¬
stunde in der Turnhalle sie diesjährige ordentliche
Jahresversammlung stau . D .- ni vom Leiter der Ab-
teilung , Turnlehr .-r Lblyoss, erstatteten Jahrosb .' riche
über 1911 ist folgendes zu « » tncymen : Tie Zayl der Mit¬
glieder , di« ani I . Januar UNl zusammen HU» Turner¬
innen und Turnfreundinnen betrug , ist im Laufe » es Sabresum 90 gestiegen: die Abteilung zählte am i . Januar l !»l2
182 Turnerinnen und 278 Turnfreunbinnen , zusammen
449 Mitglieder . Der Besuch der Turnstunven erreich» zioarnicht ganz die Hübe des Vorjahre » , ist aber rrvvbem als
recht erfreulich zu bezeichnen. (5s fanden statt 99 Turn¬
stunden mit einem (veiamtbesuch von 8129 Besucherinnen,Im Durchschnitt 82 pro Turnstunde gegen ml im Vor-
iahrr . An» diesen Hahlen ist ersiclMch , daß frische» turne¬
risches Leben und streben die Abteilung beseelt. Von den
festlichen Veranstaltungen der Abteilung sind besonder»
evwiibnenawcrk da« Kostümfest am 28. Janiuir i,n ^ ,Zie-
aelkof" und da« 19 stifrungßfesc am .«>. November . Beide
Festlichveftcn nahmen einen glänzenden Verlaus . Die tur¬
nerischen Veranstaltungen de » 5 . Turnkreise » fanden die
lebhaftes» Beteiligung seitens der 'Abteilung . Große Be¬
teiligung sanden du: Turnsahrtcn , die sich immer größerer
Beliebtheit erfreuen . Außer zwei halbtägigen Wanderun¬
gen, von denen die eine nach den Lsenbergen und ,Hunt-
los« , mit 99 und die andere nach dem Hasbrnch und Lchier-
brok mit '49 Teilnehmerinnen führte , fanden zwei ganz¬
tägige Wanderungen statt , die eine » ach dem Neucnburger
Uttvald mit 42, die andere nach der Lager Heide , Baum-
wrg «nd Ahlhorn mit 49 TeUnchnieriimcfl . Llußerdem führ¬
te» sämtliche Riegen Turnfahrten aus . Mit dem Wunsche
auf eine weirere gesunde Entwickelung der Abteilung schloß
der Leiter seinen Bericht.

Tie Wahl des Vorstandes ergab oie einstimmige Wie¬
derwahl ' der bi»herigen

''Vorstandsmitglieder , Frr ,
"A . En¬

gelke, Frau Aerxleben, Frl , Alber» » nd Frau
A. Dinklage.

selbst nicht verstehen, und ich halte es sür Zeitvergeudung,
mich darin einzuarbettcn,"

Eine fatale Verhaftung , Ein englischer Schriftsteller,
Sir Robert Anderson , Hai kürzlich inieressame Erinnerungen
aus dem Kampfe der Polizei gegen alle Arten von Ver¬
gehungen und Verbrechen in London verössentlichr. seine
Artikel-Lene in Blackwoods Magazine hat großes Aussehen
verursacht . Er erzählt darin u a . auch die folgende amü¬
sante Geschichte : Anderson , der einen Posten in der Londo¬
ner Polizei bekleidete, war von seinem Vorgesetzten be-
austragr worden , gegen alle Arten von Glücks¬
spiel scharf Vorzug eben. „ Ich entschloß mich " ,
erzählt er, » damit oben zu beginnen Tenn obwohl die
weniger vornehmen Lpielklubs bei weitem die verderblich¬
ste» waren , so wollte ich doch nicht nur die mittleren und
unteren Volksschichten treffen und die oberen Zehntausend
ungeschoren lassen. So traf ick meine Vorbereitungen , bis
alles fettig war . um den Lpielklub in London zu über¬
raschen. der als der sashionabelste galt . Er hatte sein
Quanirr in einem Hause in Park Place in der Gegend von
St . James . Nun fteht die Tür eines Lpielklubs natürlich
nicht offen, und ein fremder hat keine Möglichkeit, Zutritt
zu erlangen . Dennoch war von Nächster Bedeutung , daß
di» Polizei unbemerkt einoringen komne, denn sonst hätte
man jedes äußere Zeichen, daß gespielt wurde , beiseite
geschasst , und der Beweis dasiir , daß gespielt worden war,
hätte von der Polizei nicht gciieierl werden können . In
dessen warmein Inspektor i » der Abteilung Park Place ganz
besonders geeignet für ein solches Unternehmen , und an
dem vereinbarten Abend befand er sich selbst mitten unter
den Spielern , bevor irgend einer von itnien ihn als fremden
erkannt und Verdacht geschöpft hätte . Lo war also der
nötige Beweis herbeigeschafft, und alle Verhafteten mußten
»»»halb vor dem Poil -,cirichlcr erscheinen. Da hatte ich
eine der größten Enttäuschung, . n meiner offiziellen Lauf
bahn zu erleben : denn unter den Verhafteten besand sich
ein Mann , dessen Verhaftung ganz London in Heiterkeit
versetzt haben würde ; es war Ihrer Majestät General
Staatsanwalt , der gerade dazu bestimmt war , Lord Ober
richter Englands zu werden . " Man ' an » sich das unlieb
same Erstaunen der Polizei denke » , die in großem , unhcstech
lichem Eifer den Mann miwerhaftet hatte , der die höchste
richterlich« Würde de » ganzen Lande « bekleiden sollte.Ei »r Mosche« in London Aus London wird berichtet:
Ein Komitee von reichen und einslußreichen Mobammeda
ucrn in der englische-, Hauptstadt ba> sich gebildet , um die
stattliche Lumme von zwei Millionen für den Bau einer

Ter Leiter verbreitete sich bann » qch eingchsad über
die Ausgestaltung de» SpteltzstRedr », d«m im kommenden
Sommer ein breiter Raunt gewährt werden soll , event.
unter Einlegung besendercr spielstunben . <i » sollen be¬
sonder« schlagball , Tamburinvall und faustboll g«

'übl Nxr»
dcn , T >c ucinelcn Lauf - und Ballspiele werden in den
Turnstunden bevorzugt.

Tic festltticn Veranstaltungen im neuen Vereinsjahre
sind die üblichen Tis Kostümfest, das zur ständige» Ein¬
richtung geworden ist , findet am Lon nabend , den
A. Februar, im „ Ziegelhos" stakt. Einführungen sollen
nicht gestattet sein, da ans eine größere Beteiligung seiten«
der Mttglieöet , insbesondere der Turnsreundinne » , gerech¬
net wird . Tie Vorbereitungen sind in vollem Gange . Recht
guie Aufführungen und allerlei Ueberaschungen werden da»
Flsr verschönern , so daß den Teilnehmerinnen auch dieses
Mar wieder recht genußreiche und fröhliche stunden in
Aussicht stehen. Im Herbst findet dann in hergebrachter
Wem das Ltifrnngrfest statt.

Mehrere halbtägige und ganztägige Turnfahrten wer¬
den während der Loninicriiiviiatc veranstaltet , über welche
später noch 'Näheres bekanntnegeben wird.

Nachdem » och frl . A. Engelke den« Leiter der Ab¬
teilung den Tank der Turnerinnen für seine Wirksamkeit
im verflossenen Vcreinsjahrc abgestattet , wurde die Ver¬
sammlung geschlossen.

Nickt verlegen ! A»z Li . Zngbert wird der » frkff . Z "
ein Gcschichlche » erzählt , das in artiger Weise von der
Lchlagfer,igkeil de « Pfälzers zeug«. Zu einer mit Kindern
reich gesegneten, sonst aber in ärmlichen Verhältnissen
lebenden fannlie machte der K l a v v c r s» o r eb wieder
einmal Visite, suckle aber dirsmal nächtlicherweile die älteste,
noch unverheiraielc Tochter des Hauses mit Nomen Marie,
heim . Da war jür den um Anstand und gute Litten bc
sorgten familicitvaier nun guter Rat teuer , wie er am
Morgen seiner großen Ninberschar, die wohl alle schon den
neu n fantiliciizuwachs schreten gehört , das Ereignis be
kannl geben könne. Kam Zeit , kam Rat . Am Morgen
riesen die Kmder aus den Bellen : » Papa , gell, in r Han
wider r klecn ttnid kric 'tk "

» Jo , m e i ' Kinner,"
sagt der Papa , » awcr die Mama hat ke Zeit,
uu do hat sich deßmol 's Marie zum Kind
in « Bett gelegt ." - So , nun war die Lache sür
die Kinder plausibel und für den besorgten Vater erledigt.

Der Meitlisonntag im Heeml . In , aargauischen Lee
tal wir« jede« Jahr im Januar der sog . Mcitiijonnrag
gefeiert zum Andenken an da« Eingreifen des
Jrg u enge s chle ch t s de » Kirchspiels Zecngen bei der
zweiten Billmergerschlacht, das den Ausschlag ziim
Lüge der Reformierten gegeben haben sutl. Lieses ^>ahr
wird beabsichtigt , durch einen Umzug den« drntwllrdigen
Tage ein besonder- festliches Gepräge zu geben. An diesem
Lonntaa ist seither das weibliche Geschlecht Mei¬
ster. Es führt die Männer zum Weine , uez .ihir Eisen naa
Trinke » , fordert selbst zum Tanze auf , bestimmt sie Zeit
zum Heimgang .' und begleitet die Eingelaceiien nach Hause.

Ein kurioser Zieckbrief Vor einiger Zeit hatte ein
oltgedienter fcldwcvcl eines feld Artillerie Regiments , der
13 Jahre Heeresdienste getan hatte , ein seltsames Erlebnis.
Er meldete sich als Militäranwärler zur Postlausbab » .
Als nun die Post nach seinem Vorleben nachjorschic, da
erfuhr er zu seinem größten Erstaunen , daß er bis jetzt
Überhaupt nicht gedient , sondern sich der Militär
Pflicht entzogen hatte . Ja , npch mehr ! Es war
sogar gegen ihn wegen Entziehung von der Wehrpflicht ein
Lleckbrics erlassen worden , der noch unerledigt war . Es
hatte si» in die Listen ein fehler cingcschlichcn, und so
kam es , daß von seiner Dienstleistung bejm Heere an seinem
Geburtsorte nichts bekannt war . Dieser humoristische Lteck

Moschee in London auszubringcn , die bei der ständig wach
senden Zahl von Mohammedanern in England längst ;»
einem Bedürfnisse geworden ist . Ein geeigneter Bauplatz
im Zentrum der Ltadt ist bereit» in Aussicht genommen,
und der Ban soll „ dem Rubin des Islam und der Größe
des Relrlms würdig " gestaltet werde » Die Moschee soll
ein Gebäude von tvprschcr orientalischer Pracht werde » ,
»nd es sollen sich ibr anderc anschlicßeu, die eine Biblis
thek , ein Lesezimmer und eine» Boriragssaal enthakleu
werden . Es wird so ein Zentrum für die islamitische
Kultur im Herzen der englischen Hauptstadt geschaffen, des
scn Hauptaufgabe cs sein soll , junge Mohammedaner , die
zeitweilig sich in England aufhaltcn , gegen die Versuchun¬
gen, denen sie hier ausgei'etzt sind, zu schützen . Das Komitee
hat sich Vas Pa,ronat u»d die Unterstützung des Sultansund des Lchahs gesichert , und der Begum von Böopal hat
( 40 999 zu dem Fonds beigestetiert.

„Dein Geruch iß Mord !" In der Wiener , A fr . Pr"
erzötzlt der Dramatiker Felix Philippi in einem Erinnerung«
aussatz eine lustig« Episode aus dem Lebe » Joses Kainz '. Der
Künstler war mit eittigcn Ichauspielern , Länger » und Schrift¬
stellern hei Philipp , zu Gaste und erfreute die Anwesenden
durch «ine stundenlange Vorlesung au» Werken Grillpar¬
zers , Hebbels und Zchiller » . Eben war «r beim
Schlußakte de« , Lou Carlo «" angekommen Der Tahak-
qualm , den namentlich Ganghoser und Levi verursacht hatte»,war gegen 2 Uhr morgens so stark geworden, daß «in Fenster
geöffnet werden nnißte, weil Kainz ,,c« sonst » immer der-
schnausn" konnte . Laim halte Kainz s» itic Klage an Posaö
Leich« aiisgeftrömr. halte mit dem volle» Aufgebot seiner
Stimm « dem « inttetendcii Philippi „ Dtin Geruch ist Mord"
»Mgegengeschrirn, als es plötzlich ungeduldig « nd energisch an
der Eingangstür »er Wohnung pachte . Betroffen sahen wtr
un« an. Ich öffnete. Zwei Gendarmen mit den Hände» am
Läbelgriff standen vor mir . Und als ich so ffei war . di» Herren
zu fragen, was mir um diese ungewöhnliche Stund » die Ehre
ihres Besuche » verschafft «, herrschte mich der eine , ein blonder
Hüne, mit nicht mißitiverstehender Deutlichkeit an : . Lasten '«
un« ejni ! Hier schreit aner immer » m Hilft ! Mir Ham«
unten b,i der Patrouillen gehört ! Also oh,, « Umftänd' l Lasten «
»n « eink! " Ein elementarerer Hcltekkeit «au«druch ist nicht er
lebt werde» , so lange die Well steht . Wir lachten , wir tobten,
wir johlten vor Vergnügen, » nd über den ganze» Tumult hin¬
weg Kainzcn« jubelnde fansare » stimme : . Recht Ham « ! Der
Marquis von Posa ist soeben hier meuchlings ermordet war
den!" Als höflicher Wirt lud ich die Gendarmen ein, sich per-

brres gegen einen altgedienten Feldwebel sühne naturlickzu einer Wiederaufnahme de» gerichtlicken Verfahren« ,den« scstgeftellt wurde , daß der Lleckbrics , » , Jahre ne»erlassen worden war . Der Feldwebel konnte aber naimlick untrüglich nackweisen, daß er bereit« bei Erlaß ^Llcckbriefes acht Jahre rreu gedient halte , da er schon,mJahre l8 !M als Freiwilliger elngetreten war ilmer „gfettiger Heiterkeit fällte das Gericht nn» einen frenpr »,»über den eigenartigen . HeeresslUchiiqrn"
. Die Kosten derVerfahren « wurden der Ltaatskassc auscrlegt , der Steckbrics wurde anfgehobe » , und der alle Feldwebel erhieltbald daraus die Llelliliig , die er si» durch seine lang,jährigen treue » Dienste im Heere erarbeite ! Kalle . Jeden-falls kildci Vieser Licckvrics, der zu den wenigen Humorist,

schcn seiner Art gehört , i » vcr deutsche » Militärgericht»balkcii eine Leltenhelt allererste» Ranges.
Wo schlug Hermann den Baru « ? Der Streit über dl«

Oertlichkelt der Varusschlacht, so schreibt der Fr . Z . ein Leier
bringt »itr wiederum die Tatsache in Erinnerung , daß es über
die gleiche Frage schon recht oft z» »> . drudermordenden Itreiir"
unter den Gelehrten gelommen ist . Ein deftiger fcderkie,war hierüber auch vor etlichen Jahrzehnten entbrannt . Schließ
llch bemächtigte sich der Lache der , K l a d d « r a da l s chv A,seinem macht igcn Baumsiumos sah mau einen reckenhafte » Hei.
inanen sitzen, aus seinen Knieen ei» winzige« Röiiterlci» wie.
gend, dessen Kehrseite dem Hinnnel zuaesandt war . Die wuch
tige Rechte hotte brr germanische Riese erhoben » nd zielte da
mit »ach dem Teil de« Römer«, aus dem auch dieser zu stM
Pflegte Unter de ». Bilde aber stand: . Wo Hermann »«»
Varus schlug !"

Humoristische » .
Pur in ehre re » Jahren war in de» München «,

. fliegenden Blättern " folgender Witz zu lesen : Aus einer Blu
incnautstellung fragt ein Herr de» andere» : . Könne» Kie mir
vielleicht sagen, wie diese herrlicheBlume dort beiß» k" — , A>«
ka Botanik» !" — . Ach so, beste» Dank! Also da» ist die lz >„>,
liorunicm.

" In den . Mitteilungen de« niedcrösicrectchischei,
Jagdschutz Vereins " ( Januar llff -' i veröffentlicht Han» Sr »s
Pälssy seine lagebuchblätter unter dem Tircl . . Zed» Woche»
in Britisch Lstafrika"

, und dort belßt es ans Leite Iä wörtlich:
. Das Terrain ist mit seine » sausten, mit Busch bewachsenen Wel
len ein ideales Pirschgcbiel. Ltatl Mimosen «st vier eme
andere Holzart dominierend, die in Fori » an unsere Dbstwild
linge erinnert und iiußbanuiartige Blätter trägt, »»» Namenftim,
botaniea . " — Ach so , besten Dank ! Als« das ist . . . !

M i ß v c r si ä n o n i Ei » Bauer betritt in der Ltadt ei»
Restaurant , wo er sich ein Paar Würstchen bestellt . Zu den
Würstchen stellt ihm di « Kellnerin au» ein Gla » mit Lens hi»,
und als es dann zum Zahle » komml , fragt die Kellnerin: .Ra,
wie hat » geschmeckt, Herr Vetter k" Woraus vcr Bauer er
widert : . Guet hat « g

'sch,neckt, bloß de» viele» Lens hän j
bald » et zwungeu."

Verdächtige Wahl. Fremder ; . Ju der Zeitung steht,
daß Lic junge Hunde in gme Hände verschenken wollen!" —
Fräulein : . Jawohl ! Ich habe drei Stück ; Sie können sich einen
aussuchcn!" — . Ra , da zeiacn Sic mal her — welcher i!» denn
der dickste!" «Meggend. Bl .)

Be , einer F eldd i c irst ü b u n g dai der Reserve
ossizier einen Besetzt de « Kompagnicches» nickt genau be
folgt . Wütend lck» a» t > dieser de» Loininerleuman « an «m
den Won >n : .. Mein Herr , die Anordnungen des Borges«»
>en tzai der Uinergebciie tu vcsolge», und wen » es au» der
grcßie Blödst,, » ist : gerade dadurch ist die preußische Arni«
aroß geworden ! "

Nachdem ein junger K a v a l l e r i c o s f i zier
seine Rekruten über die Uniformen bei den verschiedenen
Waffengattungen des Heeres instruiert hat , koniuir er ,u » i
Lckliiß auf die Marine zu sprechen : . Ra , und dann gibt«
noch die Marineoffiziere -, die tragen Hosen nach dem Lchnin

sönlich von der Grundlosigkeit ihrer Besorgnisse zu überzeugen
und den Ursache » dieser Hilferufe nachzuspähen. Kainz der
stand mich sofort und schmetterte den Eintretenden mit der
vollen Kraft seiner Lungen entgegen: . Lteck« eure Lchwenec
ein ! Wae wallt ihr ! Glaubt ihr , ich sei rasend 4 Ich bitte
hattet euch entfernt ! " und aus Vogel zeigend: . Lebt nur, wie
seine Finger bluten ! Da« hat er getan, der große Künstler !"
Die beiden behelmte» Riesen, die statt Mordgcsellen übermütige,
glückliche Jugend fände» , Kainz, der aus eine » Ltuhl gespru»
gen war , in der Rechten de» Schiller, in der Linken den Maß
krug haltend, wir alle den zuerst verblüfften und dann mit
lachenden Polizisten zuirinkend, die ganz« Szene getaucht I» da«
rötlich schummerige Licht der nur noch skackerndeil Lampe . . .
war da« nicht hübsch » War da« nicht luftigk Der König von
Bayern , dem Kainz den nächtlichen Spuk erzählte, soll Dränen
gelacht haben über den Pflichteifer seiner Hermandab

Der Prozeß John Marlitt bvr dem Reichsgericht. Bk
kaiintlich wurde unlängst der Kaufmann Walter Job » , der
Nesse her Schriftstellerin Marli » , pom Landgericht Rostecl
weg«» Betruges zum Lchaden per Firma Haake in Bremen
und wegen einfachen Bankerott « zu sünf Monaten und drei
Tagen Getängnis verurteilt , ilffprünglick lagen dem Ge
richt l !> verschiedene fälle strafbarer Handlungen vor , bie
aber iitchl sämtlich zur Verurteilung führten . Die Mitangc
klagten, Age»« fanlniann in Hamburg und der Kaufmann
Lchljebs in Berlin , wurden sreigesprochcn. John beteiligte
sich gn allen möglichen Unternehmungen , welche alle ohne Er
folg blieben . Zeitweilig war er sür die Gesellschaft mit
beschränkter Haftung . Damenwohnungen " in Berlin tätig,
welche mit Unicrbilanz arbeitete . Lpätcr erwarb d»r An
geklagte da« Lstsecbad Hciligendamm sür 2 l7ll 999 .A durch
Hypothekenverschlebungen. für Seiligendamm bezog nun I-
von der Firma Haake in Bremen nach und nach Teppich«,
Terrassen , Lpeisc und Spiclzimmcrmöbel , und trat so aus,
als ob er alles in Heiligenbamm mir eigenem Gelbe erwor
ben hätte . I . kam indessen feinen Verpflichtungen gegenüber
der Firma H . nicht nach, und so kam es zu dem Prozesse, der
zu einer Verurteilung führte . Das Gericht nahm an , daß
I . gewußt habe , daß di« Firma H geschädigt werde» würd«
und daß er sie in ihrem Irrtum Hab » belasscn wollen . Gegr»
diese« Urteil legte sowohl der Staatsanwalt , soweit I . >»
der Sache gegen die Gesellschaft . Damenwohnungen " frei
gesprochen war . als auch Per Angeklagte selbst Revision beim
Reichsgericht ein , die indessen pom höchsten Gcrichtshos all
» »begründet verworfen wurde.

»
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»wfllsten. Röcke wie d<r Zlvsftsten , sogar Dchlip« uns
»ra^cn . wie v Zivil , Aber ich sann tiue» nicht Helsen , grüßen
« uki Ahr sic doch ! '

alimär ktsckier Gutsbesitzer fragte ei
seiner Tagelöhner . « » » , Joche», , wa , sor ue Partie

«. irst du bi de Wadi vollenr ' . Je . Herr / scgg , Io -Vem,
dal is >m so . wen» ick blot upp Taglohu sleiti . bun ick Dot-

^ aldemokra« ; wenn aber da » Lwicn seil i «, dann bün ick
stmancr"

P » r einigen Wochen veraniiaiicle die flapell«
ht» os,preußischen iNaiieiirrgiineiils in I . ein Dpuiphonie-
s,n^ n . In einer der vorderen Diuhlreihen da . wo die

- onoraiioren thronen , sitz» die schwerdiirige Frau Zoll-
^ spckror neben der Frau »lreislierarzt . Plötzlich, als am
»ndc eines Dapes die Musik ganz scharf abbrichr, liört man
»ui» de« ga» irn Saal die Fortsetzung de» Gespräches der
sfta» Zollinspektor: . Aber mein» Tochter, Frau NreiS-
tierar,l. die da, Waden ! '

Humor de » Ausland « « . . Also," sprach der all«
Leri, T» willst Tollor werden , wenn Tn erwachsen bist/
T. Ja / versetzte Tommy . Und warum käst Du Dich
für dtn ärztlichen Berus eichchteden» - — . Well, ein Doktor
scheint der einzig« zu lein , der bezahlt wird , einerlei , ob seine
Arbeit -

.nsriedenstclleud war oder nicht/
jahrelang batte sie das Benetnnen idres Mannes

eriragkil , schließlich konnte sie cs aber nicht langer aushgl
ien Lie begab stch zum Psarrer , um seinen tzlat zu erbitten.
Sin« ganze « eile bürte der Geistliche die la » ge Auszählung
der verbrechen de « bösen « alten und ihrer Bemühungen,
ihn zu bessern , an . . Haben Sc jemals versucht, feurige »loh
len aus sein Haupt zu sammeln » ' fragte er endlich. . « ein/
war die grimmige Antwori , „aber ich habe es mit beitzem
Lasser versuch ! /

itzrau A . szu ihrer Dchneiderini: . Könne» Di« m,r

Ahr Mädchen cmpjevlrn. Araulein « tlssonk Sic will sich bei
mir vermiete » . Ist ste ehrlichk ' — Fräulein Nllflon : . Ja , ich
»«tu Nicht , wa» ich sage » soll . Ich habe fl« sieben Mal mit
»« Aeehnnng zu Ihnen geschickt, - der sie Hai mir niemal» « eld

zchrech»/_

GßttrrdieiSliche V«chrich1e> . >
Am 1,L »nutag nach Vpiphania » , de « » bi . Jan . IvtA . >

ikambertittrch « in Oldenburg . > . -öauptgouesdirnl » < l» Uhr ) :
Nansioat Wöbchen . « . Haupegottesdirult < IUX llhr ) r Pauor
Pleu « . ü i . ch e n ch u , : I . c>. . Rohde : Gnädig und barmherzig
>j> der Herr . - . ^ . Bach : Wohl denen, die dich leimen.

Kindergot, « «dienst bi llhr) : Patior Wilken «.
Abendkirch « < <i Uhr ) : Äifiion»direkior Dchrribrr aue Brennu.

Thema : , , .'le» e Ausgabe» im alten Plitchienkei » der Aorddrulichcn
Mission " .

In der Aula d«r Eäcilienschnir . irindergoueodeenst 111 ' ,
Uhr ) : Pastor Schneider.

Am Eonnabrnd , dem Januar Illlck;
Abendniahlsgottrsdienst 1 -1 Uhr ) : Pastor Wille «« .
Tl « Kirchenbücher « erde « tu Oldenburg geführt tni Bureau

Peteesteah « IN 1n»r a» Werktage « von v dt« 1 Uhr) .
Oldenburgische « Ttakinissenhaus Elisabeihstist . Lesienilicher

«Votieedicnst tOX Uhr, . Pastor Thien
Larntsonktrche in Oldenburg . Am Lonnadrnd . dem A7.

Januar l » I l IKaiser « G » b »rt « «ag) : ivo>«e«dienft llvx Uhr :
LivtlionepsarrerNogge.

Kirche zu Eversten , tlü Uhr) : Getterdienst , darnach litnderlehr «.
Kirche zu Oftrrudurg . Gotieedienst ( tv Uhr ) : Pastor Tede.
Kirche in Ohmstede , ld Uhr Äoiietdicnsi » dann tklnderlchre , später

Lausen.
Kirche tn Ösen , » tnderlehik <8 « . Uhr ), tbeiierdienst »8X Uhr-,

Katholische Kirche
Sonntag « : 7 Uhr stille Messe, 9 Uhr stille Messe mit

Predigt , lüs - Uhr Hochamt mit Predigt . 3 Uhr Nachmit-
tagäandacht . (Außerdem alle vier Wochen morgens 8 Ust
Militärgotte - dieust .)

Werktaas : Stille Messen uni SVr, 7 und 7 ^ Uhr.
Baptiftenkirchc , Lteinweg 24

Zonnlag , vormittag « 4,80 Ubr : Predigt ; vormittag«
ll Uhr : tiindergoilesdicnst ; iiachininags l Uhr : Predigt.

Mittwochabend 8,30 Uhr : Bibclslnndc.
Jedermann herzlich willkommen Eintritt und Ditze

irei Gottl Walter , Prediger.

tztzrt » rn«Nrch«
Sonntagdorimttag 4>/^ Uhr : Predigt.
Donntagvormittag ll Ubr : Kindcrgotte «dienft.
Sonntagabend 7 Ubr : Predigt.
Mittwochiiachiiiittag 8 ^ Uhr : Bibel,runde.

0 Dchilde , Prediger.
ldvangelischrr Männer und Aüngling»»erein,

Longiertzalle, Psrrdemart « l»
LonMagadend 7 Uhr : Versammlung, q >-, Uhr -tndacht,

Pastor Lindeniami , darnach : »kaisergebiirtsrageseier . Dien»,
tagabend 8 ^, Uhr Vibelsmnde in der Longierhall« .

Evangelischer Männer und Irauen Verein , Bürgerkeid« .
Bidelbcsprechsinnde Mittwoch, den 81 . Januar , e- Uhr,

in , Armcnhaussaal : Donnerstag , den l . Aebr . , 8 Ubr . ,n
der Biirgerseldcr Zchule Jeder willkommen.

Landr » tirchliche Gemeinschaft
Am Donniagabend 8 llhr finden in folgenden Häusern

Bibclbesprechstnnden stall : Ackerslraßc 28, oben, veiler H
One, : : Angusistraße .14 , unlen , Leiter Buchhändler Eschen;
Ebnernftraße 34, oben, Leiter Wilhelm Ianßcn . — Dienstag,
abend 8 .:tO Ukr : Bibelsmndc in der . Longierhallr '

, Pferd «,
markt 10, Pastor Ltndrmann

Geschäftliche Mitteilungen.

Husten—keizerileit
beseitigt inan am raschesten durch Laboda -Dragoe », sehr
siksteimlüsend , beseitigen den Reiz und klären die Dumme.
Laboda Trag - e« bestehen aus Tanncnwalddust und Membol
und sind unschützbar bei alle» Hals -, Luftröhren und Kehl,
kopstaiarrhc » . Preis l,50 Ml ., in Apotheken erhältlich;
wo nicht vorrätig , loendc man sich an die Engel Apoihelr,
Heantfurt a M

nicncikk
WWWTMtls
Sttttmerr - A-ribttk.

E« wied gewünscht, daß in
»er Gemeind« « rotzenmeer oder
videntzrok ein

Klempner
sich niederlasscn möge, der sicher
ein gute « Au»kom« «n finden
würde.

Unter meiner vtachwetsung
sichen zwei gegenüber dem
Ztadtbuschc am « tlchbeink »weg
lehr schön belegen«

ZwtlMilitlhiilstt
mit Dtall und großcni Garten
und ep. bei dem Hause beleacner
Velde unter äußerst günstigen
- cbinamlgcn sofon preiswert
zum Verkaufe.

b . Hcimsath, Auktionator,
Bktgftr . 17 » , Fernsprecher 53t>.

Verkauf
»> «

r» Tüdrs
bei Wardenburg.
Ter Hapsmann Joh . Elauhen

dasetüjt deadsichtigt . pgn feinen
bei Tüdick an der Phanffee b«
lezciicn Grundstücken:

2h^-30 löcklar in eitlem
>»« »t»r beleg «,» alertester

Ländereien,
halb Inliiviert, halb unkultiviert,
mit Antritt nach Uebcreinkom
men öffen tlich meistbietend tn
beliebigen Vtzteilungen zu ver¬
lausen.

Pie Grundstücke sind erstklassi¬
ger Boden i Grünlandsboden,
Viesen- und Ackerland ) und eig¬
nen sich sehr zur Anlegung einer
Weidewirtschaftoder ekner oder
mehrerer Anbauerstelle».

Aochmaltger PerkaufStermin
hehl an ans

Sreitag,
den 2. Febr. h. SS.,

iwchmift - g« ä vhr.
>» HI. Busch « WtrtSyanse in
Tüdick.

Geboten sind für die sehr
» «« vollen Ländereien erst 7S0
Mart pro Hektar.

Bei nur irgend annehmtzarem
S>»»rte wird der Zu,Mag sofort
erfolgen.

W Gloqstein, Aull .,
W*rdrnb>rK,

Bo « - er «eu ringe-
troffenc» Ladung -
Apfelsinen

ß«de -« nachftehenbrn
billigen Preisen ab:

1» Glück SO ö
100 „ 17S>

1» Stück SS 4
100 „ S.00^

1« Stück »0 ^
100 „ S SO «
IS Stück 40 §

100 „ S . 00 «

IS Stück SO ^
100 „ S.50X
IS Stück 80 ö

100 „ V.SO >i
1« Stück 1.00

100 „ 8 .00 ^*
(extra groß)

Sämtliche Sorte«
find vollsnfttg ». sütz.

Aufierbe« oerkaufe
grofie« Posten

Citroue«
zu o«or« - iltt - e«
Preise «.

Spesial -Odst- und M-
slihtpfhiift.

Haarenstrahe Lv.
Aoonfpooche « »11.

ÄNirk Ktlihinz
demjenigen, der mir den Täter
bringt , drr mir abend» Bierfla¬
schen vor die Tür stellt , sodaß
ich ihn gertchtltck» belangen kann.

Joh . M,bring ».
Lchuhniachcrmeister, Lstcrnburg,

tUrnenstrah« G

ölütenveiö
zvirrl

äie

heim üekravol : von
^Värcke

Ssikol
0 a« mockernat«, oeibottäti ^ e Vasodwittel.

Verehrte Hauolran!
FVean 8 ie es noch uioht Hennen sollten , so

2
ooseo 8 ie es sieh rum nächsten IVasoht »^

gnbeckinxt holen ! Xuck 8 io eeoräen von «lassen

hervorragenden Lizensehnkten snteüoht sein!

? 6 1 8 k>ro Vi I' knncl nur 50 k*fg
— - , V» » » 25

in veitinsl-vacltungen.
0«llst»rbv i. L. 0 » önu^n, Lmmoviek s . llk.

b'abrilcon in:
Lmmerich , Termoncie, kaesroäe , Vien , Olten,

Lrügge , kpinäz-.
Oeneralvertretung un «t I^abiUclagerr

LKW « » T. Olri »vr » V « 1, OlelsrrkuBS 1. v * .
sssrngpr. >016 inn «e«r vamm14 .

waranuert reaieu

Bienenhonig
sowie

ff. Znrterhonig
empfiehl:

Jok. Voss, d'"""'""
steatz ».

^ feinstes , d
kuvkblsvirvnmekl

empfiehl:
Tod . Va « ,

2 prima Suhältzee
zu verkaufen

Rosenftraße 1.

Lversten 8. Zu »erk. jg. bel.
- uh. -H»O Ka- vergweg 12.

Kohlen,
Koks.
Briket»
(Marke llnion u. 6 . 8.)

rovf.

Toefftreu,
Torfmull

empfiehlt billigst
chsok . Voss.

Nadorsterstr Fernlor . »»8.

vMWWU
g - oß l '»4 mal 280 Zentimeter,
hat billig abzugebeu

An, . Dchmidi , Uhrmacher,
Paugetzratze Sä.

Emibend , Stau.
Sest . z . 4S T, P . Zlr . a . W . erb.

Joh . Wiemken , Hunteftr. 2.

l.»« rI» l >'tseki»ltN» i>me i' s. ü . lerrogt . Ollieodurg

ll
30. ^anuai ' dis l. fednuKi' >912.

tln Verdlnöung mit «er llengsiiideung
— vom I . dir 2. kebcovr I » I2 . ) —

ks vor «ien nachstekenäe Vorträge gekaitan:
vi . nrtag , L». ) « n » » r llllk - Usbsr btour - unä I,Iarsck

Kultur , ? r »k. vr . locbe -Lremen . l ' klepe unci 8eb :,mi-
luui - 6er ltauera 'oiäcn , ? rok . vr . psllte -l . eipria.

klittW . cd . ll>. 2» na »r I4l2 - Mnävlel,sucht un6 bl »ch-
kontrullvvrejnsapreii . Vr . VVOräori- Ilerlin . IVelche
Vorteile biotet Oie Dlekti irität kür Oie I. snOu 'irtschLit?
Ingenieur Nrutscbi «e-2eklen0orf.

0 . »»«rrt »g, 1. k. drnar 1412 : Oie iieurige Sevortung
Oer Inzucht unO Züchtung nach Klutlinieii, I -rivat-
Oorent vr. veiia -eiler - kostoch . 1'llLeakragen aus
Oem liebiete Oer OksrOerucht, l>rot . vr. v . !Va »iur1us-
I lalle a. 8.
Die Vortrige 6nOen im Hotel „ lt a i s e r b v l" ru

OlOenburg , Oangertrafte 80 , von 5 — 7s . vtir nachmittags
statt . AbenOs 8s , vdr rvirO Oaselbst eine viskusrlon
über Oie Vorträge Oes Xachmiitags veranstaltet.

I- ür , !ie gsnae Vortragsfolge vcirO ein kioiritis
geiä von 5 Hl: , beralüt , kür Oe» einreinen tag ein
solches von 2 äib . Die ausgegebenen Hauer - unO
l-äurelkarten dereititigen auch rur Deilnalime an Oen
iüskusüonp - Versmmuiuugen.

Oio starten siaO ru Naben an Oen Vvriragstsgsn im
Hotel rum ./l . uen llause" . I' kerOemarkt 3 , unO an Oer
liasse im ttotel „ staiserbol" von 4> . t) l>r ueOnulttags,
ferner vom 1b. Oanuar au i » Oer OercNäürsi . ilc Oer
1.»aön'irtscb»it»I«» m» ,r ru OlOenburg.

I
' "

-Maus
Ofterrrburg

Sonnabend m «rgen von
1V Uh« an »««kause icl, beim
Wirt 0 . zrohn », Bremerstrabc,

jiitkS fettes Riiljleish
L P 'd . 70 U . 8V

Schweineffelsch
ä P 'd . 60 u . 64

6. SSkuküff. Nlßiiii.

Sonnabend:

Prim Mßßeisch.
7t ». Splellermkiu,.

« n»» «>stft» 2«. TelMtzö» D» .

illig «n verkaufen 1 groß«

Marmorplatte,
66 mal 100 ein.

»h». KU»»«, Ho,k»ndii«r,i.

Giugetroffe« 1 Waggon

WM IMI . NlMt
MU - « MI,ft- Pl - isc. -W,

k'. Kurwickstr . 36.
Gegründet

Ist«
Telephon:
Lt 3s—»7

fiamburgersfremSenblatt
Handel «- » Börsenblatt » chissahrts- Zeitnng

Vroße liberale Tageszeitung
Mehr al» SO EVE Abonnenten - gamtltea-
bian der befferen Stände Hamburg - Altona «.

Mst attnellin IUuftratlvnen in

^uofn -kieförult
g « Nordwestdeutschland, Sbandinavien u . Ubersee

^ stark verbreitet-
Reichhaltige» , gewählte» Feuilleton An Reich¬
haltigkeit unadertroffen - Original - Telegramme
an» allen « tchttaenPlätzen - Jede Nummerenthält
S—14 Bogen Bezug»prei» durch die Post 24NK.
monatlich - Probennminrrn qrati « Ai» erfolg¬
reiche » Znsertton» organ überall beliebtu . geschätzt.

M >«nbe»I-UlKnd->rs. L» vs"
eine nahe an» Kalben stehende
Sn tz. « . Lüdvnann,

i7ldrnbr » l Alirndvrs Zu v : .
eine nahe am Kalben siebend«
Kuh. Mlh . Hans^
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B a . . 'ien Sie bi ' ie »me >mi '«» f«» l.

Wertnhren mit Garantie von Mt . 1. an.

o HallSWii »sßkIIt

i« llkrkaiiftn.

viaenüurg i . 8k..
L » ug»ftr !t .">, «leiou îos. VVempe.

» eschästigriinbumg I» ' «

^ uhvoltsr

lllüenvurg i. 8k ..
Langrstr . >N , Telefon :>06.

fjlialvn : Hsrn dur N ^ llviR « Ssr »n »dsvtL.
MtmDr 'it Barel.

Zum 1 . M .' i d , Z . oder srnbci
sind hier die Sielten zweier

^iactilivächter
z>. vcsetzcn , Tie i ^ergmung be
iragl iäbrlich I > . , 0 , steigend
t-ir 9SV o , 'Mcldnngcn beim
Sladtmagisirai bis zum l , Fcbr.
' Z , Tcsgl , die Stellen zweier

Nilfs-Zlachrwüchttt
Nil einer Vergntnng von 2 ^

im die Naedl,
Barel , >6 Zannar I9 >2.

Verkauf
einerM ii h1 e n-

bcsilrililft.
Vloherjelve. Zrau Ww

Wilkiug d .- elbsi beabsichtigt
ihre zu Bloherfelde
an der Chausseegünstig
velegeue

Win-mhlk
uebst den gerällmigeu
Wohn - und Wirl-
schLftSgrdäuden und
ca . da Acker- und
(tzrnnländereien , bester
BonilSt.

öffentlich durch uns zu verla st»
Tic Mühle ist sür eine wci !«

mgebmig oue siontlieeen; ;
>i» e » i strebinmen ÜZülter bictcl
sich dahce hiermit eine iclteii
g . » ilige jtnnfgclegc» e . t.

Von den .̂ ändercieu sollen
1. de,, neben der Schule be¬

lesene llamp , groß a.
2 Sch, - 2 ., nelcher inn n !s
Bauvlay ci .znci

2 . das am Hauen' ichen Tanun
IierenSe Ltckerland , urosi
2 da 02 nr 7!» qm,

-I. der V8 :>r 25 qm giosic
G r n n l a n d z p l a ck« ii in
Tonncrschwec, ig Beverb'TTiefen,

>«ch geirennl zum 2lusiaiz
kennten.

Brekaufsiermiu ist «» gesellt
aus

Montag,
29 . Zanr . d . Z . ,

nachni. 7> llkr.
m Huntemann ' « r»anha » S m
Blohersrldc.

.'lauiliebhaber lade» em

«Mil , Äuk».,
Eoerften-Olbenburg.

stellt» / - 2 Fernipr , UN.
Allerbeste Weideguene und

oiro Bullen zu verkaufe»
Z , Rennbrrg , Oldenburg,

Roscnsiraße t.

VodlkLdrts
vslü - Lotterie.

Hauptgewinn 75,GW . « bar.
Las « a ^ 2,30 , Porto u . triste
30 ,^ . 2 !achn . 2 >« m . hr.
IM » , ZÜLN

ÜlllltiW i« ÜlSklliit.
Raft » d Landman » Hiur.

Schütte in 'sastedermüendeläßt
ire- en Tervachtnng iciner Sielte

M ? ounkrst>ig, tt . Niirj,
nachm, l Uhr am .,

2 besegle junge Milchkühe,
l tied Queue , ldude Mai

kalbend
1 l ' . jühr, Rind
2 Kuhkälber

5« junge Hühner.
I neue re ' , mmchine mit
m .'vel . ! Tlaumnntile. -' ttnrren,
t ^ lctder'chranl . t kommod«
» . 'onst , i»eae . ,stände

aui Zahlungs rist verlanlen.
Tea »» , nintl. ? lulr

in Spohle.
träeselsiedc Briuliiver ,>ried

rich pilrrs in rrtngenburg be
.ivsichtiqi , von seiiieu von
1r>arnten » rbcn anuclauftcn
trirnndsli.llc» einen Teil von

S biS «i Jiick
u» o zwar vic fzroiiiseitc an der
b' itauffcc , mit beliebieien,Antritt
,» verkaufen.

Die CSrnndniicke n»d sehr
qutcr Bonität , in bester zinttur
befindlich »nd licacn direkt au
der (sstauffcc Drinftenburn
Lpöble Tie Fläche ciftnct sich
vorzüfllich i » rsinieilnna von
licincn Ttcllk » für Handwerker
und sonstige Betriebe, Bor
allen wurde vier ein sircr
Tlbneider eine fedr lodncnde
Hristcnz finde»,

trenter Berkaufsierniin ist a»
gesevl ans

Freitag , i>ea Ii». ,
"

ebr .,
ttachiiiillag« 2 Ubr,

in vilero ' (Uasthansr in Trin
gciibnrff und so» dann tunlichst
ocr Zuschlag erfolgen, auch
kann allerdings schon nor dein
Termin vcrtnnsi werde» Wei
icrc Beriaussicrmiue jiudcn
uichl siat »,

»loufliebbaber ladet ein
Bröljc , ainis, 2>nkl,

Bl tg zu verkaufen k Streich«
bah, 1 Tnd« , I tlleig», alles
aut «rballe«,

Iah . Hekaar «, Brak «,
rlangestr. rk.

Zu leiben gesucht gegen Ban-
inhauskosmni Tamenmoskrn-

anzug Offerte » unter 2 , ich-
an die lLrpedilio» d , Blatt,

Zu kansen gesucht eine gebr,
Schreibmaschine

Tffcrteu unter Angabe de» 2n
>em « unter 2 ll̂ l an die Er

pedilivn diese » Bl erdeten

und Handlung.
-Habe e >ne in einem grostcrcu

Trtc der Oilersiader Marsch
l2ia >iou der »Ilciubabu srargc
rvuledorsj belcgcnc

Gastwirtschaft,
verbunden mir

s

Haildlting,
uuicr der Hand zviu beliebigen
Anlritt zu verkaufen,

Zin Hause sind diese (icfchäite
feit langen Zähren mit gutem
Erfolg betrieben « nd bicien
einem slrcvsaincn lÄefchäst«
manne eine sichere Brotstelle,
rvoknbaus » nd Rebeugebäude
sind in guten, baulichen Zu-
»aiidc und kann in letzterem
auch Landwirtschast betrieben
verdcn : auch könne » ca , fünf

Morgen beste Zettweide mit
zuni Verkauf kommen,

Reflektanten wollen sich recht
bald mst mtr in Bcrbindimg
fetzen

Sandstedt a d , Weser

offenil, angestelltcr beeid , Aust,

auSgei , hri ui Urban
koion-PIo >«en,
sind von ewiqer Tauer,
erfordern keine Un cc-
aalliingstoslen .e . -
nungcii und .goueiio»
' chlage iur ur u , seruge

2l,ilag«n gralik

Br « ine » , l' eu em-
uaremvcrle,

r « , raizo.
labril.

Siollstami» Ter Rechnung»
„ cller Aug, Schumacher , hier,
ai » TcstaniemsvoUstreckcr des
,.icnl»cr» Hcrm. Bruns , 2 >ollb,
'Ahnvcich , will die von dem,et
oc» »achgelasicucn , zu 2Ioll-
„aiiimerabndcichau d , lfbausice
fear giiuflig belcgencn

kmlbeßliiiülieli,
lts:
j . Tic von Atircns vcwovnte

Befistung,
bejleveud aus einem gerau
migcn Wobnhausc, Stall,
idaric» u , ciueni am Hause
telegene» Hamm (Nriinlaiid.
welcher sich auch vorzüglich
zu Baupläne » eigne«, grost
zus, l,72t7 Heklar,
die von jrsiuve 2deven bc
ivobnie

Besitzung,
dcslelieud ans einem zu zwei
Wolmuugcn cingcrichicleu
Wvbnnaufe. 2iall und
Ar «'irüudcu.

niil Ainrii » zuni nächste » Mai
ösiciulich verkaufen zu lassen,

Triitcr und lcpicr Bcrsicigc
rnugsicriuitt fiudei statt am

Zu verk . ein eleganter

fast neu , lo Gummibereifung,
Zu besehe » Zobanuisstras,

l Hochs H. Maskenkostüm zuperlet!, , Berststr l , 2 chta,» .

Ik « UZNUr MZ,
nachniittags f Uhr.

,» Har,ns U!astl, »usc , hier, und
wird daun der Zuschlag erteilt,

ötausliebbabcr ladet srdl, ein
Zranz Harm» , 'Auktionator,

Rastede , Auf Gut Hahn sin
dei im Zedruar eine

Auktion
von Zichteu . Zndrcii und
Wciiuouibskiescr» statt.

Degen, oin ' I . Anti.
Steinhaufen bei (Mcnsrrdamm

Verkaufeäjährigeu krästigeu

- -
durchau« sicherer l5inspäl>ncr.
_ H . Renten

Jeprr , Ich bade im Aitttrageein gute«

HötckestmM
z» verkaufen.

t^S genüg, eine Anzahlung vonnur lvOtto Ml.
Jr »er, de» 2t . Januar >Sl2.

krich » Iber» , t>ez«vt,r.
- chencs geiäumiges

Wohnhaus
mu , > Sch . » ,- , Gorienl . Iviet«
Obstb .) . hier an gm . l,-a „ b «l .,oll billig bei II. Anzakl verk.werden.

Nadorst. T. « . Tierh «.
Hin Tomen Mabkenanzug

zu verkaufe » oder zu verleihen.
M . Wöbken , Hochheiderweg

Hlesleth T,c de », Haus
mau» Tikdrich Tetken in Bur
Winkel gehörige , daselbst beleg

HlUlSlNllllllSkkllt.
grost ca . 66 Iiut soll öffentlich
mristbirtend verkauft werden.
Tle Stelle besteh , au« den
t »>oh » »nd Wirtschaftsgebäu¬
de» , «Karten, sowie Weide , Heu
und Atkerländereir» u . komm»
zuwohl zusammen als auch
stückweise zun, Verkauf , und
,,war in Iktilerem Zallc i » tot
gcndcr Zusammenstellung
1 der Rumps der Stelle bi« zur

Rirdcrnraste , grost r« 26
Juck.

2 die über der Aiederstrastc de
tegenrn UI Weide und He»
landokämpe, grost zusammen
ca. 20 Jiick , in einzelnen
ttäinpe»

H » kann jedoch der Verkauf
in jeder deliedigei. Zusammen
stellung , ganz »ach Wunsch der
Täufer , erfolgen

Tie Wohn und WirtschoftS-
gcväudc sind gut erhalten und
die Vändcrcic» scdr crtrags
fähig, so dast die Stelle wohl
zu den beste» der Gegend zählt.

Verkaussterniin findet statt am
? si»abeii1,

-eil Ei . ^ ailililr lütt,
«achm präzise .A), Uhr.

>» Timmcrmann« Gaststaub »n
Burwintel.

Bei aiinkhmdarcni ltzebot soll
der Zuschlag sofort erteilt wer¬
de» .

Tauflirbhaber ladet freund
kichst ein

Ehr . Eihrc -tt, Aikt.

lk » »s.
cllthlllki i . dir. ckNUklls >it2. »tlliiNjkW . ).

Bringe den gerhrien Herr' cha ' ie» in,,»

grotzer vvagenlager
i>» emv'ehleiid, : Hrlnuecung- Solid«» , onerkanm beft,r
eigenes iabrikat.

L» ru «« ag»a aller Art wie auch Sograrl « « st »»tz
oh >» » «mmlderetfppg.

beuw empteule ich mehrere >«bra »«hte »pch
gute Wagen äustersi prei« weri.

Ferarus «Sl.

PttgMtNg II.
Pttplllhtllllg !k.

Ohmstede . Hausmann Gcrbd,
Schcllftrde daselbst läßt am

Ll>Ml! bknö, dt» Hkdr.,
nachm , I II hi » iifgd,,

in und bei seiner Wohnung
ösfcntl , meistv , Nlii Zahlungö
Hin verkaufen^

ocste 6fähr »mitelbr Zucht-
siule . .llioldikdcr", mit kcrvor-
lagcndcni Gang und beste
Rachzuchl liefernd,

1 Ijähr einfarbige» tschwarzeSf
bestes Ltutcmei , M , Goldfe
der, V, Hrbfürst.

6 junge, schwere u , beste Milch¬
kühe , teils hochtragend, teils
beleg, und frischmilchend,
sämtlich Herdbiichstiere,

2 ijähr . beste Tuhrindcr , l 2jähr.
Ochsen , l 2—. ! Mt alt . Tuh
lalb , ä schöne «rächt . Säue,
dar . 7 znm .> Male belegt,
I kjähr. befand schönen Teck
eder, ainnierl. Rasse,

l 2jähr . hervorr, schönen wachs.
Bcrnhardincrhund , 29 Hühner,

serncr i ca . äll Stämme Helen
aus dem Stamm , Brenn - und
Runholz , letztere « für Stell
mucher und Holzschithmacher
passend , auch l schwere Hi cheaul dein 2 »a » ,m.

Tar Hol; befindet sich aus Ber
kansirs sog . Hamni und ist vor¬
her zu besehe » .

Alsdann läßt Zcheüstede sein
k?'? Pfand "

, groß ca . fünf
>iück, in 2 Abt, oder im ganzenznm zweimal Mähen , sowie
ca , I > Zück von seiner sogen,Btuokwisch, einmal, Mähen,dll Rachwridr von der ganzenBrookwisch, groß ca, N Iück, u,vom grosten Pfände , groß ca,
7 Zück, aus mehrere Zahle öf-
fciisl , inciftb , verpachten, fer¬ner verschied Hrdnrbeiten im
sog Hamm und beim Hanse,niiiiveftfordernd anSverdingen,

Liebhaber lade» srenndl, ein
Radorst , D, « , Di«»»«, Auki.

All kiilse» ilksißt ei«
Pllüik gute- Torf-
moor,biszilIlllil1Mirg.
gtt « , e« ,t« ll Mer.

Offerten unter bi. »7,7 dalbigfterbeten an die Hroed. d . Bl.
Herren Vlabkc -Wg

z» verlausen.
Znliu « Mosenptatz 2.

Zwischrnahn H , Lüttmrr
hierseldst laßt ivegcn gänzlicher
Ausgabe de» Geschäfte » den noch
vc . »o.i,deuen Teil seine « Lager»,
al«

400 Meterwollene
Kleiderstoffe,
beste Qualität,

100 Meterwollene
Mouletine,

100 Meter Kattune,
200 Mtr. weisteWasch-

kleiderstoffe,
75 Mtr . weiße Vott-

kleiderkoffe,
1000 Mtr . Schurren - n.

Lteidrrdksähe,
mehrere Tostümröcke . Korsen«
in verschiedenen Geästen, B»
byausstottunge» , Blusen, Sri
de und Lammet, Häkelgarn,
Tamenhandschuhe, 2 Büsten
mit Ständer , ä G««lampen,'Mcssingftangcn, 1 Reole und
Tresen, l Hisschrank, 1 Wasch
Maschine , 1 Biehkeffel , IGI Li
ter Rauminhalt , und verschie¬
dene sonstige Sachen am

- »» Mm,
Ik» 3. Kkdr . d. I .,

nachm I Uhr ans .,ui und bei seineoi Hause meist
dielend mit Zahlungsfrist durch
de » Unterzeichneten verkaufen,
wozu Taiifltcbhabcr eingcladen
werde»,

Z . H . Hinrich «,

Auktion
in Neuenkruge.

Wiefelstede »lölcr tGerhard
Siemen in Reuenkrugc laß, am

nachm , 2 Uhr anfang,,
in und beim Hgusc

2 tirdige junge stuhc, Hude
Zevruar und Anfang März
kalbend,

I ticdigc Queue, Ende Zedr
kalbend,

l beste suagr Milchkuh , Tc
zember wieder beleg ! ,

1 2jährige güftc Queue,
2 N. jährigr Tuhrinder,
1 Rindochsen.
1 Rindbulleu,

U« trächtige Schwein«, al»da>m
nahe am Ferkeln,

2 Lauen mi , Ferkeln,
29 Läusreschweine,

l neuen Fcdcrwagen . I
neue Erdwüppc , 2 Paar
Wagenleiteru und mehrere
Tarrcn

ruf Zahluug »srist verkaufen,
ivozn einladel

Brötse, amrl Auki

Zu »«rmi»,« ,:
Aus sojer« »drc spät«,

Mäbl . . ,im . m . od . o Peni.
M od . ,«p.k st« .. Bromersst
Mod Uut« , LambertijtL

Untw., ö R .. Haaremor, läl,,«
Qbw, 5 R ., Lamberttstr̂ Lp ^
Mod. sep Oderw., Moltkestr
Lad ., m . od . o . Wohn. , Langeßi,-zu». 1 , April u , 1. Mai liN2
Ob » ., 2 R , Bürgersrld, iz«, «
Utw., Hcrmannstt., 229 u , Idui
Obw^ 2 gr . R .. Liadeust ^ AL«
Uutw^ S R ., Lindrnstr , LU9 >
Odw. , 4 gr. R . , Hauptstr., 3702k
Lw ., 5 R ., T .schweerftr ., .Vig zs,
Qbw. , 5 R ., Lindenaller, M .«,Qbw., s gr N ., Rvrdstr., zzg
Qbw, S R ., T -nnerschwch , zog
Qb « . , ö R ., vremrrstr , ZM »
Obw,, 6 gr, R, , j d säeschästsß,
Obw,, 6 gr , R , Haarcnftr., zzg.Mod . llntw, , Auguftftr., A« ,»
Herrsch , Qbw., 7 R .. Blk . Bdz.elckir , L ., Haarrnufrr , 990 ,»Md . Uw., Gri ., Marschweg. 0,̂ >
Mad . Qber- u . Utw., Moltteßr.
Mod. Untw., Gr«., Uferstr ., ozo
Mod. Hinfam -H, , Dammbien,
tttw ^ S R .. Blk . , Bd, . clktr, » .

ZtrIH ., Gari, , HaarenuferUntw. , S R ., Ver., Ga« , Mi,Garten , Uferstraße, 7ött .L
Un «o„ S R„ Bdz . Veranda

el . L .. Gr,, , Roonftr,, A19 >,Mod. Qberw., Tamm . 469
Mod Büro od . Laden m Red-

räum . , m. od . o . Sn - ., el. L.
Zentralst , an allerbest Lop.Lad , m , od . o . Wohn., - auptßr.

Zu verkaufen:
Baupläne a. d . neuen Zahns»,
Aktes gutgehend. Tolonial«,.

ltzrfchäst , beste Lage , preis «,* r>ohnh,, neu, mad, ciugcriibltt.
Würzburgcrstr,, sehr preisni,

Wobnst, 2 sep , D .. Ga« , Sffl,
Garten , Amalienstraste, billig,Baupläne an der Osenerstroist.

Anzulrihen gesucht
4» 999 .st , 1. Hpp, , 4 SM,
ösishj . st, 2, Hvp „ 4 ' s schon.

Wettere Angebote u,
lieg , i , - Gc'wönsslclle, Tamis-
Vlatz 1» <14 — 1 u , 4 —7Ubrl °ur

^ u kauf , ges , ein extra guter
Rattrnstngerhuiid mit Preis
angabc, Hochheiderweg 211.

Zu vertauseu neue« elegante«
Maskenkostüm (Zigeunerin ) .

Blumenftraßc 42-

Hin an der

Sormenstratze
schon belcgene» Huu« , bestehendaus Unter- und Oberwohnungmit geraden Räumen , mit klei
nein Gemüsegane» , soll unter
günstigen Bedingungen bei mä
sttger Anzahlung durch mich un¬
ter »er Hand billig verkauft
werden
Jods. Ssrws,

Mond ., Gerichtsschreiver « . T
Okdeu burg . Langeftr 291.

Herrenmaskenonzug zu rnrld
Donncrschwecn'tr . Seltene

Zn verkauf, »lehrcrc starke
Eichen a. d. St.,
guter Nutzholz,

Zoh. Zrp« , Blopersclde,
Wiefelstede, Landwirt Hin

rin , Schulz in Lehe beabsietnigi,
sein

Grundstück,
Parzelle 129/19 , Flur 2, „Trin-
gcnvurger Moor "

, zu »erkiwfeii.
und ist hierzu Termin angesctzt
auf
Freitti , de» 1k.ßtbn«,

nachmittags 5 Uhr,
in « nutzen» G- sttzause in Lehe.

Da« Grundstück , sehr paffend
al«

Mßeke , 8.827 d,
groß, liegt unweit der Leber
Chouffce, besteht in varzüg-
lichem Boden und ist allerbestes
Bau - und Grünland.

Bei genügendem Gebote wir»
gleich «erkauft

Brötse, amtl. Auki
Zu vrrkanfen ein neuer vier-

rädtger

Handwagen
mit waflerdichtem Versteck, paff,
für Bäcker . Zu erfragen in ber
lLrpedilio» diese » Blatte« .

Kleibrok bei Rostede . Zu ver¬
kaufen eine junge

/DU- fette » uh. -M.
H . glleliu«.
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»US aem «rohbeerroglum.
^ »»<k»rr « tt »,r 'etz«r-»„ Vrir,n«ld,r,ch^

1»n«u»r Q — Mltie 'ir ^ß <n un » t crlchW
d 1t»» »«» cke»Ttt ' » ' rt- » » «kk«« » « .

OI > r » d»r, , S . n Hanaar.
x . Nkver l,olt «tu»ili» t Neve«,inst gib, eine untangft er-

iMniene Zckrist von Adel' Tamasckke vortrcsstickc Linke,
»«r bkkannic Führer der Bodenresoimbewcaung. der i » den

Ik«icn 25 Hainen mekr als .IR» ! mal ans der Rednertribüne gc
ha, und undesirinen sür einen unscc , veilen ofsenrlichen i

»edn« Mcn darf, kann in der Tal au- reichster praktischer Er !

ladnmg reden . Unlcr seinen bcmerlenswcrten Naischlaacn be !

la^ei si-v aua> dieser . . Völlig lorichl und gesabrliw zugleich !

ij, in der Bcsanacndcil der versuch, durch starke - ei,,,«« Ge

„enke sich . Mut c >n ;ui !otzcn ' . Em Schluck reinen kalicn Was ^
ist viel veiler ; den » wenn man irgendwann nuchlernen §

7um und klaren Blick braucku , ist es n , turlictz während einer :
^che Wavrend de» 'ttonrages selbst scll inan so wenig wie j
«»glich irinleii . . . Bicrlrinkeii ivabrcnv de » Borirage » reizt >

Hck crlcvie e » , wie einer der vcrubinlcsten Redner un j
«er Tage einmal in einem doiilcinlsckien Ln wahrend einer !
Sahlredc iur mich sieben Gla » Bier berumersturzie. Er ha« j
dald die Geiahren solcher Handlunaswcisc eingeschen und «rintr
sck Fahren wahrend de» Vortrages nur noch Lasser - Lic
»ft mag in der heurigen Labllampagne dieser Ratschlag über
neieil lein ! ^

» Mir einem Hinweis aus da» evangelische Lehrerinnen
»emmir in Ncuendurg dürste denjenigen unserer Leser gedient
lein , die vor die Frage gestellt sind , welcher Anstaft sic ikrc sür
»n, Polkeichuldicnst auszubitdenden Töchter übergeben sollen . >
; »t Ledrerinnen - Leminar in Ncncnbnrg bilde« Lehrerinnen
ftir Volksschulen au» Tie vor der Kommission in Oldenburg
,u erwerbenden Abgangszeugnifie berechtigen ; » r Anstellung
in Preuften Vor anderen Anstalten da « da » Teniinar in Reuen
ding den Vorzug. dar, c » Hnrcrna« ist und zudem die Vorteile
de» gesunden Landlebens in einer landscvastlich aiisaezcichneren
siegend lNkncnburger Urwald , Vareler Müblcntcich, vcrinil
lest. Ter Millclpunkl der groß angele,len Verriebe» ist da»
rlle Neuenburger Schloß , in welchen , sich auch die Wirtschaft»
iilime befinde » Daneben gibt es ein besondere« Internat»
gebäudk . mehrere Tchulgcbaude und Lcdrcrwohnhauscr »sw
ruf einem gröberen Landkomplei. der sich unmittelbar an den
Nächtigen Urwald anlebnt . - Tic von Tirckroi Bernd.
l>>erb rcckit gcflründelc und geleitete Anstalt kan » Oster » auf
ein zehnjährige » Bestehen zurückblicke» . Tie wird vom olde»
durgiichen Staate subventioniert lurd dürste zu den gröfitc»
-rivaten Lehrerinnen Seminaren mit Internat rechnen : zurzeit
Mt sie etwa lZO Besucherinnen, Hede Auskunft — inLbeson
dere auch über die Auftrahmeprüsuna Ostern 1812 — erteilt die

Direktion der Anstalt, von welcher auch ein Prospekt bezogen ^
werden rann

* Da» Letzrlingsheim für vandwrr «»lkhrl>nqe veranstaltet -
am 2tz. Januar lSonntag ) in, Saale de» Arbeiter Bildung»
verein» ( Georgslraße! einen Unrerhaltungsadend Tic .
Bor >uhrungen beginnen um 7 Uhr Au» dem reichhaltigen !
Programm nennen wir zunächst den Lichtbildervorirag de» §
Herrn Scheck über Ro « henbu . g und Nürnberg. Hm s
zweiten Teile de» Abends werden die jungen Leute selbst Haft
nacht »sck» vänke von Han» Dach », dem berühmten Nürnberger
Schuster , zur Darstellung dringen Da» . Narrenschneiden-,
. Till Eulenspiegel" und . Tie drei Blinden- und . Das Heike
Eisen- werde» die Zuschauer so ausgefuhrr sehen , wie sie sich
der grobe Handwerker Dichter gedickt hat . Auch Fritz Neurer»
. Ledd " wird aus die Bretter gebracht werden, sowie zahlreiche
Einzelvorträgc . Ter Abend verspricht demnach genußreich zu
werden, und e» bleibt nur zu wünschen , daß er recht zahlreich
besucht werde, daß besonder» die Lehrherren und Eltern der
Lehrlinge durch ihr Erscheinen ihrem Hntcrcsse am Lehrling»-
beim Ausdruck gebe » . Ter Besuch ist frei.

* „ Deutsche Schiffahrt" , Keilschrift sür die gesamten Hn
tereffcn von Schiffahrt und Schiffbau. Monatlich 2 Hefte.
(Herausgeber : C A Patzig und E . Fitger. Verlag
Deutsche Schissabri. Berlin tz' id . i Vierteljährlich 5 Tic
soeben erschienene Nummer 2 de« i . Jahrganges dringt ähnlich
den vorausgcgangencn Heften in einer .Allgemeinen Ueder-
sicht- eine scharf konzentrierte Betrachtung der jüngsten voliti
scheu, auch für die Schiffahrt wichtigsten Ereignisse i Neuwahlen
zum Reichstag, Marotko Kongo-Verträge , Zcckricgsrech: , Eng
lands Politik im Osten , Italienisch türkischer Krieg, Vereinigte
Staaten und Deutschland, Revolution in China ) . Von den
größeren Artikel nennen wir : „Akademiker und Nautiker im
Navigationsschuldienst" lH . Krauß . Lübeck !. . Grotzschisfabrt»
Projekte in Bauern - iReg . Baumeister Th . Gebhardt , Nürn
bcrg !, mit einer vierseitigen kartographischen Beilage , . Das
Scheitern der Londoner Tcekriegrdeklaration- , „ Ter Panama
kanal und seine Wirkung aus die Schiffahrt- , E , Firgcr, Bre¬
men !. Als Fortsetzungen von Abhandlungen der Nummer 1
sind zu erwähnen : . Tie deutsche Tampffeesischcrei- lTr . Otto
Sen st , Geestemünde! , . Deutschlands Schiffbau lSll - tG.
Schneider) . Ein Ueberblick über die wirtschaftliche Lage be
schließt den allgemeinen Teil.

* Die Maskerade des Klubs Edelweiß sinder bekanntlich
am 1. Hcbruar in den aufs prächtigste dekorierten Räumen des
Toodtschen Etablissement» statt. Lic bekannt und beliebt diese
schone Maskerade ist, beweist die große Nachfrage nach Karten
im Vorverkauf, die in den durch Plakate kenntlich gemachten
Verkaufsstellen zum Preise von 1,25 , äk zu haben sind . Die
wunderbare Dekoration im Toodtschen Etablissement wird die

Besucher der Maskerade für einig Stunden in ein Feenreich
hincinzaubern Lie ich»» berichtet , kommen jür über 10k> N
Prerfe für die je zwei schönsten Damen und Herrenksstitme
zur Verteilung . Ter Einsender schließt Kerner , der an de«
betreffenden Abend frei ist , tollte die Gelegenheit unbenü?« vor
übergehen lasten, an dieser wirklich schonen , ernzig dastehenden
Maskerade am l Hebruar teilzunebmen. E» sei noch erwähn«,
daß Marken, sowie Kostüme in großer Auswahl zu billigen
Preise» im Lokal zu haben find

>> Dsnnerschwee, 25 Han . Der Kricgerverei» Oi :i
der Landgemeinde Oldenburg wird die Hcier de» Geburtstage»
des Kaisers und da » 2> . Stiftungsfest durch einen Ball Sonn
tag, den 2X Hanuar , im Kralmverq begeben Bei dieser Gele
genbeit kommen Lichtbilder mit den dazu gehörigen Erlämerun
gen zur Vorführung , welche die große B<>> von Teutschland»
Erhebung vor lftst Hahren zum Gegenstand haben Eintritt»
gcld wird nicht erhoben Die Vorbereitungen zu der vom Per
ein am Hedruor im . Grünen Hos - geplanten «roßen Ma »ke
rave find in vollem Gange.

* Oftrrndurg , 25. Han Der neue Gemeinderat nahm
in seiner ersten , am DicnLtag stallgcfundenen Sitzung eine
Neubesetzung der verschiedenen Kommis sioncn
vor. E » wurden zugereist : der Wcgekommisfion die Herren
Dopte, Hevc , Mohr und Schröder, jcrncr Hcinemann Bümmci
siede, Köster und Sandcrs - Twcelbäkc und Biller Ncuenwege:
der Wasserkommission . H Heye , Huntcmami, Schütte uud
Mark» , ferner Heinemann Bümmerstede und Helm » und Siudr
Tweelbäke: der Hinanzkommissio » : Bleu, H . Balkcmcocr, Huvcr,
Huntemann. Schütte und Tviesing: der Arnienkommisiion: Tiu-
sing , Wilms uud Stuhr Tweelbäke. Hu de» Hortbilduuasichul
Vorstand wurde Bauunternehmer H . Barke,neyer gcwabli.

* Osternburg, 25 . Han. Mit Hrcuden begrüßt werden wird
jedenfalls der Beschluß de » neuen Gemcinderar« , an zuständiger
Stelle z » beantragen , daß die B r a n d k a s s c n v e i r r ä g c in
Zukunft vom GemeindeErnnedmer erhoben werden,
um den Zahlern unnötige Lege zu ersparen. Hn » Auge gc
saßt wurde anch eine Beleuchtung de » Herren wegc»
Um für die entstehende » Kosten wenigsten» bi » einem ge
wissen Grade Deckung ,» finden, soll vorder versucht werden, die
Anwohner in größerer Zahl zu veranlassen, ebenfalls Ga» an
schluß zu nehmen. Man siedi , daß durch de» neue » Gemeinde
rar in jeder Beziehung ei » frischer Zug geh,, und daß er nach
besten Kräfte» vcmübt ist, das von de» Wählern in ihn gesetzte
Vertrauen zn rechtfertige» .

,ie. Bloherfelde, 25. Han . Ter Landmann Olimaiui Lil
lers zu Bloherseldc verkaufte seine vier velegcnc Landstellc
an einen Herrn D . Nester aus Elsfleth . Ter Kaufpreis be
trägt 30 000 ^ k. — Ferner verkaufte der Landmann August

Merrkatz.
Roman von Aevor von Zoveieiy

ätz) iSiachdruck v« hM» >
lForlsetzung.)

Schcil war sie im Begriffe , sich zu eiut .ciüen . Aber
licin — es gab noch entlegenere Sicilcii im Barl - - ie
wollte auch erst ihren Bademantel holen , vcr ihr für alle
,Mr als Szhutz diene» konnte , so sprang sic denn auf
lmd lies iiber die Wiese dem Blockhaus zu. Ihre Uhr
zeigte gut Mittelna,chl . Hin Herieiihause waren alle Fen-
sler verdunkelt, die Lanzer schlief schon längst . Anna hchchlr
iii ihr Schlafzimnier und zog sich hastig aus . Sie warf
d« Kleider durcheinaltder , sie ichleuderte die Irrstiirpfc mit-
:?» in die Stube . Sic eilte fick wir ein Kind , das einer
Zrrvde cntgegengehl.

Dann lief sic baZügig in die Badestitbe und hing sich
drir großen iveißen Mantel um , der einen purpurnen Zaum
dam wie eine römische Senatorentoga.

So trat sie ins Freie und spähte nach allen Seiten
iiit au» . Llber hier gab es keine Nachtwandler und erst
recht keine Mensche» , die eine ästhetische Anwandlung um
die Mitternacht ins Freie lockte . Hier schlief man um diese
cjeil Ion den Anstrengungen des Tages aus.

Anita schritt auf die Wies« , und ein Zipfel des Man¬
ul» schleifte hinter ihr her . Sie seyte die Füße mit großer
Vorsicht auf . denn die Rispen stachen und kitzelten die blo-
kc« Sohlen. Liber da» inachte ihr nichts . Sie fühlte eine
ganz köstliche Wohligkeit . Noch einmal schweifte ihr Blick
lwiher . dann ließ sic den Mantel fallen und jagte in
tollem Laus« , nicht achtend der stechenden Gräser , über
den Biesenplan . Sie mußte an sich halten , um nicht Schreie
des Hubels anszuskoften. Es war ein wultdervotter Genuß,
diese « Luftbad in der Jommeriulchl . Ter Glanz des Mon¬
de» umricselte sie , und als sie plötzlich hochaufalmcnü
» ehe » blieb, die .Hände gegen das stark klopfende .Herz
gedrückt, glich sie der bronzenen Statue einer Ntzmphc oder
der knidischen Apittoditr de » Praxiteles.

Noch einmal tanzte sie über die Wiese, riß in spiele¬
rischem Ucbermut eine Ranke von dem wilden Wein , der
nch um die alte Esche schlang, in der ehemals die Wind
harßen ihr Lied gesungen hatten , und nmgürtcte sich da¬
mit : eine reizende Bacchantin , umweht vom Schleier ihres
schivarzblauen Haare » . Und dann warf sie sich zur Erde,
ivälzte sich in den betauten Gräsern und blieb regungslos
liegen

Ein Laut traf ihr Ohr : da» leise, klagende Aufheulen
e« e» Hunde » . Das mußte Filene sein. Hach sprang sie
wieder empor , hüllte sich in ihren Mantel und frottierte
du Glieder mit rascher Hand , um sich vor Erkältung zu
«büßen . Tann eilte sie zu dem Zwinger ihrer jungen Löwen.

De r eine hatte sich in einer Ecke des Käfigs znsain-
mengekuschelt und schlief fest . Der andere , der mit der
schwärzen Ichwanzpuschel , der Pretitz hieß , sprang ihr
sason entgegen und zwängte eine seiner kleinen Pranken
Zwischen das Gitter hindurch , um Pfötchen zu gehen : das
srlenne Kunststück , da » er mit sichtlichem Wohlgefallen
wnner von neuem wiederholte . Hn der Mitte des Käfig»
>og die Bernhatdrnertn und wedelte.

^Komm her , Filene !" rief Anita leise
Die Hündin erheb ftch WverfLllst », taumelte und

scl .kpvle sich an das Girier , fiel hier wieder nieder und
Haie die Hand Anitas , die zärtlich über ihren » opf fuhr.
Tas arme Tier mußte sehr krank sein : seine Nase war
heiß und Über den traurigen Augen lag ein verschleiernder
Schatten.

Anita ivar unglücklich, daß sie vergessen hatte , Preis
singt aus den . Zustand der Hündin aufmcrrsam zn machen.
Ter Tierarzt mußte in aller Frühe geholt werden . Sie
kraute Filene hinter den Obren , sprach ein paar sieimd-
lichc Worte zu ihr und ging dann nach dem Blockhaus« zu¬
rück . Sic nieste — blieb stehen und nieste noch ein paar¬
mal Ter Poesie des Mondbades folgte dir Prosa . „Ach
herrje !" sagte sie halblaut mir leisem Aufiachen , „ das wird
ein gesunder Schnupfen — " Tann laufchte sie noch ein¬
mal auf das heisere Faulen Filene » und huschte in das
Hau » .

Fallenilein hatte gm Abend dir neuen Psetckeställe an
den Wiesen revidiert . Da morgen der Transport Hoppen¬
stedts erwartet wurde und auch die Sendung aus Schott¬
land jeden Tag cintreffen konnte , so mußte alles in Ord¬
nung sein . Tie Olebäude waren aus trocken drainicrtem
Boden errichtet worden , mit der Haugtfronk nach Lüden,
aus besten Mauersteinen , die keine Feuchtigkeit durch-
licsten Tie Sralldeckcn , auf eisernen Säulen ru .hend, tru¬
gen am gewölbten Schienen Ziegel lchnc Kalkverputz, um
die Lufterneuerung zu erleichtern , und loaren zudem noch
mit Tnnstschläuchcn versehen. Tic Fenster bewegten sich
i » drehbaren Eisenrahmen , das Glas war mir Kalk be¬
strichen : anstelle der Boxe waren Lausskändc eingerichtet
worden mit Krippen . Wasserbecken und Ralfen für das
Leu . Zur Schonung dcr Hufe hatte Falkenstein auf Holz¬
pflasterung Körungen : vor allen Dingen aber überzeugte
er sick: davon , daß die Streu reichlich wa > : denn imn»
man die Fohlen auch daran gewöhnen wollte , nachtsüber
in der Koppe! zu bleiben , es konnte zarteres Material
danintcr sein , das die rauhe Aufzucht nicht vertrug , und
unter allen Umständen mußte immer sür etwaige Krank ge¬
sorgt sein.

Falkenstein )oar zufrieden . Er ging noch einmal zu
den Ponvs 'Anitas , besuchte seinen eigenen Braunen,
schaute zu den übrigen Pferden hinein und schritt Ginn
über den Hof seinem Pavillon zu.

Er hätte Prehsingk gebeten, des Llbends immer auf
seinen: Zimmer essen zu dürfen . Schon die gemeinsame
Mittagsmahlzeit mit Hungborn . der über ihm wohnte,
paßte ihm nicht recht, da der schwatzhafte Hnspekrvr ihm
unangenehm geworden war . Aber er wollte di« Umstände
nickt vergrößern , und so beließ er es denn bei der getrof
reuen Anordnung . Nur die Abende wiimckte er für fick zu
bei alten

Tie Tämmerung war noch nicht vorgeschritten genug,
um schon die Lanrpe anzuziinden . Falkenstein steckte sich
eine Zigarette an und ließ sich crmiidct in den breitlehni-
gen alten Großvatenttilil am Frnstci nieder Er hatte
fick , an sein Zimmer gcivöbi» Besonders , wenn die Lampe
brannte und er in der Stille der Nackt bei seiner Arbeit

saß . fühlte er sich Ivumcklos glücklich . Wie ander » wäre

cs in Amerika gewesen! Zein .Hiersein schien Geheimnis

geblieben zn sein. Selbst seine Gläubiger hatten ihn noch

nicht entdeckt . Er hatte sie übrigens registrier , m»d eine

genaue Liste seiner Schulden ausgestellt , liebst Hav,r und
Tag hoffte er die ersten Abschlagszahlungen leinen zu
können

To ledre er hier sein einsames Leben und hör« nichts
nichr von seiner früheren Welt . Tic einzig.' Verbindung
die er noch mir den, Draußen tmrte . war „ ine trand
Mutter . Er Halle Prensingt gebeten , einmal in seinem
Aufträge an dcn Leiter des Sanatoriums zn iclneibrn . in
dem sie der Auflösung enkgegensicchre, und heute war dic
Antwort eingelrosfen . Er ' Isarie nach seiner Kenalais der
Verhältnisse keine andere erwartet . Die Gräfin Falk . n
stein ivar nach dem Zusammenbruche ihrer Existenz swirci
ncrvenleidend geworden . Sie litt an fixen Idee » und eig
sann sich der Vergangenheit garnicht mehr . Sie sprach
auch nur wenig und hatte noch nie noch ihrem Sobn«
gefragt . Fhr körperlicher Zustand war erträglich : es wa
möglich , daß sie noch zahreiang ihr schreckliches Taiein
friiten konnte . Ebenso leicht möglich war es aber oum.
baß ein plötzlicher Gehirnschlag ihrcni Leben ein vasibes
Endr setzte.

Fakkcnstein hat sein « vornehme und feinsinnige Mutt . :
sehr geliebt . Wen» ihn überbaupt etwas über ihr iürchter
liebes Geschick trösten konnte , so ivar es die Tatsache , daß
sie sich selber ihres Leidens nicht fühlbar wurde , und daß
sie in der .Heilanstalt von sorglichster Pflege nmgebcn war.
Tie 'Administration des Fallensteinschen Nacki -nsses zib.lt . .
oln ' zu feilschen, und ons Sanatorium erfreute sich dc :-
bcsteu Rufe » . —

Es wurde dunkler im Zimmer . Aber in die Tunkei
Gic mischten sich rosenrote Farbenröne . und als Falten
stein aus dem

'
Fenster schaute, sah er zwischen de » Ahorn

bäumen . Icm Dunkel de» Parks und über den Dächern
dcr SrallHebäude d« » Glanz der Luftspiegelung , an der
auch Anita sich erfreut iiattc . Einen 'Augenblick scknvank .e
er . ob er hiuansgehen sollte , das Phänomen im Freien
zu betrachten , c'lber eine Laschheit des Moments hielt
ihn zurück. Er ließ sich gern von seinen Stimmungen san
gen , und gerade zu dieser Tämmcrzeir ^ räumte es sich gut.

Sein Leben hatte er überschlagen . Hhn reute nicktts
in der 'Vergangenheit , und wenn er die Zukunft ane!:
noch im Dunkcl sah : er imißte doch , daß es einem Wieder
crusbau aalt . Sei « Erziehung war eine sorgfältige ge
Wesen : darauf hotte sein Vater aehaiten , der selbst nicht»
konnte , als die Vierbeiner zum Ziele führen , dic er unter
sich halte . „ Der Bengel muß lernen, " hatte er gesagt:
„ reiten wird er schon können." lind Axel lernte fleißig.
Er trat erst in die Armee — nicht ganz eigenem Wunsch»'

enrsprechend, denn er hätte lieber die diplomatische Kar
rieve ergriffen — , als er das Llbituriurn hinter sich lsatle
lind nun konnte er auch reiten . Er war ein passioniertek
Sportsmem » wie sein Vater : aber -er Sport füllte nicht
stin Leben. Er ivar doch zu innerlich veranlagt , um ganz
allein in den frischen Künsten aufzngrhen , die ihm die
Rennbahn bot . Seine kleinen schriftstellerischen Arbeiten
brachten ihn, staichlbare Hmpulle geistiger Art Sir Kat
len an sich keinerlei Bedentung : aber sie nssrn ihn an¬
der Schablone heraus lmd gaben den ersten Anstoß M'
einer fttdfvjdueilenen Ausprägung seine» Selbst.

^ Fortsetzung folgtsi

t
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An unsere Inserenten!
der Trrrlk der großen Ausiage unseres Blattes immer mehr Zeit beansprucht und das Anstragen in

der Stadt dadurch erheblich verzögert , so sind wir zur Vermeidung dieses Uebelftaudes gezwungen , die Zeit der
Auuouceu -Nnnahme zu beschränken.

Größere Inserate miissen in Zukunft am Tage vor ihrem Erscheine »» , spätesten - bis 5 Uhr nachmittags » kleinere
morgenS bis N Uhr ansgegeben sein» sonst kann ihre Ausnahme erst in der nächstfolgenden Nummer stattfinde «.

WM- Anr die Tonntag -Numnier bestimmte Inserate müssen Sonnabend¬
nachmittag spätestens bis S Uhr ansgegeben sein.
Höple» zu Peierssehn von seinem an der Chaussee belese¬
nen Grundbesitz einen Landkompier zur Größe von etwa 15
Schesfelsaat an den Dampsnüihlcnvcsitzer Otto Cordes da¬
selbst . Der Antritt erfolgt am I . Mai.

de. Bloherfelde, 25 . Jan . Die große Maskerade des
diesigen Radsabrcrvereins . Sport " , die Freitag , den 2 . Febr,
im »Blohcrfelder Hof"' hicrselbst (Erich Schilvtl stattsindet,
verspricht in allen Teilen großartig zu werden. Tie ganze Vor¬
bereitung liegt wieder in den Händen des befibcwährtcn Pcr-
gnügungsdirektor « Herrn Fr . Fried. Eintrittskarten sind in
den verschiedenenLokalen zu baden. Bei der am letzten Mon¬
tag abgehaltcncn Generalversammlung wurden in den Vor¬
stand gewählt rcsp . wiedcrgcwäblt : als 1 . Vorsitzender Joh.
Woge, 2. Vorsitzender Aug. Metzer, 1 . Schriftführer Ed.
Pestrup, 2. Schriftführer Ludw . Bäcker, Kasscnführcr
Herm. Lehmkuhl, 1 . Fabrwart Fr . Klee » , 2. Fahrwart
Max Harmdierks, Jnvemarvcrwaltcr Wilb. Brügge¬
in a n n und Wilb . Schütze , Bannerträger Aug. 2 uhr, Ban-
nerjunkcr Wilh . Freese und Wilb . Labohm. Am ersten
Sonntag im Mai soll das erste Rennen aus der ncurcnovicrtcn
Rennbahn abgcbalten werden, wo alsdann auch ein Gau -Mci-
stcrschaMahren über 2 und 50 Kilometer für den Gau H Bre¬
men ausgcsahren werden soll.

* Bloherfelde, 25 . Jan . I » der letzten Woche hielt der
hiesige Turnverein in seinem Vercinslokale E . Schildt
seine diesjährige Generalversammlung ab, die sich
eines sehr starken Besuches erfreute. Zunächst gab der Vor
stand einen Bericht über das verflossene Vcrcinsjahr . Danach
wurde an 7s Abenden geturnt , und zwar von 935 Turnern.
Aus dem Bericht des Kassierers ist zu erwähnen , daß ein
Kassenbestand von 240P8 . <( zu verzeichnen ist . Sonntag , den
4 . Februar , wird der Verein eine Koblpartie machen , und zwar
nach Herrn I . Woge in Bürgcrscldc. Tann wurde beschlossen,
Sonntag , den 25 . Februar , das StiftungSsest im Vercinslokal
zu feiern. Zu dieser Veranstaltung sollen die Vorbereitungen
sofort ausgenommen werden. Die Neuwahl des Vorstandes
hatte folgendes Ergebnis : 1 . Vorsitzender Joh . Wragge , 2.
K . Brankmann, Kassenwart G . Kröger, l . Schriftwart
Aug. Meyer , 2. H. Nagel, l . Turnwart G. Michael , 2.
G. Tö Hermann, Fahnenträger D Nidder, Stellvertreter
5 . Brankmann, Fahnenjunker H . Nagel und F . David,
Jnvcntarverwaltcr D. und A . Ridder und Bote I . Nipken.

* Bloherfelde. 25 . Jan . Am Sonnabend hält der hiesige
Kriegerveretn zur Feier von Kaisers Geburtstag in
seinem Vereinslokal einen Feftball ab . — Der hiesige Saal¬
schießverein unternimmt am Sonntag eine Koblpartie nach
dem » Drögen Hasen" in Wcchlov.

* Donnerschwee, 25 . Jan . Ter Donners » weer Turn¬
verein hielt seine Hauptversammlung am Dienstag¬
abend im Vereinslokal . Grüner Hof" ab . Aus dem Jahres¬
bericht ist zu entnehmen, daß das Vereinsvcrmögen auf 2984,46
Mark angewachfcn ist gegen 2170,65 Mark im Jahre 1911 . Tie
Zunahme beträgt für das verflossene Vcrcinsjahr mithin 813^ 1
Mark. Die satzungsgemäß aus dem Vorstand ausscheidendcn
Mitglieder wurden wiedcrgcwählt , und zwar wurden gewählt:
F . Schmidt als Obcrturnwart und H . Hoting als Kas¬
sierer . Neugewählt wurden als 1 . Gerätewart Turnei Harre,
als 2. Gerätewart Turner Behrens. Es wurde angeregt, in
nächster Zeit einen Turnerball zu veranstalte« . Für das diesen
Sommer abzuhaltende Sommerfcst wurde der 14 . Juli vor¬
läufig in Aussicht genommen. Zur Vorbereitung des 25jähri-
gen Stiftungsfestes , welches der Verein in diesem Jahre be¬
gehen kann , wurde «ine zwölfgliedrige Kommission gewählt,
die über die Veranstaltungen beraten und alles Nötige einlclien
soll . Die Feier des 25 . Stiftungsfestes soll im September
erfolgen.

us . Barel , 25 . Jan . Die Holzungen in den Anlagen
beim hiesigen Bahnhof sind sämtlich verkauft worden , die
Stimme werden jetzt mit der Wurzel ausgerodet . Die hier¬
durch gewonnene Landflächc ist für die Erweiterung der Be-
triebsanlage erforderlich und wird als Platz für Rampen und
Gleisanlagen dienen. Durch diese große Betriebsanlage , die
erforderllch wird durch den Bau der Bahn nach Rodenkirchen,
wird das angrenzende Bahnhosshotel von G. Hilbers sehr be¬
engt. Es schweben zurzeit Verhandlungen zwischen Hilbers

un^> der Eisenbahn wegen Ankaufs seiner Besitzung. Wie man
hört, stellen sich die Forderungen für das Hotel mit Grundstück
auf 120 000 . </ . Die Zuwegung zu der neu anzulegcnden
Rampe soll dann von der WilhelmShavenerstraße aus erfolgen,

n». Bockhorn , 25 . Jan . Der Landmann und Fuhrmann
Ebr . Carstens, Kranenkamp, verkaufte seine Besitzung an den
Landinann Albert Onkenin Bremen für 16 000 .<? . Ter Preis
versteht sich ohne das jenseits der Bahn liegende Land, welches
Carstens selbst behält,

* Hammelwardrrmoor Süderfeld , 25 . Ja » . Auf die anläß¬
lich des durch den Konkursverwalter , Rstllr. A. Tegtmever,
Brake, angesctztcn Verkaufs dcrAddickSschen Landstelle
abgegebenen Höchstgebote ist nunmehr , nachdem noch einige
Rachgebotc abgegeben waren , der Zuschlag erteilt . Ten Rumpf
der Stelle — reichlich 16 Jück — bat der Kaufmann Nik . Bö«
ning in Süderfeld für 34 750 . kl erworben . Landwitt H.
Loos in Süderfeld kaufte einen Hamm in der Größe von
reichlich 3 > .', Jück für 2150 das Jück, A. Loos und Gcrh.
Wille in Süderfeld , zusammen einen Hamm für 2200 .kl das
Jück. Die östlich der Moorstraße belegen«» beiden Hamme er¬
warb der Landinann Erich Köster in Süderfeld für ebenfalls
2200 . kl das Jück. Von den an TimmermannS Hellmer
belcgcncn beiden Hämmen kaufte der Landwirt Friedr . Böse
in Süderfeld den größeren für 2375 die Gebr . v . Felde«
den anderen Hamm für 2325 . st das Jück. Das in Käsrdurg
belegen«, ca . ' >̂ Jück große Koblland erwarb der Zigarren-
fabrikant Wilh . Bath in Hammclwarden für den Kaufpreis
von 1050 . st. Der GcsamtkausprciS beträgt hiernach 97 300 , st.

* Tcefeld, 25 . Jan . Seit Inkrafttreten des neuen Schul¬
gesetzes beschäftigen sich sehr viele Gemeinden mit Schul¬
neubauten. So ist cs auch hier, denn die Schule in Rcit-
land wird von 80 und die in Außendcich von über 70 Kindern
besucht . Man einigte sich im Schulvorstande und im Gemcinde-
ralc schließlich dahin , die Reitlander Schule mit dem Lande zu
verkaufen. Dann wollte man an der Ebaussec nach Varel ein-
klassig »nd ln Außendcich zwciklassig bauen . Gegen diesen Be¬
schluß erhob man von Reitland ans energisch Protest,und man wies mit Recht darauf hin, daß man dadurch den
Kindern ans Bösensieben und Süderaußendeich den Weg er¬
heblich verlängern würde . Wegen dieses Protestes wollte das
Obcrschulkollegiumdem Beschlüsse des Vorstandes und Ge-
meindcrates nicht zustimmen und »eilte gleichzeitig mit , daß
Oberschulrat Gocns einen anderen Plan vorlegen würde. Das
ist inzwischen geschehen , und Gemeinderat und Schulvorstand
haben ihn gurgebeißen. Die alte Rettlander Schule
bleibt. In Reitland - West ersteht eine neue einklassige Schule.
Das Außcndcicher Schulbaus wird mit dem Lande verkauft
und dicses erkält seinen Platz weiter nach Seefeld , etwa in der
Nähe des Landwitts Meinen , lieber diese Lösung ist man
namentlich in Bösensiebenund Süderaußendeich hocherfreut. Sie
bringt außerdem Vorteile für die ganze Gemeinde. Nun kann
man auch von der Seescldcr Schule nach Außendeich Kinder
überweisen. Der Weg wird dadurch nicht zu lang , da» wäre
der Fall gewesen, wenn die Außendeicher Schule ihren alten
Platz behalten hätte.

* Vegesack, 25 . Jan . Ter SchlächtermeisterFriedr . Harde
hiers. verkaufte seine hier an der Poststraßc belegcnc Schlachtereiund Wurstfabrik nebst Filialen an den Schlächtermeister Otto
Laue in Bremen . Ten . Kauf vermittelte der Auktionator
Carl Lübbcn, Oldenburg , Bergstraße 5.

Stimmen aus asm Publikum.
(Für den Inhalt dieser Rubrik übernimmt die Redaktion

dem Publikum gegenüber keine Verantwortung .)
lSeNagel -Husslellung im 8rün«n Nol.
Der landwirtschaftliche Nutzgcflügelverein der Gemeinde

Ohmstede veranstaltete am Sonnabend und Sonntag eine
Gcslügclausstcllung im Grünen Hof . Mit dieser Ausstellung
war eine Lotterie verbunden , wofür Lose ausgcgebcn wur¬
den zum Preise von 50 I das Stück Diese Lose trugen
fettgedruckt den Vermerk : » Zur Verlosung kommen silberne
Gegenstände und Znchtgcflügcl . " Ich kaufte hiervon auch
einige Lose und war sehr erfreut , daß hiervon zwei Stück
mit einem Gewinn gezogen waren . Doch meine Freude

Töllb ^ ücht^ ängr ^ äüen ^ denn ^ cine^ ewimte ^
beftarch « !

ans 25 Stück Zigarren und einer aiten Zigarrenschachrel,
in die zwei kleine Eimer aus Porzellan hineingelegt waren.
Ist das erlaubt?

Ein Hinei»gefallener

Utarüendurger Auto.
Wie bekannt, geht die Automovilverbindung Ward«,,

bura Oldenburg den Krebsgang : nicht allein wegen der
alljährlichen Unterbilanz , sondern weil sich immer mehr
Genossen zurückzicben, diese zu decke» . Tic freiwilligen Zu¬
schüsse von Ami und Gemeinde nsw . sollen weg , die Zahl
der Genossen wird durch Tod , Wegzug oder Kündigung ge-
ringer und niemand meldet sich, für den Verlust mit aus-
zukoinmcn. Es geht , wie früher bei vielen Molkereien und
anderen Genosienschaj e» . ca . 20 Genossen mußten dafür
» berappen " und Hunderte hatten die Annehmlichkeit. So
müssen hier reichlich 150 dafür aujkommen und tausende
genießen das Angenehme einer guten Verbindung , die sehr
votteilhasl für die Gemeinde ist . Tie MoUereigenossen-
schajleu litten darunler , daß im Sommer die Milch geliefert
wurde und im Winter nickn . Ebenso leidet die Verbindung
dadurch , daß bei schlechte » . Weiter die Autos benutzt wer¬
den und bei gutem Wetter geht cs z» Rad , zu Wagen oder
zu Fuß . Tic Molkereien habe » cs dadurch, daß jeder Liefe¬
rant Genosse sei » und seine sämtliche Milch liefern
mußte , zu ihrer jetzigen Höbe gebracht und sie sind so zum
Segen für die Landwirtschaft geworden . Wir können bei
unseren Fahrten allerdings » ich» die Nichtgcnossen aus
schließen, aber cs ließe sich doch dadurch der Verkehr regcl
müßiger gestalten , wenn diejenigen , die etwas zum Defizit
Vergeben wollten , für den halben Fahrpreis fahren könnten.
Jeder , der zu einen , etwaige » Verlust ' bis 10 , 4k hergeben
würde und jeder Genosse erhielte einen auf seinen Namen
lautenden Schein und könnte bei Porzcigen desselben aus
eine Fahrkarte zweimal fahren . Das erste Mal hätte der
CHausse» ! die Fahrkarte zu durchlochen und das zweite Mal
zu vurchieißeii . Der Fahrpreis würde dann wohl , wie
anfangs von Sachverständigen angegeben wurde , auf 10 I
der Kilometer angesctzt werden können. Könnien wir eine
größere Anzahl solcher Scheine abscycn , so würden wir
vielleicht Gelegenheit haben , unseren Betrieb zu erweitern,
; . B . »ach Littel oder Tüdick, nach Moorriem oder Eversten,
wenn die Dörfer eine bestimmte Anzahl Scheine über
nehmen wollten . Man denke sich eine Fahrt zweimal über
Ostcrndurg nach Oldenburg und zweimal über Eversten,
oder die jetzigen Fahrten verlängern nach Eversten , Tungeln
über Ostcrnburg zurück nach Oldenburg , dann wäre eine
gute Verbindung hcrgcsrcllt zwischen Osternburg und Ever
stcn. Die Post würde jedenfalls ihre Vergütung verdop
peln , wenn wir unseren Verkehr erweiterten und die Post
fachen von anderen Orlen beförderten . Ick denke , es würde
sich fast die Hälfte der Fahrgäste bereit finden , etwas zum
Defizit hcrzugebcn , und regelmäßiger sahrcn , wenn sic zu«
halben Fahrpreis fahren könnten , denn darin sind fast a>e
einig : Tatt Auto mutt blicwcn!

Ein Genosse

Geschäftliche Mitteilungen.

Dreimal täglich
ScottS Emulsion , längere Zeit
regelmäßig genommen , macht

rsrte liincler stark uoä
lebenslustig.

Nur muß eS die echte ScottS Emulsion sein,
keine Nachahmung.

Ve8en1Iielle krleielilvi'iivgeii
im kerllspreetiverllellr ^ du-.^ «.-,
Feder Oeschäktsdetricd geviuot au Organisation und Vkirtschaltlichlrcit

d»rvh Fi« Benutzung von

„ ? rt1eL " H » ur - ksdrik - lelefonen.
killt „kriteg ^ - lelekon - ^ pparaten sind die litehrrahl aller in Deutschland

» istiereoden Xebenstellen -^ olagen svagerüstet.

„ k>
INt6g

" - ^ 6b6N8t6l ! 6N «rrislt.

Di « Onterrsichvetc «tollt „k'riteg " - leisten - Anlagen gegen 2 »KIuog einer
jährlichen dliete oder eine » einmaligen Kaufpreise « der.

Aietvvis« diirgt für stets t»öellose knuklio».
Vorschläge werden lcosteolos und unverbindlich unterbreitet,
hlau verlange Lesuck unsere « Vertreter » ;

SrmssaUsvdv VsIvloll-vsssUsodLkL . — veseliSllsslelle : Vlüvndurß. kernras 1287.
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Auktion.
«enenield« , M . Qstendors da-

M I» Schwatting« H«uer
«ms« lat » » m

Sonnabend,
dk» 27. Aanr. 1912.

„ chmittago 2 Uhr ans«
j belegic Milchküb «,
s belegte güste Milchkuh,
l »uhkalb.
l Bnllenkol» ,
» michtige Schal « ,
, ttilchtigeS Schwein, Ende

Kiez seikelnd,
1,richtige Schweine,

sowie
lpohen Tüngerbauien,

osicntlich meistbietend aus Zad
L»k»srist verlausen. wozu
ssoitfliebhaber sreundlichst ein-
>»ri

s . r » i8,
«Mi . «uktionator, Eloslelst.

Zn obiger Auktion kommen
nH tz- 7000 Psund beste» rri-
ae« «knbbe» mit z» m Verkaufer . O.

Mm.
cwenburg Im Aufträge

>,r, »her, »glichen Amtsgericht«
nrkauscn wir in einer Streit
>-»« öfsentl. meistbietend gegen
r>»rz» l>lung am

Montag.
dm 29. Ianr. d . I .,

sonn S !4 Uhr ansgd«
ins den Gründen der srüberen
.cldenburgischen stjnHfnbrtt -»
llalerstr. 3, beim Güterpntznhos:

M fettige »»bei,
SI fettig « Tonnen,
U senige Tonne» mit eis.

Heise»,
IS Bündel Tonnenbolz mit

Boden,
i» Bündel « übelhol, mit

Boden,
I groß . Posten Kübelh- Iz,
1 grd » . Posten Tonnenbolz,

L Bund Bandeisen,
l Posten Zastrelsrn.
b Buchenboblen,

»och : k tbrldschrank und einen
»terridrigrn Handwagen mit
bestell
Ter Verkauf erfolg» in pos.

roden Quantitäten ; günstige
Nokoulbgelegensteil für » Ufer,

stoustiebstabrr lade» ein

amil. AuN .,
Eversten Oldenburg

Vaudtftr, 3. — Serif »! . Itt,

ßch . Zerkalls.
SIdenbrost . Iiiedaeoet . Land¬

mao» H. A . Meinard »« da ! läßt

MtUlllj,
>» Es. Am« s. z.

«ochwitlag« , Ustr.
meistbirlend mit Zahlungsfristverkaufen:

W Eichen,
Urutn ich slhirre Lti » « e,
uuii fiir Ltiiei » i , lr
vchs ' hlt,

nrWtiit Airke
>
'
» ie ti» r >i» ti » Srriiilikli

»au ' licdhaber ladet frenndl. «in
_ g«„ » «» .

— Zu vermieten
Kcktllklsilline, D -MIIS
> "Nd Herren.t^ Hoting , Baumgattenstr 1»

v -rk7gn,crstalt. Pull mit
nUstatz . lstordcrtzr . 4^ r. ost

asSÄS H » llL8Ll »L1L
sollt« »men versnch mit dem

Viener L»ffee - rll§»1r vo» 7d ! lo L ovdrea
wandobok machen , und wird dann fest davon überzeug « sein daß »» keinen
zweiten Hntatz gibt, der diesem an Wohlgeschmack und Auogiebigkeii gleichkommt

Lu « zurte Aroma , dar milde und doch kritftlge B)asch « a«r
» » ist durch die barst« enthalteuds« Zeigen errichet . -» w

paktte ö ft» »nd : u pfg. überall »rhälüich.

Kmm » atkri « likll
. 4

Westfälische gewasch . Ast«« « Nuszkohleu
. . Galon - iw
, . Anchracit da
, Salon» u. Anttiraci« GParm-VrOrK.
, Hüttrakok « für « sutrulhrsznng,

Braunkohlrn ^ rikei» . Marke «Uuio » - . Sradetok «. PMst.
kohle «, dunsrirei, Feuera » iundec und zerkleinertest Holz»

rntpfehle in bester Ware.

KM Heevlröll,
Fernsprecher stst Hoflieferant . Bahahosstr. » '

Lngro. l - ger - SvLllrlvd » 050 ^ 800 , 8lau 30.

Tn o« !bl. st ». Z v . n a. K st.
chn . «inst. Hast « . Brem . i? i-.

Mehrer « kibil) Pfund

Dreschheu.
Zu erfragen_ Marli 22.

Eine kleine

iZastrerprodution 7 — iSstliLlt!
2teine > mit Lanvwirlsct>aft,
cinschl . komstlettem Inventar,
( K Pferde , 4 »übe, Schweine,
Federvieb ufw >, an guter Lag«
snur 2 ..

'> Kilometer von Ttadt,
ui : Cbnuiseei, ist besonderer
Umstande balber ml« beliebigem
Antritt zu verlausen. Eine bei
dieser Besitzung vor einigen
Jahren erbaute

LchtllkmrtsW
ictzrzatzrigcr Unüatz ca . M tri

2>ier. ca . ülilsti .tk für Wnin und
Lpirltuoseni , kann mit über-
nommcn oder abgrircnnt wer¬
den Zur Uebeinahmc dieser
sich rechnungsmäßig mit ca . l5
Prozent verzinsenden Besitzung
sind nur IvttlXi .st als Anzah
iung erforderlich. Reftgelder
bleibcn auf Wunsch längere
^ ahre unkündbar stehen Be
sitzer nimmt auch eveniuell, um
in Geschäft baldigst zu rrrei-

chen eine Nein« landwirtscbast
licht Stelle in Zahlung . Lfsrr
tcn und Anfragen uitter S . 2S4
an die Srp . dieser Zeitung.
Auskunft wird gerne kostenlos
erteilt.

Ein fast neuer

Luxuswagen
( Oppenheimer , steht billig zum
Verkaufe. Reflektanten wollen
sich an mich wendeiu

H . Ripken, Auft .,
» irchhatten.

BäckereH7
Konditorei

mii Stallung und Hosraum
mit geringer Anzahlung billig
zu verkaufen.

Sichere Existenz
für Anfänger,

große und gute Kundschaft vor¬
banden. Nähere«

«Sikh. Eastl» , Lehe i . H.

Lchlvttjien Masihillentors,
schnitteil krabktors

empfiehlt zu

biüiWkii ! l>zttpreisk«
inkl . Liblade»

IlMekl! IklilÜd ll.
Joh . Arericho.

vesielluugeu rrbi te äußerer
Tamm 2 und Martt 7.

de 0 ter Suoaiz rur 8iiug linxe
nabrung . I ' kä . l . 0 blic.

klrour -vrogeri , I .sngestr . 43
T<?I. ti! >>. >l » rl<t.

Pia » .holt. Zu verk . S ttedlg«
Oueneu, wovon e>ne nabe am
Kolb,» . tztzr . « oeveckrr.

Zu verkaufe« gut
erhalt « «eS

Piano.
Bkugereichstr. 7l , oben.

« einfnrd. Kuhkalb zu verkauf.
G . zu Zeddelost, Torfplatz.

Lstcniburg . Zu verk . 2V Zuli
ürlegtc gute junge Milchkuh.

W. Engelbar », Bahnweg.

gL77 " Schaufenster
ea. 2,2ä m hoch , I .«V m br . Osserl.
um. 8 . 35 1 an die Lxped . d. Bl.
^ Torsstött. Zu verkaufen eine
starke achtjährige

Fnchsstute,
guter iLtnspäuucr. Hobbie.

Cesncht ein Mnschranl
ober Regal , groß ungefähr 1H0
mal OLO Meter, gebraucht. An
geb . unt . Z . 349 an die Exp.
diese « Blattest.

Kinderwagen zu verkaufen.
Radorsterstraße 961 ob.

S-Wlette
DiiinjifiNlischinell .Anliilie

wegen Uebergang zur elettrisch
Kraftentnahme zu verkaufen:
1. Eine liegende, einzhlindrige

Hochdruck - Dampfmaschine
<Wk> mm Zhlinderdurchmess.
und 506 mm Hub) , von 30
Pferdestärken, 1898 gebaut.

2. Ein großer Röhrenkeisel von
45 O -w Heizfläche , 1888
gebaut.

3 . Eine automatische » effelfeue
rungsanlage , 1908 gebaut.

Die ganze Anlage ist tadellos
erhalten und bat stetst spielend
ttichi gearbeitet . ES waren sol-
qcnde Ziegelcimaschincn zu trei
den : l . ein Lchniaufzug, 2. ein
Mischbeschicker , 3. drei Paar
Walzwerke, 4. eine Ziegelpresse,
5. eine Kugelmühle, 6 . eine au-
omatische Kesselfeuerung.

Gesamtprei« 7,000 , «s kAnlage-
preis 10000 . st >.

Bockhorn . H . G . Dhien.

Gelcgenheiiolaus s. Brautlcuie.
Wegen Ucbernahmc eines Lpe-
zialartikel« sollen folgende Za¬
che » billig verkauft werden, alst:
2 lonipl. Schlafzimmer, Eiche,
anpoliett , 2 Estziuiincreinricht.
und 2 Wohnzimmer, dunkclcich.
Tie Möbel sind modern und so¬
lide gcarbeiict. Roscnstraßc 19,

Tciieneingang, zweite kür.
Z. sprcch. Sr . Zorn , Schifs.ftr . 6.

Heklung ! killigv
lasoäsn - t.smpvn.

Prima Sa-
brikat

von 7S an.
Eri . -Botterien
von 40 H an.
« lSstlnm»»»
von 40 H an
» eostUmsatz
BklIig .Pr ««I«

r . Mv^or, ^ a ! > 5.
Li « ', fur Behörden :e.

Z, . v . l Teekiftc , Seefticsel, Lel-
zcug . Donnerscdwccrsir. 32>c, l.

Photogr . Apparat , Preis ne»
200 -st. mit allem Zubehör 250
b . 260 . st, kann , gebrauch«, ist m
samtl. Zubehör für l .'ül zu
»« kauten. Los sagt di, EMd.

WRW
Orosvc eiorehwr oovis
auch mehrerer Ziikne
mit unci ohne Oaumsn.
Zahnfüllungen in Oolä, >
kimailie, >malgan etc.

k. Avizrii . Lulle I. U
8z »8oenvtr. 1,

xegenüd . ä . Ladnhoks.
Lprechreit v . 9 — 6 I7kr.
Lvuntags nur bei vor¬

heriger Anfrage.
- Telephon 5r . 368. -

H oflieserant. Bahahosstr. Ik

TenMM
- cparator , 2ak>r gebr , 120 Ltr , LO . — '

ganz neu. 12«) „ ^ 68 .—
sehr gut nh . 125 . , 50 .—
4 Mt gcbr , 75 , . 120 .—
je 1 Jahr gebr , 150 ü , ISO—

Lux . Sclwdlu58 , kürtrillgev l

1 Tiabvlo
1 Tiabolo
1 Türkopp
1 Pump
2 Pump

scideud s. « iellumftrotze 4

Lebr
. Meve !'

.
»eruepr. 7«. OlllkllÜUI 'g ! . Kk., '»«»»»« 74.

Ecke Alexander» u. Lambertistrahe.
Nadorst. Empfehle

Reit
von der Lune -PIate , Meter
Band . T . Cordes.

Herr Gastwirt Bargnrann am
Stau u . Herr Gastwirt Grain-
berg am Markt nehmen Bestel¬
lungen für mich an.

Als strkS vorrätig empfehlru wir:
(Marke Hemmoor) . Lager »n Taaae». Kiefer«

P piue. Karolpme , Eichen u.
Zement
Kalk, lSyps . Schwemmsteine
Zementierfteine, Klinker, Amerik . Pappeln Bretter»
Nohrge webe.TonrohreTrain in allen Sorten nnd Dime»-
rohre. WU" « rippenschalrn . sionen Unbeiänmtc polnische
Schweine - , Pferde- und Ke - Stammkirfer. Hobeldl . und

«nd Rauh-gefed. Kerüstdieleu und
Gerüsrftange ». Schwer », ste-
schlageneS (^ Kantholz . Eiche«
Bleicherpfähle »«r Stakett.

Psäh .e.

Ich -, Mer- >«-
kiisltziidiiWk.

Goldene fugenlose
VrLkiriiisv.

mden modernst«» Fa onS , Preise
»ach Gen icht . ' amen e » gra¬
vier«» , iowi « späierest Größer - u.
»leinermachen so ort und gratis.

U «rb « it«»g nitre Traurings
zu m bschen Schmuiringen nach
Muster.

^ ttarllt «r - Werkstatt
für Uhren, Schniuckiachen und

Eramcrungen.
DM ' Altes Gold n«d

Silber wird zum höchsten
Wert st» Tausch «zenommen

Tiek. LiinSeiMUii
Uhrmacher und Jnwelisr,

Langestratze Re. 65.
Lager « Anfertigung
von Schnüren , Quallen , Bällcht ,
Besähen und Franse », zu Möbel »,
Sardine», Kinderwagen u. Kieidera,

in Solle «. Leide.
Lager sämtlicher Qrdenstdänster

eirwstcüü zu bitli gsten Preven
Otto llsllerstells , Piituintin
31. tlnrwicüftr . Kurwtiststr lll»

- Desestie
Nniiliiiiilhiiitil -Ailjril

werden sofort billigst erneue« .
III . SsLssv,

r Idenburg , Diottenstr. 8— S.

Honig!
Gar . naturr . Bieneustouig
vcriende die 10 Pfd. » Tvie
I . Qual , zu o 2. Qual,
zu 7 .25 franko v. Post
viichigeiall. nehme zuri,ck.
« eehklimer,Bienen,achter,
QfterschipSb. Edewecht,Qid.
Ein« der größien Imkereien

des GronhcrzogiumS.

slügeltröge . Trottoir
Windvlatte » .

Zementwaren
Brunnruriage 'M > ( fertige
Br «a»e») , Turchlaströhre«.

(Sreaziteiae, Äofscusteiue.
Ze« eatPlatte» .Pfofte» .K»»ft- ,
Laurst -iustufe » , Terrazzo» >
gosie« ftet«e «« d Stufe» rc . ^.
Mk- i -o-.LsiBvu. -W,zrett ll » i> Larbolllltllill.

kotilenkanälun ^ .
Hütteukok » . A«ttzracitkohle« , Saloukohle « . Rutzk u . vriket».

Schmiede - u» d Eadv -Kohlea . Breunholz.

öre » « mterisl ?ell
>Vetskäli »ode xennook fl » MM-!>U88lc<>l>Ieo , 6rö «xs I, II,III

„ „ 8alon - äo . „ I u . II.
^ , Antdravll- äo „ 1^1,111,-
„ Kolon- r> ^ vthravit-klfoem -keißsts,

rveetkLlisoden gebracstellea stüttSN- Xoll » , 6rosse I , II , lll
Kissixeo „ Kaslcolt»,
rkeillisak « 8r» unicod>sn -keilr«t», klarste „ Union-,
xroblröruixsll KrulisstoitS, 6uostkrsie plittlcoklsn,
vvrkioiusrres keaoakotr, isuernnrüllösr . Fsusrlcünig"

empüelüt in beeter IVure

Lsrl lleelllreo.
S. QoltoBPBtB . S.

Deutsche Fischerei - Produkte!
Empsehlr» Istuste i » tt« engl. Sknttoes-Auftrr»

deutjcher Kultur, Poftbolli Iti .« srauk » ! Dentslhk n ». — Ent¬
haltend >« nach Wal l 50 grobe, 70 mittel oder «0 klein« NatuwS.
Auster» re p . ISO- 250 s« tt« N »rds«e»Musch«ln. ^ enach Größef . 2,«

Messer , »n> Lehnen der Austern rro Ltück 1 .st.
W>̂ Kochbücher skr s«i»st « Mnschol- Gerichte grniit.

^ uzternüscderei Aorüäeick.
Pächter der Grobherzl. Oldenburg . Nustcrnbänke bei Wangeroo

Brkes- «. T « lcg ram « - Adrcsie Austcrnfischer«i Norddeich

Äiltliiiiobilslihrttil
_ billigst.

Alh . Kisriihs.Koenrns
691.

Nadorst.
lartosseln.

Zu verk . Speise-
Gerb. Miller«.

Pelcrstehn . Z» vrrl . l Rind,
i Z, ä L - « . Lchröd« , '

Heidkamperftld. Zu verk ,
Qtiknc ,

"HM.
st. a» Laib , 2 , Hclmcrü-

Kaufe jede« Quantum schwere

selte - chivkiiie
sowie gute lO—13 « och. alte
Urrbil . Cchristl. ? iugebolc erb

Brüderstr . io, vt.

ikkchrn u . Sschrn a. d. Stamm.
schircreS Ho«

9 9 Wachen alte ? »rb«l.
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Wer kiiiei ßitti » «riiißt» ml schSiki L » r» i» vv » L »erltiei ml.
— - gehe zu der 0 » L» - ^

B MaskkrM
des Bereius „k^^vIr -sLmr",

m „votk> zm LinSeiihos
" m ?Mtrs>G de» 1. Fedk «»r d. A.

* Soalkarten : Vorverkauf s Mk. I, .
Kaste s „ ISS,

Zuschauerkarten ( Damen n. Herren ) : L Mk. 0,00.
Orotzartige Aufführungen "W> >M- Anfang 7 ' , Uhr

— Prämiterung der beste« Maske«. —

Jever . Tic Erben des kurz
tust verstorbenen Kausiiurnns I.
Alverichs bierselbfi baden mich
rcaustragi , idr liier bclegcnes

Gtschästshaiis,
worin seil langen Satiren ei»
Koloniolwarcngeschäft mil best
Erfolge bclcricben wird , zuin
beliebigen Amritt »mer der
Hand zu verkaufen.

Las Haue lieg! an allerbester
Hage in, Zentrum der Ttavl.
wo mehrere Tlraßc » zusammen
laufen, ist ein Eckbaur. Es be
sindct sich in gutem Bauzustande,
ist sehr geräumig und für da«
Geschäft äußerst bequem cingc
richtet . Ter nachweisbare Um
satz ist recht bedeutend. Am
Hause ist gute Land und Ttadt-
kundschast.

Ter Kauf soll sehr leicht ge
macht werden und bitte ich Re¬
flektanten, sich baldigst an mich
zu wende» .

Jever , 16. Jan . 1912.
Erich Alber«, Rezeptor.

Hausmann Grrh . Lchellftede
zu Obmstcdc läßt in seiner Ber
zianlung am 3. Februar ferner
verkaufen:

- 2 1 Monate alte Ober, von
ganz hervorragender Ab
ftammnng, und

I Bullenkalb.
Radorft. T . G. Diert«.
Wüsting. Lu verkaufen sechs

sieben Woche » alte ^ M" Ferkel.
Herm. flausten.üriezkliltttiiKSkwklljt.

Am Sonntag . den 28 . Januar,
zur Feier des Geburtstage « I.

M des Kaisers:

mit nachfolgendem

Ball . .
Ansang abends 7 >.L Uhr.

Kameraden lOrden und Eh
renzcichcn sind anzulcgcn , kön¬
nen je eine Tame frei einsubren.
Nichimirglicder zahlen SO 5,
Eimnttsgeld.

Um rege Beteiligung bittet
Ter Borstand.

für Frikdrichssthn uni»
Ilmgtlieilii.

Am T. nniag , 1l . Febr . » . I .,
nachmittags 6 Ubr:

Geilttal-Berslniliilliilig
IN Klockgicßers Gastbause zu
Friedrichsfehn.

Tagesordnung
1. Jahresbericht »nd Rechnung»

obläge.
2 . Wahlen.

Irr Borstand:
H . Tchmalriedc. Bargniann.

Tie Jahresrcchnung lieg,
oom heutigen Tage an aus
Wochen in der Wohnung de«
RechnungssührcrS zur Einsicht
der Mitglieder aus.

Hol; - Verkauf
in

Wahrrberk.
Ohmstede . Fra » Witwe des

weil. Hausmanns Joh . Wicnken
in Wahiibcck läßt i . ihrem Busch,
direkt an der Bahn und nahe
der Shaussee belegen , am
Ll»l ' at!tti>,i>eii2i. Zsiir.,
nachm , präz. l2 ' . Uhr ansgd. :

lü . r>0 bis 100
auf festem Baben stehende

^ Buchen
aus dem Stamm,

— bestes Nutzholz!—
seiner:

ea. 180 Haaseu Tauieu
(als Sparren und Richelholz

geeignet) «nd
di ». Haufen und Stimme

Brennholz.
sowie einige schöne

Eiche«
aus dem Stamm

össentlich meistbietend ans Zah¬
lungsfrist durch den Unterzeich
neten verlausen und ladet Kauf-
ltedhaber seeundl. ein
A . Pariijstl,

L»»l>fttle - Lerk »»s
ii Lsttelfelbe.

Ofenerfeld«. Landwitt Jo¬
hann Dannemann daselbst be-
absichttgt , seine unweit der
Chaussee belegrne

Landsteüe
bestehend in fast neuen lompltt-
trn Wohn- und Wirtschaftsge¬
bäuden und
7,MM MAL . --.
Ländereien, mit beliebigem An¬
tritt durch mich zu verlausen.

Tic Grundstücke sind »orzüg-
ncher Bonität , in bester Sul
iur befindlich , mit Aus
nähme eine « ganz geringen
Teiles Grünlindrreien , und eig
» ei sich die Stelle daher vor
zuglich zu einer ertragreichen

MichckWst.
I » Beckhausen belegcnc

Wridelindereicn kann Käufer
aus Wunsch mit erhallen.

Kaufliebhaber wollen sichbal¬
digst an Tannemann oder an
mich wenden.
Wiefelstede . Brötje , amtl . Auki.

'
- Lmii

Kikjtljleir.
S . naiog , den 28 . , u. M . ntng,

den 2». Januar:

Geflügel-
Slnsstellnng.

Eeonn » ! von morgens 9 bis
abends 8 Uhr.

Monlaa , den 29 . Jane . , abends
7 Ubr : B»«>» iu»g.

lllve»!ür - Lu8ver !lAuf
beginnt am 1. Februar.

s . SSASI ?.
iisillk; Lleioes

Homert

Abbchauscn. Flottgebendc

Wirtschaft.
bei der etwas Landwirischcisi
betriebe» wird , stellt unter mei
ner Rachwcisung zum Berkause.
Rädere Auskunft kostenlos.

W. Lpiekermann.
S »s» zu derk . Hnarenstr. II

Kö«iglich Praß . Klajsei-Lotterie.
Ziehung S. Klaffe

0 . und 10. Februar.
K2Uf!086 2. !(l288v

/«
20
bll

- X-
40
100

80 für 2. Klasse.
20» >ür all« Klassen.

sind noch zu haben.

llttO Nulkk , AM . Ii.
»M »» » »AA König!. Preuß . Lott.-Einnehmer.

IckOvLLSH
natürlich, halibar und hübsch
erziel ! I» v Knlio , Latz«,

>li« - L » ä enerzrugrr.
I Als Wasserl .— , ».80,
10.60 , als hoinad« l .bO,
» I — v brr . sinlin,

Kronen-Par . , Nürnberg.
Hier in : Apalh .Devg.u Pars

Drielake.
Bauplätze, 7 T L . Ackerland,

Kanal- und Trraßengrenzc, im
Ganzen oder geteilt billig zu
verkaufen oder zu verpachten.

Auskunft: Ofternburg, Ulmen-
stratze 2 ; Oldenburg , v . Linden-
Allee 48.

Tungeln . Zu verk . mehrere
ältere Ferkel. H . Tiekmami.

Auktion
in Borbeck.

Rastede. Landwitt August
Tchwcncker in Borbeck läßt ani

, ZI . Zaitiltt,
nachm . 1 Uhr ans.,

in und bei seinem Hause:
2 junge liedige Kühe, im

Februar kalbend,
6 d » . L-uenen, im Febr . kalb .,
S 2j »hr. Ochsen,
8 trächi. Schweine, Ans . April

ferkelnd,
>2 Liufcrfchwcine,

1 neuen Ackersederwagcn , 1
do . Wüppe u . 2 Paar Wa-
genlcilern,

aus Zablungssrift verkaufen.
_ Degen, A » kt.

Altenohthe. Habe eine» gu
ten dreijährigen

Jagdhund
wegen Ausgabe der Jagd billig
zu verkaufen. Rohian«

Lie zu Bürgcrfelde, Scheide¬
weg Ne N7 belegen « vesitzuug
der Sheleul« Liier« ilrüher
Osterloh) ist im gestrigen Ter¬
mine nicht verkauft worden.
Geboten sind SOOO .st : Nach-
gebo :e n «ym «n wir bis zun,
h. Februar d. Js . noch entgegen.

Köhler L « etzu .,e.

iSeidene Bänder,!
große Ausivahl.

I Haarbänderrefte »!
0 , 8 , 10, 12 und 18 H.

Tastbände^
— schwarz , —

für di« Konfirmation,
gute schwere Ware.

Gestr . Unter,
jucken,

Untertaille«,
Korfettfchoner.

* Kkiksskkikkki,

, Alsünfklb.
Zur » rdurw, »^ ,»« z, . ^

,«stäl des Kat,«, » am
ave»», d«, » 7. ». m «k;Ball *

Zo-ttlrellMor.
LesauL - Vereiu
. .5än6erruucke."

Llm Lonnlag , den 3 . Mörz:

Kkstlllchallsabtnd
v«d 2 - Kall . 2 !

Amang 7 ! z Uhr.
SS laden ircundlichsi ein

v- erh . vrölj «. Ter Borstaud.
-' ^ Krlkgknikttiii

Holle.
Zur Feier de « Gevuttsiage«

Tr . Majestät de« Kaisers am
Sonntag , den 28 . Januar:

Sk SaLI 2
IN Nahirr » « ajthause zu Odrr-
hause«.

21 b ölen der Fahne veäzve um
Lzz Uhr vom Beremllokal.

Hierzu laden ' renndlichst »in
Sw . Köhler. Der Borftauö.

I ^otenlsäe
»tlemevto morr'
zum Gerdrrhes u. Umg. , r . B.

Mitglitütr - Berslnimliilil
am Sonntag , den 28. Januar,

nachm . T>/ , Uhr,
im „ Odeon" (Witt Müller ) zu
Eversten

Zweck : Rechnungsadlag«.
Der » orstand:

Stolting . Hügel. Würdeman».

LehrlinBeii»
sir HgiiiilverkSlthrliize.

2lni Tonniag , den 28. Januar,
abend» 7 Ulir:

Unlenkallungs-
/ ^benä

im Laalede« Krbritrr -BUdmzg«.
vrrrin «, Geor.zstraße.
Stirnl-Bkrsttmlnz

der
Ntllttk ' Skttktiftße »ck

— HilsSkifse —
am Montag , den S. z « h„ a»,ab nüS 5 )4 Uhr,
bei Herrn Borne », Artiternstraße.

1. Rechnungsablage,
2. Neuwahl,
I. Hebung der Beiträge.

_ Der Borstand.

Kritgerrtttiil
klieii « , Krslt» in

Am Sauntag , den » . Ja »». .
zur Feier des Geburtstage« S.
M. des Kai>er « ;Ball

Billig ! Billig!
Jeden Ta»

Kr. Mb - ii. Schweiiest.
Zug . llave,

Haarenstr . 21.
Zn leihen oder zu kaufen ge¬

sucht zun , lä. Februar
2 Jameii 'MilSktiittzSge.
Gesl . Oss . m . näh. Ang. u . Pr.
»rb. u . S . 2öS an die Srv . d . B.

im Beeenislokal U. Schilde
— Anfang 7 Uhr . —

Hierzu labet ft rundlichst «m
Der « erst»»»

- V-

' ZM

Sriesenttki,

im Vereinslok le be» D. Lch « al-
riede , P »»« r« ,eh» , wozu sreundl.
einladet

L «r Vorstaad.

Krieseriereill
jFriedrichsfehnu.Umgeg.

Zur Feier de« Geburtstage»
L . M. des Kaisers am Sanatag,
den 2« Januar d . Js . :

: Ball :
im der « nslotal « beiSilh . Klack.
glester, wazn sreundl. einladet
_ Der Borftand.

Gebr . Möbel
kaufen gesucht . Ossetten unt.

2 . 260 an die Esped. d . Bl.

Sonnlag . den 28 . Jmzuar,
abend« 6 Uhr ansangeud:

Zur Feier den Kaiser« Grd« ,«
«a, bei guibesetztrn, Orchester.

Großer Ball
im „Müggenkrug-.

Einführungen gestatt «,
E « ladet sekundlichst ein

Der Borst« »

Koin-sgmssei-
Bereii

Zur Feier des Gebnrisioge«
kr . Ala . des Kaller» sindct an,
Lanulag . »«, 28. » . M„ .,abend« 7 >s Ukr, in der Unionen,

mit nachlolgendeiu

SsU
statt

Tie Kameraden mit ihren An
gehörigen werde» gebeien , ecibl
zanlreich sich zu beleil 'gen , «uro
Orden »nd Deieinsabzeichenan
,ulegen.

Smsührungen sind nach vor-
heriger Anmeldung b « ,m Vor¬
stand gestauei und Karlen anw
daselbst z» haben.

Der Borsto »»

SLoL.
Gonnlng . de« » 8 . d.Mls . :

SLll.
N«chmittag»zu , ab Oldenhur,:

».10 Uhr.
szi, Uhr Abfahrt eines Lini «« -
wagea » vom Julius Mose»
Platz Fahrkarten hierzu, S Per
son 28 Ä , sind im Lass Zvali-

hoss zu haben.

*

SiikjMkim
Lty-Blirilütt

Zur Feier des Gebuttsrages
Tr . M . des Kaisers am S . nn
t^ . den 28. d . M . :

: Ball :
im Bereinslokale

UM" Anfang 7 Uhr. "WZ
Hierzu laden freundlichst ein

Joh . Schmidt.
Der Bvrstand.

Skiklinmeii
Iklsshniki.

Zur Feier des Geburtstage«
T M . des Kaisers am 28. Ja « :

. Ball
im Vereinslokalt.

— Anfang 7 Uhr. —
Hierzu laden freundlichst ein

Der B» rst»nd
I . Hinrich «.

Mliobnloh.
Oeravg - Verein

„I^orelex".
Am Sonntag , den 4 . Februar:

ch 4Ball
wozu freundlichst einladen

Der Bor st»»». « . Brurr «.
Petersfehn . Zu vettäuf. ei«

« eheitspfrrst und ca 2000 Pf».

l
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